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Bier Jahre Achsen - Bündnis Die entfesselte Bestie
Bon Heinrich Karl Kunz '

Eine unlösbare Solidarität der Waffen und

Berlin , 22 . Mai . Aus Anlaß des inerten Jahrestages der
Unterzeichnung des deutsch - italienischen Freundschafts - und Bündnis -
vaktes fand ein Telearammwechsel zwischen dem Führer . König
Viktor Emanuel m . und dem Duce statt . Der Reichsminister
des Auswärtigen , v . Ribbentrop , und der Duce , sowie der Staats¬
sekretär im italienischen Außenministerium , B a st i n n i n i , tauschten
gleichzeitig Telegramme aus .

Der Führer an König und Kaiser Viktor Emanuel

»3um heutigen Gedenktage , an dem sich die feierliche Unterzeich¬
nung des Freundschafts - und Wassenbnndes »wischen unseren beiden
Volkern zum viertenmal fährt , bitte ich- Eure Majestät mit meinen
herzlichsten Grüben meine und des deutschen Volkes ausrichtigste
Wunsche für das Glück und die Zukunft Italiens und den Kampf
seiner Waffen entgcgcnnehmim zu wollen ."

Viktor Emanuel III . an den Führer

»Am 4. Jahrestag des Bündnispaktes , der
^
unsere beiden Völker

verbindet , möchte ich Ihnen , Führer , die lebhafteste .' Wünsche über¬
mitteln für die Sröbe und das Gedeihen des deutschen Volkes , in
» er Gewißheit , daß der Tapferkeit und 6cm Wert unserer Waffen der
Sieg nicht fehlen kann . "

Der Führer an den Duce

. Anläßlich der Wiederkehr des Tages , an dem unsere bei¬
den Lander vor vier Jahren durch den Abschluß des Freundschafts -
« nd Bundn,spaktcs eine unauflösliche Kampf - und Schickfalsgemein -
fchaft Miteinander eingingen , sende ich Ihnen zugleich im Namen des
ganzen deutschen Volkes Meine aufrichtigsten und wärmsten Grüße
und Wünsche . Ich gedenke hierbei in dem Gefühl herzlicher Ver¬
bundenheit des Heldenhasten Kampfes der italienischen Wehrmacht in
» em gcmelnsamitn großen Ringen für die Freiheit und die Zukunft
un,crcr Völker und verbinde damit den Ausdruck meiner unerschütter¬
lichen Gewißheit , daß am Ende dieser weltgeschichtlichen Auseinander -
sehung der Einsatz und die Opfer , die gebracht werden mußten , in dem
ruhmvollen S i e g e lunferer gerechten Sache ihren höchsten und
letzten Lohn finden werden ."

Der Duce an den Führer

„ Scute , bei der Wiederkehr des vierten Jahrestages der Untcr -
»eichnung des historischen Paktes , während unsere Heer « und unsere

Der Pakt hat seine Feuern
( Ei geifer Drahtbericht und er

as . Berlin , 22 . Mai .
'

Heute vot . vier Jahren , am 22 . Mai 1939 ,
wurde in Gegenwart des Führers in der Reichskanzlei der Bündnis¬
pakt zwischen Deutschland und Italien unterzeichnet , der das enge
Verhältnis zwischen dem nationalsozialistischen Deutschland und dem
faschistischen Italien bekräftigte . „ Deutschland und Italien sind jetzt "

,
so erklärte Reichsaußenminister v . Ribbentrop , „ eine unlösbare
Gemeinschaft . Die Welt hat sich mit dieser Tatsache abznfinden . In
Zukunst werden die beiden Nationen zusammenstehen , komme , was da
kommen mag ." Wenn der Reichsaußenminister hinzufügte , daß 150
Millionen Deutsche und Italiener mit ihren Freundxn in der Welt
einen Block bilden , der unbesiegbar ist , so war das eine sehr deutliche
Warnung an die Kriegstreiber im Lager der Achsengegner , eine
Warnung , die von der deutschen und italienischen Presse nachdrücklich
unterstrichen wurde . So schrieb dqmals der

"
„Popolo d ' Jfalia " :

„ Dieser Block bildet eine S i ch e r h e i t s g a r a n t i c für die be¬
freundeten Völker , den die Feinde in ihrem Interesse achten müssen .
Wie bei Hochspannungsleitungen kann man die Warnung anötingen :
Berühren lebensgefährlich ."

2m gegnerischen Lager glaubte man sich über solche Warnungen
Hinwegsetzen zu können . Man wollte nicht sehen, ' daß dieser Pakt
etwas ganz anderes war , als die unter taufend Schwierigkeiten zu¬
stande gekommenen Vereinbarungen zwischen den durch unzählige Jn -
teresiengegensätze belasteten Demokratien . Man wollte nicht sehen ,
daß dieser Pakt sich aufbaute auf dem Eleichklang der beiden Revo¬
lutionen , auf der Gemeinsamkeit der staatlichen Jnteresien und Welt¬
anschauungen , auf der engen Freundschaft zwischen dem Führer und
dem Duce Dabei hätte eigentlich bereits der Verlauf des abessini¬
schen Konflikts und lodann die gemeinsame Front im spanischen
Bürgerkrieg , der ja einen Versuch des Bolschewismus darstellte , in
Europa festen Fuß zu fasten , unsere Gegner über die enge Verbun¬
denheit der Achsenmächte genügend aufklären müssen . Der Paktab -
schlub vom 22 . Mai 1939 bedeutet also nicht etwa Len Beginn einer
neuen Entwicklung , sondern er unterstrich demonstrativ eine Entwick¬
lung , die sich seit Jahren vollzog und drückte ihr das Siegel auf . Da «
bei darf man nicht übersehen , daß auch in diesem Pakt schon die
Achsenmächte ihre Verantwortung Euronn gegenüber
u n t e r ft r i ch en . So betont die amtliche Einleitung zum Vertrage ,
daß Deutschland und Italien auf dem ihnen von der . Geschichte vor¬
gezeichneten Wege der Aufgabe dienen wallen , die Grundlagen der
europäischen Kultur zu sichern .

>er Gefühle zwischen Deutschland und Italien

Völker den heroischen Kamps gegen die gemeinsamen Feinde führen ,
möchte ich Ihnen , Führer , die unlösbare Solidarität der Waffen urit
der Gefühle des faschistischen Italiens für das nationalsozialistische
Deutschland und unser vollkommenes Vertrauen in den Sieg der Achse
und der Dreicrpaktmächte von neuem bestätigen . "

Reichsaußenminister v . Ribbentrop an den Duce

„ Zum heutigen Jahrestage des Paktabfchlustes , durch den sich
Deutschland und Italien zur Wahrung und Sicherung ihrer Lebens¬
rechte zu einem stählernen Block zufammengefchlosten haben , bitte ich
Sie , Duce , meine aufrichtigsten und herzlichsten Grüße und Wünsche
entgegenzunehmen . Ich weiß mich eins mit Ihnen in der Gewißheit ,
daß dieser uns aufgezwungene harte Kampf mit der Bezwingung
unserer Gegner enden und zu einer glücklichen Zukunft für
das deutsche und italienische Volk und für die mit ihm verbündeten
Nationen führen wird ."

Der Duce an Reichsaußenminister v . Ribbentrop
„Während Italien den 4. Jahrestag der Unterzeichnung jenes

Paktes feiert , durch den Deutschland und Italien heute - * u einer
Waffenbrüderschaft , die durch die gemeinfamen Prüfungen noch ge¬
stärkt wird , zufammengefchlosten sind , sende ich Ihnen meinen Gruß
zusammen mit dem Wunsch für den Endsieg unserer Heere ."

Ribbentrop an Bastianini

„ An dem Jahrestage , an dem Deutschland und Italien zum
4 . Male die Unterzeichnung des beide Länder unlösbar miteinander
verbindenden Freundfchafts - und Bündispaktes begehen , übermittle
ich Euerer Exzellenz meine aufrichtigsten Grüße und Wünsche . Gleich¬
zeitig bringe ich Ihnen meinen unerschütterlichen Glauben zum Aus¬
druck , daß der gemeinsame Kampf unferer verbündeten Waffen zu
einem vollen Siege führen und damit die Freiheit und Zukunft
unferer Völker endgültig stcherftellen wird ."

Bastianini an Ribbentrop
„Am 4. Jahrestag des Abschlusses des Bündnispaktes , der unsere

beiden Völker vereint , freue ich mich , Ihnen meinen kameradschaft¬
lichen Gruß in der Gewißheit zu übermitteln , daß die Anstrengungen ,
die Deutschland und Italien mit hartem Willen und festem Glauben
vollbringen , vom Sieg gekrönt fein werden ."

tobe glänzend bestanden
r Berliner Schriftleitung )

historischen Paktabschlusses aber enthalten die weithin vernehmbare
Bestätigung dieses Sachverhaltes . Sie alle bekunden erneut den
unerschütterlichen Glauben und die Gewißheit , daß der gemeinsame
Kampf der verbündeten Waffen zu einem völligen Sieg und damit
3U einer glücklichen Zukunft für das deutsche und das italienische
Volk und für die mit ihnen verbundenen Rationen führen wird .

Oer Kampf auf der Aleuten - Insel Attu
Tokio , 22 . Mai . (Funkmeldung .) Der Sprecher des Infor¬

mationsdienstes vom kaiserlichen Hauvtauartier , Generalmajor Rakao
V a h a g i , erklärte , daß die javanischen Truppen auf der Insel
Attu den zahlenmäßig Überlegenen amerikanischen Truppen , deren
Zahl immer noch zunimmt , einen entschlossenen Wider st and ent¬
gegensetzten . Er eröffnete , daß der Feind mit der Landung seiner
Panzer und anderen schweren Waffen am 16 . Mai begann .

Vahagi teilte weiter mit , daß die javanischen Truppen mit der
Säuberung eines Teil des Küstengebietes von in diesem Abschnitt
gelandeten feindlichen Truppen beschäftigt sind und daß sich in diesem
Abschnitt kein Feind mehr befindet .

Die feindliche Streitmacht besteht ungefähr aus einer Division ,
mit Panzern , schweren Kanonen versehen und von starken Flotten -
und Lufteinheiten unterstützt . Pahagi fügte hinzu , daß die javanischen
Streitkräfte dem Feind trotz heftiger Bombardierungen durch Flieger
und Artillerie schwere Verluste zugefügt haben .

Oen Amerikanern gehen die Augen auf •

Eens , 21 . Mai . Eisenhower gibt nur einen Teilverlust in
Nordafrika zu , erklärte Roane Waring , der Kommandeur der
Amerikanischen Legion ( Verband der Teilnehmer am ersten Weltkrieg )
in Washington . Waring sagte , so meldet Astociated Preß , die ameri¬
kanischen Streitkräfte hätten „ schreckliche V e r l u st

'
« " erlitten .

Eisenhower gebe immer nur Teilzahlen an . In Wirklichkeit aber
seien die Verluste das Vielfache dessen , was Eisenhower angekündigt
habe ; und jetzt gehe es erst richtig los . Tunis sei nur Geplänkel
gewesen gegenüber dem , was die amerikanischen Truppen in Europa
erwarte .

Unerschütterlicher Pol in
Kommentare der italieni

Der Krieg , wie ihn unsere Feinde führen , verzichtet von Tag zu
Tag mehr auf die Selbstbeschränkungen , die er noch im ersten Weli -
brand — ein Minimum des Anstandes sozusagen — gewahrt hatte .
Fast in jeder Ausgabe mästen unsere Zeitungen über neue Gewalt¬
taten berichten , deren Perversität oft an unser schon lange nicht
mehr verwöhntes Begriffsvermögen unerhörte Anforderungen stellt .
Perversität , und wir glauben damit nicht zu kraß zu urteilen , wenn
wir berücksichtigen , daß USA .-Flieger ein vollbesetztes italienisches
Kinder -Karustell mit ME .-Feuer belegten . Hier kann nicht mehr von
Irrtümern und Versehen , oder ungewollten llngenauigkeiten gesprochen
werden . Puvven mit Svrengstosfladungen ! «gibt es da überhaupt
noch eine Entschuldigung ? Nein ! Das ist Mord , Ausdruck eines
widernatürlichen Vernichtungstriebes , Perversität
Ein llSA .-Divlomat , einer jener Leute , die mit Bibel und Humani -
tätsvhrasen in der Welt hausieren gehen , schämt sich nicht , die Der
nichtung unserer Kinder als ein vordringliches Ziel des Luftkrieges
herauszustellen . Und warum ? Nur weil der Deutsche , der von heute
und der von morgen , weder auf seine Freiheit und seinen Lebens
raum , noch auf sein Existenzminimum verzichtet . Weil wir lieber
kämpfen und wenn es sein muß auch sterben , als uns freiwillig in
die Sklaverei zu begeben . Die Begründung ist so fadenscheinig und
primitiv , daß auch der harmloseste neutrale Beobachter sagen muß :
Das ist kein Gericht , das ist Verbrechen , Mord — mit Spreng¬
stoff gefüllte Puvven — erbärmlicher , feiger Meuchelmord .

Unwillkürlich fragen wir , wie ist so etwas überhaupt möglich '
Viele unter uns kennen die Nationen , die uns heute als Feinde
gegenüberstehen , aus eigenen Erlebnissen , von Reisen und beruflichen
Begegnungen . Oder aus ihrem künstlerischen Schaffen , ihren
Forschungsergebnissen und wistenschaftlichen Arbeiten , die den Weg
zu uns sanden . Dieser Mister und jener Yankee : mein Kott , es waren
doch Menschen die ihre Familien betreuten , die den Stolz auf ihre
Kinder nicht verleugneten . Wie können sie den Mordterror ihrer
Führung wortlos hinnehmen , kalten Herzens den Anschlag auf unser
Liebstes , unsere Jugend , billigen ? Haßverzerrten , durchsichtigen ,
gläsernen Masken gleich schauen uns die Gesichter der Volker an . und
sei cs nun das englische oder das amerikanische : Aus allen st i c r t
d i e gleiche Fratze , die Fratze des Juden . Der Jude hat
die Herzen der Völker vergiftet , ihre Hirne verdunkelt , ihr Gewissen
erwürgt , die mehr oder minder starken Hemmungen , die jenen gefähr¬
lichen Rest an chaotischer Substanz , der sich unter normalen Um¬
ständen . ins Unterbewutzksein verflüchtigt und jeder sittlichen Er¬
fassung entzieht , niedergeristen . De r I u d e hat d i e ,B e st i e von
der Kette gelöst . Nicht erst heute und gestern , oder vor zehn
Jahren . Wer zu dieser Feststellung noch Beweise fordert , der mag
sich auf das zurückbejinnen , was sich vor 1933 auch in unseren Museen
breit machte . Kunst ist das ewige Ringen um das Göttliche in uns
der Versuch , das Unfaßbare und nicht zu Erschöpfende in ein Gleichnis
zu fetzen , in Klang . Form , Farbe , oder in das Wort zu bannen . Der
Versuch , das eingeborene , völkische Ideal für jeden einzelnen ver¬
pflichtend zu prägen . So schuf Eriechengeist die Statuen der Olympia¬
kämpfer . Rom seine .Jmperatorenkövfe . das deutsche Mittelalter die
mütterliche Innigkeit seiner Madonnen . So tritt uns die deutsche
Zukunft , nur um ein Beispiel sprechen zu lassen , heute in den Plastiken
Kolbes entgegen , schlank , rein und stark , diesseits und daseinsfreudig
Und was bot sich uns damals , vor 1933 , was bietet sich — heute noch
in London und New York als Kunst an ? Dirnengesichter in rosa und
violett , darunter das Wort „ Mädchen "

, gemalte und modellierte Un -
formigteiten , darunter „ Mutter "

, orf Kreuzen ausgerenkte Verbrecher¬
gestalten mit „Christus " betitelt . Von Juden geschaffene , inspirierte
protegierte Kunst . Die Inkarnation des Negativen , die Verherrlichung
der Selbstzerstörung , die Vernichtung des göttlichen
Fnnken im Menschen , jedes Strebens nach Schönheit und sitt¬
licher Vollendung . Jeder Glaube eine überlebte Romantik Geschichte
und Tradition alberne Gestrigkeit . Zynismus aber der letzt
Schrei des Modernen . So hat der Jude die Seelen der Völker ver¬
giftet , ihre religiösen Fundamente auch da , wo er sich nicht , wie in
der Sowjetunion , an die Kirchen heranwagte , untergraben Zucht und
Sitte zersetzt , die Stände gegeneinander gehetzt . Fleiß und Arbeit an
die Fesseln des Goldes gelegt und die Unausrottbarkeit breitesten
Elends wissenschaftlich untermauert . Der Jude nahm dem Einzelnen
das unbeirrbare Urteil , den Volkern den natürlichen Instinkt das
Gefühl für Anstand für Menschlichkeit , Recht und Ehre . Und die
Masse merkte es nicht einmal , benutzte die ererbten längst ausgehohl -
ten Begriffe , wie tote Gegenstände , fühlte gar nicht , wie sie innerlich
verrohte und die Zivilisation die gelockerte chaotische Substanz nur
noch wie eilte dünne Tünche , die unter dem ersten harten Anstoß am -
brechen mußte , zusammenhielk . Entwurzelt und innerlich widerstands¬
los , heute nur noch ein Treibholz im Strom des jüdischen
Hasses , der gegen die Deiche Europas anbrandet .

Vernichtung der Individualität der Völker '
In der Sowjetunion erreichte der Jude sein Ziel schnell und hunderi -
vrozenttg , durch die Ausrottung der Jnkelligenzschicht . In den Pluto -
kratten gelangte er , wie wir vorstehend auszeichneten , „ auf kaltem
Wege " zum Enolg . Er besetzte , tausendfältig getarnt , die Schlüssel¬
stellungen in Handel und , Industrie , kontrollierte das Kapital und
lieb seine Marionetten auf der Regierungsbühne antanzen . Von der
JJJJ Charakter versetzten , am Gängelband der Iudenoresse geführten
Masse , war keine Reaktion mehr zu fürchten . Die Stufen , die zur
Weltherrschaft empor,ühren sollten , waren geschichtet . Was zu tun
übrig blieb , war die Vernichtung dieses verhaßten Deutschlands , das
seine Eigenart und seinen Lebensanspruch nicht aufgeben wollte , das

Wandel des Geschehens
»en Presse zum 22 . Mai

In dem . den Achsenmächten ausgezwungenen Krieg hat der
deutsch - italienisch -- Bündnisvertrag , der stählerne Pakt , seine
Feuerprobe bestanden und sich sehr zum Kummer unserer
Gegner glänzend bewährt . Auf vielen Kriegsschauplätzen , zuerst in
Frankreich , bann auf dem Balkan , im Osten und vor allem in Rord -
afrita haben deutsche und italienische Divisionen Schulter an Schulter
gefochten . Aber auch politisch und wirtschaftlich erwies sich das Bünd¬
nis von höchster Wirkungskraft , erwies es sich als Skahlvakt . Die
Versuche , die Achse Berlin — Rom mit List zu sprengen , sind denn
auch vom Gegner seit längerer Zeit eingestellt worden , weil die
völlige Zwecklosigkeit dieses Verfahrens sich allzu klar herausgestellt
hatte . Wenn gegenwärtig ein neuer Versuch niet ganz anderen
Mitteln , nämlich durch terroristische Überfälle aus der
Luft , von den Engländern und Amerikanern unternommen wird , um
die Widerstandskraft des italienischen Volkes zu zermürben , so hat
sich bereits in dem ersten Stadium dieser Unternehmungen gezeigt ,
daß auch dieses Mittel völlig wirkungslos blieb . Genau wie die
deutsche Bevölkerung im Rheinland , im Ruhrgebiet , im Küstengebiet
setzt auch die Italien ise Bevölkerung in den von den Eangstern der
Luft angegriffenen lianbesteilen diesem Terror einen entschlossenen
Willen der Abwehr entgegen . Gleiches Schicksal und gleiche Festigkeit
der moralischen Haltung zeichnen auch hier das deutsche und das
italienische Volk aus . Damit rundet sich das Bild der inneren Ge¬
meinschaft der Achsenmächte ab . Die revolutionäre Zielsetzung des
Faschismus , wie des Nationalsozialismus ist die Basis der Freund¬
schaft nvischcn dem Führer und dem Duce geworden . Die Überein¬
stimmung der Jnteresien beider Staaten und beider Völker verbürgt
die Dauer und die Festigkeit des Paktes und in dieser inneren Ent¬
schlossenheit liegt die Garantie dafür , daß die Achse Berlin — Rom
auch weiterhin der tragende Pfeiler für den Aufbau
Europas sein wird . Die Kundgebungen am 4 . Jahrestag des

Rom . 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Am vierten Jahrestag der
Unterzeichnung des deutsch - italienischen Freundschafts - und Bündnis -
vaktes steht die italienische Presse ganz im Zeichen dieses Ereignisses .
Der Paktabschluß bildete , so betonen die Blätter übereinstimmend , die
Antwort der Achsenmächte auf die Einkreisungs -
volitik der Plutokraten und galt der Sicherung der Frei¬
heit und der Existenz der beiden Achsenmächte und darüber hinaus des
europäischen Kontinents .

„ Popolo di Roma " bezeichnet den Freundschafts - und Bündnis -
vakt die „ schöpferische Kraft , die das neue Europa schafft " und 'zeigt
in einer „unwandelbare Treue " überschriebenen Abhandlung die Ent¬
wicklung der politischen Ereignisse in den letzten Jahren vor Ausbruch
des gegenroärtigen Krieges auf , die zwangsläufig zum Abschluß des
deutsch - italienischen Bündnisies führen mußten . Die Funde in den
Außenministerien in Polen , in den Niederlanden und in Frankreich
haben eindeutig bewiesen , so schreibt bas Blatt , daß sich Deutsch -
land und Italien in der Abwehr befanden , als sie sich
auf Grund ihrer gemeinsamen SZebensauffaffung und seiner gemein¬
famen Jnteresien zusammenfanden , um gegen die feindliche Be¬
drohung zu kämvfen . „Popolo di Roma "

unterstreicht die Worte , die
Musiolini eine Woche vor Abschluß des Bakkes in Mailand sprach und
in denen der Duce darauf hinwies , daß es durchaus nicht nötig sei .
die Knoten der europäischen Politik mit dem Schwefte zu durch¬
schlagen ."

Da jedoch , so betont das Blatt bann , bie Gegenseite nicht im ge¬
ringsten guten Willen zeigte , die Soannung auf friedlichem Wege
Zu beseitigen , mußte es zum Kriege kommen . Der Krieg weitete sich

in seinem Verlauf zum Weltkrieg aus . Die vor seinem Ausbruch vor¬
handene Lage fand im Verlaus der Ereignisse mannigfache Verände¬
rungen . Frankreich brach zusammen : der Kampf gegen den Bolsche¬

wismus mußte ausgenommen werden : Japan trat in den Krieg , ein .3n allen die,en politischen Komplikationen jedoch blieb der Stahlpaktals unerschütterlicher Pol des Geschehens fest bestehen . Deutschlandund Italien stehen gemeinsam in brüderlicher Gemeinschaft int Kampfund erheben den Inhalt des Artikels fünf des Paktes zum Schwur ,u u r > n v o 11 et Übereinstimmung zwischen b e n bei -
oen Volkern den Kampf zu beenden .

Deutschland und »Italien , sowie ihre Verbündeten , die die Narmender au , Rettung der Kultur , der Tradition und der Rechte des Konii -
nents abzielenben geistigen und materiellen europäischen Solidarität

st° ben . sind an diesem vierten Jahrestag mehr denn je
enftchlosien . sv betont „Sortiere della Sera “ , den Krieg zum sieg -
reichen Ende , u fuhren und den Kontinent gegen jede Bedrohung zuverteidigen , ganz gleich , von welcher Seite sie kommen mag . Der
b

ttCfl l!n sroÄe Obfer , aber noch härter und gröber istder entschloßene Wille , zur Verteidigung der Unabhängigkeit , sowieder Lebens - und erreiheitsrechte der europäischen Völker zu kämpfen .Der stählerne Pakt wurde nicht nur durch die Siege , sondern auch in
schweren Stunden erprobt und hat seine aus einem festen Begriff bettf ^ re , der Gerechtigkeit und der Zukunft geborene und durch das gc
werchame Blut wie die gemeinsamen Opfer noch gestärkte Solidarität
bestätigt , Deutschland und Italien , die heute zusammen mit ihren Ver¬bündeten au , den e- chlachtfcldern kämvfen , bekräftigen an diesen -
Jahrestag , das nicht nur dxn eigenen Völkern , sondern der gansen
Gemein,chaft der eurovaiichen Völker gegebene Versprechen auftrete Sntmidlung und vor allem auf einträchtige Freiheitunter den Volkern des Kontinents . „Das italienische Volk " io tolL ' RtEorrierc della Sera "

, „setz, ebenso wie Deutschland seine gante -
’

Tugenden an Tapferkeit und Kampfentschloyenheit ein um Euroim
[cm Recht auf Leben und Freiheit zu ' sichern ."
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man wohl infizieren , ober nicht tödlich aufs Siechbett werfen konnte .
Dieses kaiserliche Deutschland erst , tausendfach mehr noch das Reichdes Führers , das dem jüdischen Treiben im eigenen Volk ein Ende
setzte . Zweimal streute das Judentum die Saat des Hasses aus , zwei -

Clller Generation trieb es die hörigen Völker in den Krieg .
.Acht nur das ! Gs diktiert feinen Völkern auch die Mittel und die
Methoden , Gaugstermanier und Meuchelmord . Es hat die Bestie im
Menschen entfesselt und die Steppe mobilisiert gegen das
Kulturzentrum Europa . Ein Ringen , das nicht mehr mit Kriegen im
hergebrachten Sinne gleichgesetzt werden kann . Ein Kampf ohne
Kompromiß und ohne Gnade , ein Kampf des positiven gegen das
negative Prinzip , der organischen Ordnung gegen die Unnatur . Ein
unerbittlicher und grausamer Ausleseprozeh , der die Völker bestimmt ,denen die Gestaltung der Zukunft anvertraut sein wird .

„ Wer siegen will "
, damit sprach uns der junge finnische Ofsizieis

aus dem Herzen , „ muh hassen können ." Und ob wir cs können ! Wir
verschwenden wenig Worte an unseren Hah , der zu tief in unseren
Herzen frist , in unseren Händen brennt . Unser Hab ist Kampf ,
ist Arbeit : in Kanonen und Granaten materialisiert . Jede
Wunde , die uns die bezahlten Objekte des Juden schlagen , trennt
uns die Überzeugung , schmerzhaft , aber auch unverwischbar ein : D i e

ach t des Inden m n b endgültig und für alle
Zeiten zcrichlagcn werden , wenn die Welt einen frucht¬
baren und dauerhaften Frieden gewinnen will . Das Schicksal hat
uns den Vollzug dieses Richtspraches übertragen Und jede neue
Gemeinheit , die der Jude gegen uns ausheckt — Svrengbleistifte
oder Exvlosivpupveii — , sind uns nur die Bestätiguug , dah wir , so
rvir weiterleben wollen , unserer Sendung bis zum Ende treu bleiben
müssen . Eingedenk des Führerwortes , dah es in diesem Kriege nur
Vernichtete und Überlebende geben kann . Deutschland aber will und
wird leben !

Sittliche Angriffe der Sowjets blutig gescheitert
Fünfzehn Bandenlager im rückwärtigen Gebiet des mittleren Abschnittes der Ostfront zerstört — Die Luftwaffe vernichtete im Mittelmeer¬
raum achtzehn feindlich « Flugzeug « — Jlugstützunkte auf der Jnfel Malta mit guter Wirkung bekämpft — Siebzehn viermotorige Bomber
bei Tages -Luftangriff in bi « deutsche Bucht abgeschossen — Militärische Einzelziele im Gebiet von London and an der englisch ««

Südkäste erneut bekämpft

Aus dem Führerhauprauartier , 22 . Mai . fFunkmeldung . > Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

örtliche Angriffe der Sowjets im Raum nördlich LiIjli¬
sch a n f k und südwestlich S u ch i n i i s ch y scheiterten teilweise im
Rahkamps unter hohen blutigen feindlichen Verlusten . Di « Luftwaffe
unterstützte die Adwchrkämvse des Heeres durch laufende Angriffe
von Sturzkampf - und Schlachtflugzeugen .

Im rückwärtigen Gebiet des mittleren Abschnitts wurden fünf¬
zehn Bandenlager zerstört , die Banden vernichtet und
zahlreiche Beute an Waffen und Vorräten eingebracht .

An » er übrigen Ostfront nur beiderseitige Späh - und Stoßtrupp -
tätigkeit .

In den Gewässern der Fischer - Halbinsel wurde rin feind¬
liches Frachtschiff von 4000 BRT . durch Bombenwurf versenkt .

5m Mittelmeerraum vernichtete die Luftwaffe gestern
18 seindliche Flugzeuge . Unter Jagdschutz angreifende - schnelle deutsche
Kampfflugzeuge bekämpften b « i Tage mit guter Wirkung Flugstütz¬
punkte aus der Insel Malta .

Bei einem Tages -Lustangrisf des Feindes in die deutsche Bucht
hatte die Bevölkerung Verluste . Sn den Stadtgebieten von Wil¬

helmshaven und Emden entstanden grödere Schäden . Durch
Säger , sowie 6urdi Flakartilleri « der Kriegsmarine und der Luft -
wasse wurden 17 der angreisenden viermotorigen Bomber abgeschossen .
Zwei deutsche Jagdflugzeuge gingen hierbei in Lnftkämpfen verloren .
Bei Einflügen in die besetzten Westgebiete wurden vier feindlich « Flug¬
zeuge vernichtet .

In der Rach , zum 22 . Mai bekämpften schnell « Bombenflug, «uge
erneut militärische Einzelziele im Gebiet von London und an
der Südküste Englands . Ein Flugzeug ging verloren .

Einzelne seindliche Störslugzeuge überflogen nachts das westliche
und nördliche Reichsgebiet .

Drei neue Ritterkreuzträger des Heeres
Berlin , 21 . ' Mai . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes an :
Major Wolfgang Kretzschmar , Kommandeur eines Infan¬

terie -Bataillons : Oberleutnant Kan L a n g ? « l d t , Schwadronchef in
einer Radfahrabieilung : Leutnant d . R . Heinrich Nieman « , Kom -
panieführer in einem Pionierbataillon .

Oer neueste Iudenschwindel
NX. Berlin , 22 . Mai . (Big . Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung ) . Einen neuen , ganz ungeheuerlichen Judenschwindel leisten
sich Roosevelt und Stalin gemeinsam . Stalin läßt nämlich
die Auflösung der dritten Internationale verkünden
und möchte dadurch den Eindruck erwecken , als ob der Bolschewismus
nicht zu fürchten fei . Es unterliegt gar keinem Zweifel , dah er hier¬
mit einer Anregung folgt , die Roosevelt in seinem Brief fordert , den
jetzt Davies Stalin überbrachte . Man hält es für nötig zu einem
solchen Schwindel zn greifen , weil die anti -bolschewistischen und anti -
jüdischen Tendenzen in allen Ländern zu stark geworden sind . Wir
haben genug Erfahrungen , man denke nur an das Wirken der Poli -
trucks , der GPU . usw . und wissen auch aus dem zuletzt Veröffent¬
lichten , dah die Weltrevolution des Bolschewismus
bleibt . Tatsächlich wird ja auch die kommunistische Internationale
garnicht aufgelöst , da ihre eigentliche Leitstelle , das Zentralbiiro , be¬
stehen bleibt . Das alles stellt als » nur einen neuen Dreh , einen neuen
jüdischen Bolksbetrug dar .

Oie vielgerühmte « Pressefreiheit
*

in England

Staatsbegräbnis für Admiral Tfamamoto
Tokio , 21 . Mai . Das Jnformationsamt in Tokio gibt bekannt ,

daß her Tenno für den in einem Luftkamps gefallenen Admiral

Bamamoto ein Staatsbegräbnis angeordnet hat . Der Tenno be¬

stimmte ferner , dah Vamamoto zum Grohadmiral ernannt und

ihm der höchste staatliche Verdienstrang zuerkannt wird . Auherdem

ist ihm der Orden erster Klasie des Goldenen (Seiet verliehen worden .

Der Werdegang des neue » Oberkommandierenden
Admiral Minaichi K o g a . der neue Oberkommandierende der

Eesamtfloite . der anerkanntermahen der fähigste Offizier ' der
kaiserlichen Marine und der elfte Nachfolger des gefallenen Admirals
Vamamoto ist 58 Jahre alt und stammt aus der Sage -Präfektur .
Im Jahre 1906 hatte er die Matirie -Akatiemie absolviert : er war dann
u . a . 1926 Marineattache bei der javanischen Botschaft in Paris und
wurde im Dezember 1941 zum Oberkommandierenden der javanischen
Flotte in den chinesischen Gewässern ernannt . 2m Krieg um ein
größeres - Sstasien erwarb et sich glänzende Erfolge bei den Slottern
Operationen . Im Mai 1942 wurde er zum Volladmiral ernannt und
im Dezember » cs gleichen Jahres jum Kommandeur der Pokosuka -
Matinestation , welches Ami er bis vor kurzem versah .

Oec erste ASA -Flngplah in England
Stockholm , 22 . Mai . Als erster Flugplatz der USA .-Luftwafse in

England ist Andrewsfield fettiggestellt . Er wurde von
Tausenden amerikanischer Pioniere unter Leitung britischer Techniker
in den letzten Monaten gebaut und nunmehr am Freitag feierlich den
Amerikanern übergeben .

Große Freiheitslmndgebnngin in Indien
Bangkok . 21 . Mai . Wie bet freie indische Rundfunk meldet ,

fanden am Donnerstag anläßlich militärischer Aufmärsche der Briten
in Indien grobe Kundgebungen der Kongreßanhänger statt , wobei es
zu blutigen Zusammenstößen zwischen dem britischen Militär und den
Indern kam . Die Polizei nahm zahlreiche Verhaftungen vor .

»
Oie austmlifchen Verluste in Afrika

Stockholm , 21 . Mai . Nach einet Meldung des britischen Nach¬
richtendienstes gab der australische Atmeeminister Forde bekannt , daß
die australischen Verluste im nordafrikanischen Feldzug 18 713 Mann
betragen . /

Der Beamte Vertrauensmann des Volkes

Di « heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

Eingeständnisse des jüdischen

Stockholm , 22 . Mai . „ Bei meinen Reisen , die ich im ganzen
Land « unternahm , fiel mir die Schnelligkeit auf , mit der die anti -
jüdische Stimmung sunimmt "

. Dieses Bekenntnis legt der Jude
Sarrn Pollitt , her Leiter der englischen Kommunistischen Partei , in
der Judenzeitung „ Jewish Ehronicle " ab .

it politische Motive . Genau wie es die Juden in Deutsch -

„ Antijüdische Stimmung in England nimmt zu
"

Die Wallstreet - Iuden möchten Europa aushungern
Hinter den Kulissen der „interalliierten Ernährungskonferenr

"

Druck und Berlag : LSchellenbera 'scheBuchdruckerei, Miesbadener Tegtlatt , Wie - laden .
Gesamtleitung : Dr . phil. dadil . Gustao Schellenberg und Otto Äatfet . Saupt » :
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Benlin , 21 . Mai . In dein nordametikanischen Surusbab Hoi -
fptings tagt zur Zeit eine sogenannte „ interalliierte Ernährungs¬
konferenz "

, bie von Roosevelt persönlich angeregt worben ist unb für
bie er auch ein Geleitwort gegeben , in dem von ben „ fundamentalsten
Recht der Völker auf Erhaltung ihrer Gesundheit " die Rede war .
Hinter diesen und ähnlichen verlogenen Phrasen verbirgt sich nichts
anderes als bie Absicht , bem llSA .-Jmverialismus für die Nach¬
kriegszeit auch bie wirtschaftliche Beherrschung her Welt zu sichern .
Der „Daily Expreß " beckte schon einige Tage vorher bie Hinter -
grünbe bet Konferenz aus , als er mitteilte , der Plan bestehe ,
Deutschland , Italien , Frankreich , Spanien und Belgien in der Nach¬
kriegszeit nur noch den Anbau von Gemüse und Obst unb eine eigene
Milchprobuktion zu gestatten , während diese Landet in bet Ver¬
sorgung mit Eetreibe , Zucker unb Kartoffeln von ben USA ., bem
Empire unb Sowjetrußlanb abhängig gemacht werben sollen . Dieser
Plan steht , wie verlautet , auf her Tagesotbnung bet sogenannten
Lebensmittelkonfetenz . Bezcichnenberweise hat man bie Öffentlichkeit
von den Konferenzberatungen ausgeschlossen und trotz heftiger
Proteste selbst ben Journalisten bas Betreken bes Tagungsortes
untersagt . Man will unter sich sein unb verhinbern , baß bie Pläne ,
die man in Hotsprings ausheckt , gleich an bie Weltöffentlichkeit ge¬
langen . i

Hinter bet Konferenz steht das internationale Judentum ,
das sich schon jetzt die Wirtschastsbiktatur über bie Welt zu sichern
bestrebt ist . Die Kornjuben in Washington unb New Bork wollen
den Staaten Europas künftig bie Lebensmittel zuteilen unb damit
die Hungerblockabe , bie sie schon 1918 übet Deutschland verhängt
hatten , auf den ganzen europäischen Kontinent ausdehnen und ver¬
ewigen . Wenn es nach ihnen ginge , bann würden sic bie Preise be¬
stimmen unb angeben , was bie einzelnen Völker von den USA . unb
ihren Verbiinbeten zu beziehen , unb was sto selbst anzubauen haben .
Diese internationalen Getreibeschieber bereiten hier in Hotsprings
also einen Schlag gegen bas neue Europa vor , benn sie können es
nicht verwinben , baß sich Deutschland und Italien aus den Fesseln

Gauleiter und Reichsstatthalter

NSti . Gauleiter unb Reichsstaiihaltcr Sprenget sprach am
Srcitagoormittag zu höheren Beamten unb Behördenleitern bes
Gaues , die zu einem Schulungslehrgang in her Oaufdjule Selters
zusammengekommen sind . Der Gauleiter gab den Lehrgangsteilneh¬
mern in einer alle Fragen des Beamtentums streifenden Rede einen
umfassenden Überblick über bie Ausgaben bes Beamten , her als
Diener bes Staates eine hohe Pflicht zu erfüllen habe . Der National¬
sozialismus habe sich bie Aufgabe gestellt , bem deutschen Volk aus
bem Erunbgebanken einer allgemeinen völkischen Weltvorstellung
unter Berücksichtigung her praktischen Wirklichkeit her Zeit unb bes
vorhandenen Menschenrnaierials ein politisches Glaubensbekenntnis
zu Dcrmitfeln . Heute gelte es , noch vorhandene Lücken zu schließen :

land während der Systemzeit taten , so bekämpften sie heute in Eng¬
land bie Kreise , bie ihr verberbliches Wirken durchschauen unb bie
Bevölkerung vor diesen Parasiten warnen , mit dem Vorwurf , sie
verfolgten „ reaktionäre Pläne " unb trachteten einen Wechsel in bet
Regierung herbeizuführen . Diese Gesichtspunkte habe er auch in einer
Reihe von Versammlungen betont , so sagt Pollitt weiter , „bei benen
sich die

"
Zuhörerschaft in erster Linie aus Juden zusammensetzte " . Wo¬

mit her englische Kommunistenhäuptling zugibt , daß auch in Groß -

Pollitt schreibt weiter , er wende sich in allen kommunistischen
Versammlungen gegen die zunehmende Judenfeindschast und unter¬
schiebe ihi ...... " ~ ~

land wäh :

Stockholm , 21 Mat . Der englische Jnformationsminister
Brendan Bracken erklärte nach Londoner Eigenberichten schwe¬
discher Zeitungen int Unterhaus , daß er gegen die in fremden
Sprachen erscheinenden „ obskuren Presieerzeugnisse " , insbesondere pol¬
nische Zeitungen ,

"
vorgehen müsse und sic unter verschärfte englische

Kontrolle stellen werde . Es gebe ohnehin zu viel polnische Zeitungen
in England und im übrigen müsse verhindert werden , daß diese
Presseorgane zu Zwistigkeiten zwischen den Achsengegitern beitragen .
Ei betonte , daß diese Blätter durch hemmungslose Kritik
an b er Sowjetregierung der englischen Regierung Sorge
und Mühe bereitet hätten . Es könne aber nicht geduldet werden , daß
in Veröffentlichungen in ausländischer Sprache heftige Angriffe gegen
die Sowjetregierung gerichtet würden . Zwar gebe es ein Recht zur
Kritik , doch handle es sich hier nicht um bie Pressefreiheit .

Diese englischen Maßnahmen beweisen , daß es nicht weit her ist
mit der vielgerühmten englischen Preffesreiheit . Sie wird sofort auf¬
gehoben . wenn die geäußerten Meinungen nicht in bas vluiokratische
$ ro ^ ynm passen .

Kommuniftenhäuptlings Pollitt

britannien die 2 u b e n bas dominierende Element des Kommunis¬
mus darftellen . Er erkennt auch bie Gefahr , bie ein Bekanntwerben
biefer Tatsache für bie 2uben hübet , unb spricht in bet 2udenzeitung
offen aus , „ der Gedanke , daß die 2uben in ihrem Kampf gegen
ben Antisemitismus mit ben Kommunisten ibenftsiert werden , ist
gefährlich für bie Juden "

. Aus „ Jewish Ehronicle
" geht außerbem

hervor , baß sehr häufig in ben Arbeitervierteln Londons und an
Fabrikmauern Anschriften angebracht werben , bie darauf Hinweisen ,
daß bie Juben bet wirkliche Feind Englands sind unb baß die Eng¬
länder in diesem Krieg nur für die Ziele des Weltiudentums kämpfen .

der Weltwirtschaft Befreit haben unb im Zugs bet Neuordnung
Europas ben Kontinent auch auf eigene Ernähtungsbafis stellen
wollen . *

. _
Uns ist die Geschichte bes auglo -amerikanychen Imperialismus

zu gut bekannt , als baß mit noch auf bie schleimigen Phrasen Roose¬
velts und seiner Komplicen hereinfallen könnten . Wit werden auf¬
merksam den weiteren Verlauf der Lebensmittelkonfcrenz beobachten
und werden daraus die Lehre ziehen , daß wir mit umso größerer
Entschiedenheit die eingeschlagenen Weg verfolgen müssen . Wir
werden unsere Arbeit und unseren Boden gegen die Hyänen des
internationalen Judentums verteidigen unb bet Sieg unserer Waffen
wirb bafüt sorgen , daß Europa nicht noch einmal Slusbeutungstelb
bet Wallstreet - Juben wirb .

Spreite «« vor höheren Beamten

bähet sei auch bie weltanschauliche Schulung eine unbebingte Rot -
wendigkeit . In dein Neuaufbau unb Ausbau bes Staates fei bas
Beamtentum in starkem Maße beteiligt unb müsse gemäß seiner
Sonderstellung die cs im Volke cinnchine , auch besonbere Änfor -
betungen erfüllen . Als Vertrauensmann bes Volkes , als Verwalter
bet Geistes - unb Kulturgüter unb als Mittler zu Führer und Volk
müsse bet Beamte Nationalsozialist fein , ba er sonst bie ihm gestellten
Aufgaben nicht erfüllen könne . Als einziger Otabmeffer haben bie
persönliche Haltung , bet Charakter unb bie Leistung zu gelten . Dio
Behörbenleiter haben die hohe Ethik des Beamten vorzulcben , keine
volkssremde Bürokratie zu dulden unb ihre Gefolgschaft auf die
Gegenwart auszurichten , damit jeder einzelne Beamte als Verwal¬
tungssoldat des Führers in bie Lage versetzt werbe , seinen Aufbau¬
befehl in die Tat umzusetzen . Neues , Besseres ist an bie Stelle des
Alten , Vermorschten zu setzen .

Der Gauleiter behandelte bann weiter bie Frage des Beamten¬
nachwuchses , her gesichert sei , wenn sich die gegenwärtige Beamten¬
generation aus besten Nationalsozialisten ßusammensetze

Der Werdegang bes zukünftigen deutschen Beamten geht über
Hitler -Jugend , Reichsarbeitsdienst , Wehrmacht unb Partei . Kamvf -
geiibt unb erprobt , fachmännisch unb zielstrebig aus der Allgemein¬
heit hetausgehaben , bas wirb bie Prägung bes nationalsozialistischen
Beamten aus Berufung sein , bie zu ben höchsten Aufgaben befähigen
wirb . In einer Zeit höchster Bewährung , in einem gigantischen
Kampf zweier Weltanschauungen wird der Beamte seine Pflicht er¬
füllen .

In einer lebhaften Aussprache , bie sich der Rebe anschloß , fmytte
der Gauleiter als berufener Förderer des Beamtentums aus feiner
praktischem Erfahrung heraus wertvolle Hinweise geben , bie in der
weiteren Arbeit ihr « Auswirkung finden werben
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Links : Flak Artillerie der Luftwaffe fchoß 10 000 feindliche Flugzeuge seit Kriegsbeginn ab . Die Flak -Artillerie der Luftwaffe meldete den Abschuß des 16 660 . feindlichen Flugzeuges feil Äticgsbcginn . — Das
sind mehr Flugzeuge als England , die USA . und Frankreich zusammen bei Kriegsausbruch besaßen . Überall ist die Flak der deutschen Luftwaffe auf dem Posten und stellt den Feind dort , wo <r sich zeigt
PK .- Aufnahme : Kriegsberichter Lysiak -Abt . ( Wb .) — Mitt « : Panzersperrmauer im Hafengebiet einer Stadt an der Kanalküste . PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Ehevalier -Abtl . (Wb .) — Rechts : Ziel erkannt

der Richtschütze in Aktion . Ein Infanterie -Geschütz am Mius -Abschnitt hat Feuerbefehl erhalten . Der Richtschütze richtet fein Geschütz ein . PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Hoffmann ( Wb )
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Deutscher Geist stürzt alte Weltbilder
Nikolaus Kopernikus und sein „ De revolutionibus orbium coelestium "

3um 4 0 0 . Todestage des großen Astivno men a m 24 . M a i

Der gcitirnte Himmel hat von jeher die Menschen angezogen ,
und sie machten sich Gedanken über Entstehung und Wesen des Welt¬
alls . Auf eine beachtlich hohe Stufe brachten die Theorien über unser
Weltbild die alten Griechen . Pythagoras (490 o . Z .) vertrat die An¬
sicht , daß die Erde eine Kugel sei , Aristarch von Samos (310 — 250
v . 3 ) vertrat die Ansicht , dah die Erde eine Kugel sei , Aristarch von
Eamos (310 — 250 v . 3 -) stellte die Annahme auf , dotz die Sonne im
Mittelpunkte des Weltalls stehe und von der Erde mit dem Mond und
den Planeten umkreist werde . Aber diese nüchterne Annahme wider¬
sprach der griechischen Phantasie , und sie stellte wiederum die Erde als
flache Scheibe in den Mittelpunkt des Weltalls , umgeben von
Sphären aus reinem Kristallglas , an welchen Sonne , Mond Pla¬
neten und Fixsterne angeheftet sich im Verlause eines Tages um die
Erde bewegten . Beim Umschwung der Sphären sollte eine Musik ent¬
stehen , die Sphärenharmonie , hie außer den Gottern nur noch
Pythagoras hörte .

3 » dieser geozentrischen Lehre bekannten sich auch die größten
Philosophen des Altertums . Plato und Aristoteles . Nach Aristoteles

« es insgesamt 55 Planeten - und eine Fixsternsphäre . Die aristote -
e Lehre wurde weiter ausgebaut von dem bedeutendsten Astro¬

nomen des Altertums Hipparch und erfuhr ihre endgültige Festlegung
durch beit alexandrinischen Gelehrten Claudius Ptolemäus ( gest .
165 o . 30 - Wir kennen feine Lehre , die verwickelte Epizykeltheorie ,
<•« » der arabischen Übersetzung seines Werkes , des „ Almagest " . Er
stellte ein ungemein verwickeltes System auf , um die scheinbaren Still¬
stände und Rückläufe der Planeten vorn geozentrischen Standpunkte
aus zu rechtfertigen . Er hielt aber schon die Erde für eine Kugel .

Das ganze Mittelalter über , ein volles Jahrtausend , lag die
Astronomie danieder , denn die gesamte Tätigkeit des menschlichen
Geistes vereinigte sich auf die Dogmatik und die Interessen der Kirche ,
die die Lehre des Aristoteles und Ptolemäus , weil es für ihre Zwecke
nützlich erschien , zum Dogma erhoben hatte und jedes Rütteln daran
mit den schärfsten Strafen belegte . Eiordano Bruno mutzte seine Über¬
zeugung auf dem Scheiterhaufen büßen , Galilei wurde mit dem
. Kirchenbann bedroht und mutzte seine Lehre abschwören , und König
Alfons X . von Castilien , der unter dem Eindruck des verwickelten
Ptolemäischen Systems die Äußerung tat : „ Wenn Gott mich bei der
Erschaffung der Welt zu Rate gezogen hätte , wahrlich es wäre manches
besser geschaffen worden "

, verlor den Thron . Da die . Astronomie aus
den Schulen immer mehr verbannt wurde , je mehr sie Wissenschaft
wurde , blühte um so mehr die Sterndeuterei und Astrologie .

Indessen konnte die Wahrheit nicht auf die Dauer niedergehalten
werden . Die sich immer weiter ausbreitende Seefahrt im 3eitalter der
Entdeckungen verlangte genaue astronomische Berechnungen , die Öfter «
rechnung geriet in Unordnung , und die Abweichungen zwischen dem
wahren Sonnenlauf und dem Julianischen Kalender wurden immer
größer . Außerdem verlangte der Geist der neuen Zeit Beobachtungen
und wirkliche Aorscherarbeit und verwarf die sklavisch -scholastische Be¬
rufung auf Aristoteles und die Heilige Schrift .

Eine wahre Umwälzung in die Himmelskunde brachte der Frauen -
burger Domherr Nikolaus Kopernikus ( geb . am 19 . Februar 1473
als Sohn eines (jus Schlesien eingewanderten Thorner Kaufmanns ) ,
ein Deutschem der in Krakau , Bologna , Padua , Ferrara und Rom
Theologie , Medizin und Astronomie studiert hatte und durch Ver -
wendung seines Onkels , des Bischofs von Ermland , in jungen Jahren
die Frauenburger Domherrnstelle erhielt . Kopernikus Hai nach ein¬
gehenden Studien der astronomischen Werke antiker Gelehrter nach
23jähriget Forscherarbeit das Ptolemäische System entthront und in
seinem Lebenswerk „ De revolutionibus orbium eoelestium " ( Über die
Kreisbewegung der Himmelskörper ) seine umwälzende Lehre nieder -
6

Er verwarf zunächst den täglichen Umschwung des Fixstern -
Himmels um die Erde und ließ ihn in unendlicher Ferne ruhen . Er
lehrte , daß sich die Erde in 24 Stunden um ihre Achse dreht ; auch die
Sonne ließ er feststehen . Nur die Planeten bewegten sich um die
Sonne , um die Erde bewege sich lediglich der Mond . Sein System war
noch nicht vollkommen , die Mängel , die ihm anhafteten , beseitigte
später der große Deutsche Johannes Kepler : aber im wesentlichen
hatte Kopernikus recht .
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*

♦ >
■

L

8

Nikolaus Kopernikus ,
der unsterbliche Schöpfer unseres Weltbildes und größte wissen¬
schaftliche Kämpfer aller Zeiten . Gemöltze in der Kovernikus -
Oberschule Thorn aus der Zeit um 1570 . (Weltbild . )

Kopernikus hat mit seiner so einfachen und doch so großen Lehre
-bie mittelalterliche Welt aus den Angeln gehoben . Er hat die Erde
auf den ihr gebührenden bescheidenen Platz gestellt , auf dem sie tat¬
sächlich steht . Zunächst machten ihm die Theologen beider Konfessionen
wenig Schwierigkeiten , sein grundlegendes oben erwähntes Werk
wurde wenige Stunden vor feinem Tode am 24 . Mai 1543 fertig ,
und er bekam das erste Stück noch auf feinem Totenbett in die Hand .
Später wurde Kopernikus von feiner eigenen katholischen Kirche und
später auch von den Protestanten angegriffen . Luther meinte : „ Der
Narr will die ganze Kunst Astronorniä umkehren ! Aber wie die Hei¬
lige Schrift anzeigt . so hieß Josua die Sonne stillstehen und nicht das
Erdreich "

. Die Wissenschaft hatte also damals nur den Zweck , die
Tatsachen mit der Heiligen Schrift in Einklang zu bringen . Im Jahre
1616 gab die Inquisition ihr Gutachten über tue Lehre des Kopernikus
ab , die lautete : „Behaupten , die Sonne steht unbeweglich im Zentrum
der Welt , ist absurd , philosophisch falsch und ketzerisch , da es im aus¬
drücklichen Widerspruch zur Heiligen Schrift steht . Behaupten , die Erde
stehe nicht im Zentrum der Well , sei nicht unbeweglich , sondern habe
sogar eine tägliche Rotationsbewegung , ist absurd : philosophisch ^ falsch
und zum mindesten ein , irriger Glaube " .

Das Buch des Kopernikus wurde auf den Index der verbotenen
Schriften gesetzt und blieb daraus bis 1835 . Die Richtigkeit der Koper -
nikanischen Lehre aber bestätigten alle Gelehrten . Aus ihr bauten
Tycho de Brahe , Kepler , Galilei und Newton weiter , und wir sind
stolz darauf , hast es ein Deutscher war , der den entscheidenden Schritt
in dem großen Eeisteskamps getan hat und das Tor zu neuen , welt¬
umspannenden Erkenntnissen aufgestoßen hat .

Angst vor politischem Selbstmord
Die Debatte Über USA . - Sondergerichte in Kair » abgeblasen

ISP . Dieser Tage sollte im ägyptischen Parlament eine Aus -
iprache über das nichtswürdige Verhalten der englisch -amerikanischen
Soldaten und über die Forderung der Vereinigten Staaten Nord¬
amerikas auf eine eigene Sondergerichtsbarkeit erfolgen . Plötzlich
wurde die bereits anberaumte Debatte von her Regierung in aller
Form abgeblasen . Unter der Hand erfuhr mgn , daß die ägyptischen
Gewährsmänner der Engländer und Nordamerikaner ihre Auftrag¬
geber benachrichtigten , daß diese Aussprache höchstwahrscheinlich eine
scharfe Opposition ausgelöst hätte , die möglicherweise die Mißstimmung
des ägyptischen Volkes gegen die Besatzungstruppen noch weiter er¬
höht hätte .

Tatsächlich liegen die Gründe für das Verhalten der Re -
gienmg Nahas Pascha aber viel tiefer . Die Waid -Partei ist feit
ihrer Gründung gegen die Sondergerichtsbarkeiten aller Fremdmächte
auf ägyptischem Boden Sturm gelaufen . Nahas Pascha würde mit
einem Entgegenkommen an die Amerikaner als Führer des Wafd die
ganze Überlieferung feiner Partei verleugnen und geradezu politischen
Selbstmord begehen , zumal die parlamentarische Opposition gegen ihn

und sein Regime während der letzten Wochen außerordentlich ge¬
wachsen ist .

So hat im Senat Hussein Heikal Pascha gegen die den llSA -
Trupven gewährte Immunität aufs schärfste Stellung genommen und
gefordert , daß die ganze Angelegenheit des Schwarzbuches von
Makram Ebeid den ordentlichen Gerichten unterbreitet würde . Die
wafdistische Mehrheit lehnte aus sehr durchsichtigen Gründen diesen
Antrag ab . Im Abgeordnetenhause bekämpfte der Abgeordnete Fikri
Abaza " die ägyptische Prefsezeniur aufs schärfste . Gleichzeitig wurde
bekannt , daß der Abgeordnete Makram Ebeid gegenwärtig ein zweites
Schwarzbuch zur Bloßstellung des Ministerpräsidenten und feiner
engsten Mitarbeiter ausarbeitet .

Zu dieser schwelenden rarlamentarischen Krise gesellen sich
steigende wirtschaftliche Sibwierigkeiten . Nach
einem Bericht der anglo -ägyvtischen Handelskammer ist die Bilanz
des ägyptischen Außenhandels geradezu katastrophal . Die Einfuhr
stieg in den Jahren 1338 bis 1942 von 37 auf 55 Millionen ägyptische
Pfund , während die Ausfuhr im gleichen Zeitraum von 29 Millionen
auf 18,7 Millionen gesunken ist . Selbst in den schlechtesten Jahrcn
ist die Ausfuhr trüber n ;* - ■..... ' 'Honen ägyptische Pfund ge¬
sunken . Praktisch wirkt sich diese Wirtschaftskrise auf allen Gebieten
der täglichen Lebensmittelversorgung verheerend aus .

Arabische Enzyklopädie
Zeitnahe deutsche Arabienwissenschaft

Vertreter der akademischen Forschung , der Politik , und der

Publizistik haben sich zur Herausgabe einer Banbesolge »u -

iammengetan . die . unter dem Titel „A r a b i , ch e Welt ,

herausgegeben von llniversitätsprofessor Dr . Hans Seinri »

S ch a e d e r und Dr . Reinhard Hüber in Kurze tm Kurt

Vowinckel Verlag . Heidelberg — Berlin - Magdeburg , mit dem

SSanbc - „Imperialismus und Arabische « rage

von Dr . Friedrich Wilhelm F e r n a u zu erscheinen beginnt .

Wir sind , mit besonderer Autorisation , in der Lage , über die

bedeutsame Schriftenreihe den nachstehenden Vorbertcht Zu

veröffentlichen .
Für den entscheidenden Tatbestand , daß der Zweite Weltkrieg

nicht , wie der Erste , „nur " eine politisch -militärische Auseinander¬

setzung zweier feindlicher Mächte -Koalitionen , sond - rn . weit über die

politisch -militärische Seite hinaus , der säkulare Kampf der unsere
Epoche beherrschenden geistigen Kräfte ist . gibt es keinen überzeugen¬
deren Beweis als die Stellung der kriegführenden Parteien zu den

Problemen der „ Arabischen Welt "
. Während die anglo - amerikam -

fchen Bundesgenqssen im Frühjahr 1942 ein Abkommen über
,

die

„ Abgrenzung der heiderseiiigen Jiiteressenzonen im Rahen Osten ge¬

schlossen haben , d . h . ein Bündnis zur Aufrechterhaltung des raum -

widrigen nahöstlichen „ Gleichgewichts der Kräfte
" inach dem Muster

des inzwischen versunkenen „Europäischen Gleichgewichts
' ) , vrakti, «

also zur Zerreißung der arabischen Welt und ihres natürlichen Lebens -

zusammenhangs sowie zur immer brutaleren Ausbeutung durch den

amerikanisch - britischen Wirtschaftsimperialismus , haben Deutschland
und Italien den berufenen Vorkämpfern des arabischen <mthetts ^
ringens aus Palästina und Irak Gastfreundschaft gewährt und durch
die Erklärung vom 3 . Juli 1942 feierlich ihre Achtung vor der Unab¬

hängigkeit und Selbständigkeit des ägyptischen Königreichs bekundet :

Orient und Okzident " , denen schon Goethe aus seinem Erlebnis der

nahöstlichen Welt und ihrer Dichtung ihre Untrennbarkeit bescheinigt

hat . sind durch das legen beide gerichtete Bündnis bes buuW
amerikanischen Wirt ' -' ' tsimoerialismus mit dem asiatischen Bolsche¬
wismus in eine nar che Bundesgenossenschaft geführt worden . M » .
in vollkommener Gemeinsamkeit der Zielsetzung der Mächte der euro¬

päischen Neuordnung und der der Befreiung harrenden Volker

Arabiens , den Sinn hat , die den beiden Kulturkreisen drohende

fremde Macht zu brechen und aus dem eigenen Lebensraum auszu¬

scheiden . ,
Als geistiger Ausdruck , als wissenschaftlich - publinstuche Dokumen¬

tation dieses geschichtlich bedeiltsamen Zusammenschlusses »wischen
Abendland " und „Morgenland " ist die neue , von Vertretern der

akademischen Forschung in Kerneimchaft mit maßgebenden Faktoren
der Politik und der Publizistik gegründete neue Bändefolge „Arabische
Welt " gedacht , die das Wissen um die weichen und fruchtbaren Kräfte
des arabischen Volkstums vertiefen und in möglichst weite Kreise
einer Leserschaft tragen soll , deren entscheidendes Erlebnis unsere für
die Araber wie für uns Deutsche in gleicher Weise schicksalsschwere
Epoche ist . „Arabische Welt " bedeutet hier im engeren Sinne die

nahöstlichen Gebiete , die . bis 1918 unter osmanischer Hoheit , seither
zum Schauplatz der Machtkämpfe des britisch -französischen , neuerdings

auch des amerikanischen Imperialismus geworden sind , also Ägypten .

Syrien und Libanon mit Palästina und Transjordanien . Irak ,
Saudisch -Arabien . Jemen und die brttischen Schutzgebiete im Süden
und Osten . In diesem Raume geht es . wie in Europa , um die Frage
der Freiheit ober bet Versklavung ber Völker burch bie politisch -

wirtschaftlichen Weltbeherrschungsvläne ber Anglo -Amerikaner unb
ber Sowjets . Diese Schicksalsgemeinschaft der Völker Europa « unb
Arabiens entsprjngt nicht einer „zufälligen " Wenbung ber neuesten
Geschichte , sondern alten , tiefen geschichtlichen Zusammenhängen , die

nun im Zeichen einer gefahrdrohenden Gegenwart eine folgerichtige
neue Deutung erhalten . ,

Auf den Fundamenten dieser Erkenntnisse bauen die Herausgeber ,
der Berliner Ordinarius für orientalische , insbesondere persische
Philologie , Prof . Di . Hans Heinrich Schacher . und der bekannte
Kenner des Nahen Ostens . Dr . Reinhard Hüber , die neue Schriften¬
folge auf . die sich das Ziel gesetzt hat eine „Enzyklopädie des Ara¬

bischen Raumes " zu sein und „ die politische Arabienbetrachtung dem

britischen Scheinwerfer zu entziehen " , in dessen Licht bie Welt bisher
bie arabischen Dinge zu sehen gezwungen war . Charakteristisch für
bieten Plan ist die gefundene glückliche Verbindung »wischen exatter
Orientwissenschaft und zeitnaher Publizistik , deren SufammeuatbeB .
wie schon bet jetzt erscheinende erste Band ber Reihe zeigt , unter der
ausgezeichneten Leitung ber beiden verantwortlichen Herausgeber
ansehnliche Erfolg im Sinne des ausgestellten Arbeitsplans verspricht .
Dieser erste Band , aus bet Feder des hervorragenden Wirtschafts -
Politikers unb Orientfenners Dr . Friebtich Wilhelm Fernau , behan¬
delt das Thema „Imperialismus und arabische Frag «" in niet großen
Abschnitten „Auftakt : Kampf um die Straften des Welthandels " :

„ Höhepunkt : Die arabische Brücke im britischen Empire " : „ Middle
Eastern Empire : Männer und Machte des hritischen Imperialismus "

und „ Entscheidung : Die englisch -amerikanisch -jübische Allianz "
. Karten ,

ein Dokumentenanhang und den westlichen Imperialismus soziologisch
kennzeichnende Beilagen erhöhen den Wert des in seiner , den Stofs
vorbildlich verdichtenden Schreibweise ausgezeichneten Buchs .

Johannes Moeller .

London wieder in der Zrontllnie
Stockholm , 21 . Mai . Nach einem Eigenbericht der Zeitung „ Stock¬

holm - Tibningen " hat man in Lonbon nach ben allnächtlichen An¬
griffen bentscher Flugzeuge wieber bas Gefühl , in der Frontlinie
zu liegen . Man fühle sich fakr genau so stark als Miterleber des Krie¬
ges wie während der Schlacht um England vor über zwei Jahren .

Itn Deutschen Theater Wiesbaden

„ Gudruns Tod "

Tragödie in fünf Akten van Gerhard Schumann

Das , Gudrünlieb gilt neben dem Nibelungenlied recht eigentlich
als das deutsche Nationalcpos . Wahrscheinlich in den Niederlanden
entstanden , hat es sich im Anfang des 13 . Jahrhunderts über Deutsch -
tättb verbreitet und seine letzte Formung vermutlich durch einen Dich¬
ter der Donauländer gewonnen . Während aber das Nibelungenlied
vor allem von kühnen Recken und ihren Taten berichtet , ist Gudrun
das Hohelied auf bie Treue , das Dulden und die Ovserwilligkeit der
Frau . Die irische Königstochter liebt Herwig , den König von Seeland
und ist ihm versprochen . Von dem Normannenkönig Hartmut nach heißem
Kampf geraubt , bleibt sie allen seinen Lockungen taub , wird zur
Dienstmagd herabgewürdigt und - erträgt willig alle Qualen . Ihre
Standhaftigkeit wirb nach ihrer Befreiung belohnt burch bie Hanb
des unerschütterlich Geliebten . Eine zarte , lyrische Stimmung herrscht
vor , unb wenn unsere beuischen Romantiker vom Anfang bes 19 . Jahr -
hunberts bas Nibelungenlied als den heißen Sonnenball am Himmel
ber mittelhochbeuifchen Dichtung bezeichneten , so wurden sie durch dos
Gubrunlied an ben stillen , silbernen Glanz bes Mondes erinnert . Den
Schwächen ber Dichtung gegenüber verschloß man nicht bie Augen .
Rur bas letzte Drittel der „ Gudrun " handelt von der Heldin selbst .
Der Rest ist von phantastischen Abenteuern ausgefüllt , und auch der
Schluß mit ber „ Heiratsevibemie " — es gibt gleich vier Hochzeiten —
vermag wenig zu befriedigen . Schon von vielen Jahren wurden des¬
halb Stimmen laut , bie nach einem neuen Dichter riefen . Er sollte
berufen sein , ben cblcn Kern aus bem Wust bes Mittelalters her¬
auszulösen .

Nun hat sich bieser Dichter gemclbct , bet zeitgemäß statt bet
epischen die dramatische Form wählte . Gerhard Schumann ist
eine der stärksten Persönlichkeiten bes nationalsozialistischen Deutsch -
lanb . Seine Gedicht « find glühende Bekenntnisse zu Führer und
Reich , so etwa „Bewährung "

, „Durchbruch "
, „ Lieder vom Reich " u . a .

Auch als Dramatiker ist er schon mit der „ Entscheidung
" erfolgreich

hervorgetreten . „Gudruns Tod " wurde bereits in Stuttgart , wo
Schumann als Dramaturg wirkt , ferner am Deutschen Theater in
Berlin unb verschiedenen ersten Bühnen aufgeführt ,

Gerhard Schumann verhält sich aber dem nordischen Stoff gegen¬
über so frei wie etwa Richard Wagner , als er altgermanische Dichtung
zu modernen Dramen umformte . Er klärt unb vereinfacht , er behält
die Samen der Hauptpersonen bei , zeichnet aber die Konturen schär¬
fer nach . Vor allem biegt er bie Handlung ins Tragische um . Die
mittelalterliche Gudrun ist völlig unproblematisch . Sie liebt ihren
Verlobten unb nimmt gerne für ihn jedes Leid auf sich. Sie haßt
den Räuber Hartmut , der sie entführte , schon weil er ihr Volk schlug
unb fein Vater ihren Vater tötete . Der neue Dichter aber läßt in
ber Seele der Heldin einen Konflikt entstehen und schafft damit erst
die Voraussetzungen eines Dramas . >

Wie würden sich, so fragt er , die Begebenheiten entwickelt haben .

wenn Gudrun nicht Herwig , sondern Hartmut geliebt hätte ? Wenn
bie Neigung zum Feinbe bie Achtung vor bem durch politische Rück¬
sichten ihr Verbundenen erstickte ?

Gudrun trägt stolz die Krone ber Hegelingen , „ wie ber Himmel
bie Gestirne " Gleich anfangs gibt sie Beweise ihrer Tatkraft und Ent¬
schlossenheit . Einen ihrer Edlen läßt sie 5uni Tobe führen , weil er
zu einem faulen Stieben mit den östlichen Nachbarn , bem „schlitz¬
äugigen Teufelspack " rät unb damit die nordische Kultur gefährdet .
Eine ihrer Frauen , deren Mann vor bem Feinde steht , läßt sie aus =
peitschen und nackt in die Nacht hinausjagen , weil , sie sich wahllos
einem Knechte hingegeben hat . Mit Absicht stellt der Dichter wohl
diesen Zug ihrem eigenen Verhalten gegenüber , um den Unterschied
zu betonen . Gudrun ist zwar durch die Staatsklugheit Herwigs dem
König von Seeland versprochen worden und schuldet ihm die Treue .
Aber er liebt sie nicht fn bedingungslos , wie sie es erwartete . Dann
hätte er sie an sich gerissen . Er ha * sie aber nur „ erhandelt " Da
kommt Hartmut , der Normannenkönig , als schweifender Sänger auf
ihre Burg Er ist , wie sie instinkthait emviinbet , der „ Höchste unb
Tapferste "

, ben ihr die Kötter geweiosag ! haben . Sie taumeln ein¬
ander in die Arme . „Wie zwei Steine ineinander stürzen , so riß
es uns zusammen Und nun müssen wir mit einander brennen ."

Wie aber Gudrun hört , daß Harnnuts Vater der Mörder ihres Vaters
ist , fährt sie jäh zurück und schickt ihn fort . Aber ihre Leidenschaft
zu dem naturhaften kühnen Helden bleibt bestehen , diese Begierde
' st im G «g rnlay zu der der Singh , in ihrer naturhoften Welt keusch
und lein , und sie bekennt ' Hätte er mich genommen , ich hätte in
rouoi . Todeslust da - Lager mit ihm geteilt . Hartmut raubt bie Ge¬
liebte samt ihren Mägden und entführt sie auf sein Normannemchloß .
Aber sie weist ihn kalt zurück . Weder die Peinigungen durch
muts Mutier Gerlind . noch die Ermahnungen des Priesters - Schu¬
mann weiß hier geschickt Christentum und Scibcntum weUonsch -u .ch
gegeneinander abzusetz ' n vermögen sie wankend zu machen , Nicht
dem Thristengott gehorcht fic ; sondern dem Schicksal und der Stimme
in ihrer Brust . Aber mit Entsetzen bemerk ! sie , daß sich zwei Stimmen
in ihrem Herzen streiten . Die eine mahnt sie zur Treue , die andere
rät ihr , ber Natur zu folgen . Herwig erobert die Kotmannenburg ,
aber Hartmut folgt mit seinem Drachenschiff und fällt im Kampf .
Nun kann ihm die Braut folgen , Eudtun schmückt sich festlich zur
Hochzeit und ersticht sich an der Seite Hartmuts , des einzig (Beliebten .
Ihr letzter Wunsch ist es , nach alter Eermanensitte mit ihm auf dem
brennenden Drachenschifi hinaus,afahren ins ewige Weltenmeer . Die
Sprache der Dichtung ist trotz aller Schlichtheit von edlem Klang und
reich an poetischen Bildern . Die Handlung ist knapp unb zu szenischen
Bildern von farbiger Schönheit geballt . Schlagartig , Zug um Zug ,
vollendet sich das Schicksal ber Helden . Besonders ber Schluß ist von
erschütternder Größe .

Die Soielleitüng Friedrich Seebrechts schuf ein künstlerisches
Gesamtbild von urtümlicher Kraft . Die Gestalten standen plastisch im
Raum . Gebärde und Minenspiel blieben auf große , gemeißelte Züge
beschränkt , und die Seelen hielten Zwiesprache . Die Sprache klang
feierlich und gemessen . Fast in alle Sncncn blickte bas grünlich
wogende nordische Meer herein , seine Wellen kamen und gingen wie

bie Menschenleben , und bie gewaltige Melobie der Brandung be¬
gleitete die menschlichen Stimmen rhapsodisch , bald eintönig mur¬
melnd , bald schmerzlich aufheulend . Lothar Schenck von Travv
bot Bühnenbilder von altgermanischer Wucht , kubisch wuchtend und
mit spärlichem Wickingerornament verschnörkelt . Hilde H e 11 b e r s
hatte bie Titelrolle . Ihre Erscheinung als Gudrun war königlich .
Lebendig wußte sie den Riß anzudeuten , der sich durch die Seele dieser
Frau zieht . Wilde Verzweiflung wechselte mit stiller Resignation ,
fast unvermittelt standen die zwei inneren Stimmen nebeneinander ,
bis die Künstlerin dem Freier Tob mit einer großen Geste bie Hand
reichte . Psychologisch fein durchbacht war der große Monolog des
vierten Aktes und die wilde Wäscheszene am Strand , und ihr Bestes
bot sie bei der eisten Begegnung mit Hartmut , wo sich bas weibliche
Mitleid mit dem erotischen Begehren mischt , Ihr Partner , ber ritter¬
lich troubadourhafte Hartmut , war Arno Hassenpflug . Der
„ Hollänber " -Natur des bleichen , ruhelosen Seefahrers , ber sich aus
jeher Süße Hist saugt , entsprach sein gebämnftes Spiet unb seine
ernste , wie aus einer anderen Welt klingende Stimme , in ber bie
Sehnsucht nach Erlösung zittert , Helmut Wiebermann war als
König Herwig der glahc Seidentyp , bet hübsche , korrekte Junge , ber
tiefe , bunkle Leidenschaften nicht kennt . Lilly Holl mußte sich der
undankbaren Aufgabe unterziehen , die böse Mutter Hartmut , glaub¬
haft zu machen , haßgeschwollen , zänkisch , gelegentlich fast keifend , um
bann schließlich , wie am eigenen Gift erftickenb , hilflos zusammenzt »-
btechen . Willy Herrmann war der allzu wohl abwägende
Kanzler Wate , dessen vetstandsmäßige Natur er durch ein fast nüch¬
ternes Sprechen anbeutete Den Priester in ber interessanten Aus¬
einandersetzung zwischen Ehristentum unb Scibcntum wußte Werner
Leonhard so zu formen , daß sein Unterliegen offenbar wurde ,
ohne daß er das Schleichende unb Berechnenbe bieses Scelenfängers
allzu herb betont hätte . Den wenig kräftig gezeichneten Lehrer
Fritte wußte Heinz Laube wenn nicht lebendig , so doch sympathisch
zu gestalten . Unter den Begleiterinnen Gudruns trat mit weichen ,
feelenvollen Zügen besonders Lieselott L a 11 i 11 als Hildburg hervor
Sehr drastisch war Hildegard Büttel als impertinente Dirne , die
ihr Mütchen an her hochgeborenen Frau zu kühlen sucht . Das ge¬
dankengesättigte Drama sand ein vollbesetztes unb beifallsfreudiges
Saus , bas sämtliche Darsteller wieberholt an bie Ramve rief .

Dr . Wolfram Waldschmidt .
* Die Goethe -Medaille für Dr . Dr . Erlivein . Der Führer hat

dem Chefchemiker Di . pfjil . Dr . ing . e . h . Georg ® tim ein in Ber -
lin -Wilmersdors aus Anlaß der Vollendung seines 80 . Lebensjahres
in Würdigung seiner Verdienste auf bem Gebiete der Stickstaffge -
winnung aus der Luft die Goethe -Medaille für Kunst und Wissen¬
schaft verliehen . s .* Elfriede Draeger vom Deutschen Theater in Wiesbaden gastierte
am Hessischen Lanbestheater Darmstadt in einer Aufführung der
Mozartover „ Eniführung aus ecm Serail " . Die Künstlerin ver¬
körperte die konstante in guter Erfassung der Mozartschen Koloratur
als seelischen Emvfinbungsausbruck mit guten Stimmitteln unb ange¬
nehmer Erscheinung . — s .
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_ Wiesbadener Nachrichten

Kämpfen und opfern !
Jcücr von uns Hal wohl schon in seinem eigenen Familienkreiseoder unter Bekannten dies immer wiederkehrende Erlebnis gehabt :

ern innger Soldat , der verwundet ist , im Lazarett liegt und langsamdie Genesung erlebt . Und wie dann , sobald die eigenen Kräfte wieder
wachsen , auch sofort der neue Wille und der unbezwingliche Drangda ist : ich muh wieder hinaus . Ich muh zu meinen Kameraden , ich
mutz helfen und kämpfen , denn jeder wird gebraucht . Und wenn das
mn Soldat sagt , der vielleicht gerade erst eine schwere , schmerzhafte
Bcrwundung überwunden hat , dann fühlen wir immer wieder den
Stolz auf diese deutschen Männer , die immer dort stehen , wo die
Pflicht ruft . Zugleich aber auch wird sofort die unausweichbare Frage
in uns wach : „ Und bu ? “

Diese Frage wird uns alle Tage hundertfach
gestellt . Eewitz , wir stehen heute alle auf unserem Posten , auf dem
wir unsere besten Kräfte einsetzen , wir haben viele Lasten auf unsere
Schultern genommen , die wir tapfer und mutig tragen — und doch
bleibt gerade angesichts des grotzen Opfers von Blut und Leben das
icder deutsche Soldat zu jeder Stunde bringt , die Frage offen :

'
Und

Du ? Einmal im Monat werden wir alle aufgerufen , etwas zu tun ,was über die tägliche Pflicht hinausgeht . Auch im vierten Kriegsjahr
steht über allen Sammlungen für das Deutsche Rote Kreuz das Wort
von der Freiwilligkeit . Wer selbst gewöhnt ist , mit der Spendenliste
von Tür zu Tür zu gehen , der weitz , wie stark gerade in der Zeit
des höchsten Einsatzes und des schwersten Kampfes der Wille der Hei¬
mat ist , mit allen Mitteln das Ihre zu tun und sich des Opfers unserer
Soldaten würdig zu erweisen . Jeder Opfersonntag für das Deutsche
Rote Kreuz ist ein Rus der Heimat an die Front : „Wir stehen hinter
Euch !" Jeder ist auch ein Dank für das tägliche tausendfache Ertragen
von Strapazen und Wunden und für alles heldenhafte Sterben
Soldaten kämpfen mit der Waffe . Die Heimat hat auch ihren Kampf
zu kämpfen . Er heitzt Arbeiten , und immer wieder mit der freudigen
Tat sich „* Deutschlands Zukunft bekennen .

Oer waffenstarrende Schuhwall
Die neue Deutsche Wochenschau

Die neue Deutsche Wochenschau zeigt in einem weiteren eindrucks¬
vollen Bildbericht den wasfen starrenden Schutzwall
Europas , der sich vom höchsten Norden bis zum tiefsten Süden
unseres Kontinents erstreckt . Zahllose Geschütze aller Kaliber richten
aus mächtigen Betonbunkern und gut getarnten Stellungen ihre Rohre
drohend gegen den Feind . So wie die Küste der norwegischen Fjorde ,des Kanals und Atlantik durchwein tief gegliedertes System von
schwersten Verteidigungsanlagen und Kampsständen gesichert worden
ist , ist nun auch an den Gestaden des Mittelmeeres in den letzten
Monatssn Bunker um Bunker errichtet worden . Wo in den Vorkriegs¬
jahren Badegäste aus aller Welt den Strand belebten , steht heute
der deutsche Grenadier auf seinem Posten . Aufklärungsflugzeuge über -
wachen das Küstenvorfeld . Flakartillerie schützt die Baustellen , an
denen die bewährten Kolonnen der Organisation Todt und Einheiten
des Reichsarbeitsdienstes immer weiter an bet Verbesserung und
Verstärkung des gewaltigsten Befestigungswalles aller Zeiten ar¬
beiten . Der Feind mag anrennen , wo er will , er wird auf eine stets
bereite Abwehr von grötzter Schlagkraft ftotzen — so spricht es aus
allen diesen Bildern .

Zur Versorgung unserer Soldaten wird ein Eeleitzug eingesetzt .
Munition wird an Bord genommen . Dann verlassen die Frachter , durch
einen Zerstörerverband gesichert , den Hafen . Wir begleiten ihre Fahrt
durch das hohe Felstor des Kanals von Korinth . AufdSec meldet der
Ausguck Britenbomber ! Das schlagartig cinsetzende Feuer der Bord -
flak drängt sic ab . Wieder braust ein Verband feindlicher Flugzeuge
heran . Torpedoflieger greifen an . Schutz um Schutz jagt aus den
Rohren unserer Flak . Da — brennend stürzt einer der Angreifer in
die Tiefe ! Und noch einer ! Das Geleit wird eingenebelt und setzt
seine Fahrt fort und erreicht gesichert seinen Zielhafen .

Eingcleitet wird die neue Deutsche Wochenschau mit Aufnahmen
von dem feierlichen Staatsakt für den ruhmvollen Verteidiger der
Festung Demjansk , General Graf Brockdorsf -Ahlefeld . im Berliner
Zeughaus . Es folgen Bilder aus dem zweiten Wehrertüchtigungs -
lager germanischer Jugend . Zu vormilitärischer Ausbildung fanden
sich hier flämische , wallonische , niederländische , norwegische , dänische
und deutsche Jugend zusammen .

Die Kamera schwenkt zur O st f r o n t und begleitet bas Vorgehen
von Polizeieinheiten gegen bolschewistische Banben , die während des
Winters im rückwärtigen Gebiet Einzelfahrzeuge des Nachschuhs be -

— Der Rundfunk am Sonntag bringt an bemerkenswerten Sen¬
dungen im Reichsvropramm : 9.00 : Eine Stunde bei Willi
Steiner : 10 .10 : Albert Leo Schlagetcr : Eine Rundfunkfcierstunde aus
Aniah seines zwanzigjährigen Todestages : 12 .00 : Lieder zum Mit¬
singen : 12 .40 : Das deutsche Volkskonzert : 14 .30 : Mathias Wiemann
erzählt Märchen : 15 .00 : llnterhaltungskomponisten im Waffcnrock :
16 .00 : „ Feldvost -Rundfunk " : 18 .00 : Die Wiener Philharmoniker unter
Wilhelm Furtwängler : 19 .00 : Eine Stunde Zeitgeschehen : 20 .15 :
Gröhes Unterhaltungskonzert . — Im Deutschlandfen der :
8 .00 : Drgclkonzert Fritz Heitmann ( Bach ) : 9 .00 : „Unser Schatzkästlein

"

mit Mila Kovp und Ewald Balser : 10 .00 : Musik zur Unterhaltung :
15 .30 : Corelli , Scarlgtti ( Solistenmusik ) ; 18 .00 : Zeitgenössische Tanz -
weisen : 20 .15 : Lieder der Beschaulichkeit (Wolf , Moerike ) : 21 .00 : Aus
Oper und Konzert . — Am Montag im Reichsvrogramm :
15 .06 : Solistenmusik von Mozart bis Richard Strauh ; 16 .00 : Neuzeit¬
liche Unterhaltungskomvonisten : 17 .15 : „Dies und bas für euch zum
Späh " : 18 .30 : Der Zeitspiegel : 19 .00 : Wchrmachtvortrag : 19 .15 : Front¬
berichte ; 19 .45 : Politischer Kommentar von Dr . Karl Scharping ; 20 .15 :
„ Für jeden etwas “ — Im Deutschlandsender 17 .15 : Vor ?
Eberubini bis Reznicck 20 . 15 : Kammermusik des Barock : 21 .00 :
„ Komponisten dirigieren "

, erste Sendung : Karl Höller .

— Verbesserungen im Reisczugplan . Einige Zugoerbindungen
und Anschlüsse konnten ab 17 . Mai zur Abkürzung der Reisezeit und
Anvasiung an die Arbeitszeit verbessert werden . Die kriegsbedingte
Ausgabe verbietet jedoch der Reichsbahn jede neue Zugleistung , lln -
beaucmlichkeiten in überfüllten Zügen müsien in Kauf genommen
werden . Es ist daher geboten , alle nicht unbedingt notwendigen Rei¬
fen zu unterlassen . Der Fernverkehr wird ab 17 . Mai wie
folgt verbesiert : 1 . Der Eilzug 301 Frankfurt ( M >— Mainz -
Dortmund hält künftig auch in Mainz Süd , Mainz Süd ab 6 .06 ,
Mainz - Hbf . an 6 .11 , ab 6 .17 Uhr . 2 . Der D 58 Dortmund — W i e s -
b a b e n — München erhält in Frankfurt ( M .) Hbf . Anschluh an ben
DmW 45 nach Berlin Anh .-Bf . : D 58 Wicsbabcn - Hbf . ab
12 .37 , Mainz -Kastcl ab 12 .49 , Frankfurt ( M .) Hbf . an 13 .28 Uhr .
DmW 45 Frankfurt ( M ) Hb ), ab 13 .33 Uhr . Beide Züge werden im
Bf . Frankfurt ( M .) Hbf . am gleichen Bahnsteig abgefertigt . 3 . Der
Eilzug 296 Krefeld — W iesbade n — Frankfurt ( M .) erhält in
Frankfurt ( M .) Hbf . Anschluh an den Eilzug 152 nach Stuttgart über
Sanau — Eberbach . 6 2 9 6 Wiesbaden - Hbf . ab 18 .02 . Mainz -
Kastel ob 18 .14 — Frankfurt ( M .) Hbf . an 18 .53 Uhr . E 152 nach
Stuttgart , Frankfurt ( M .) Hbf . ab 19 .06 Uhr . Der E 152 nimmt
auherdem in Hanau Hbf . noch den Anschluh des D 104 von Berlin
Anh .-Bf . auf : D 104 Hanau -Hbf . an 19 .27 Uhr , JE 152 Sanau -Hbf .
ab 19 .43 Uhr . 4 . Der E 151 von Stuttgart über Eberbach — Wiebels¬
bach — Heubach erhält in Hanau -Hbf . Anschluh an den D 103 nach Ber¬
lin Anh .-Bs . . E 151 Hanau -Hbf . an 10 .58 , D 103 Hanau -Hbf .
ab 11 .08 llhr . 5. Der DmW 236 Heidelberg —Frankfurt ( M .) -Hbs .
erhält in Frankfurt ( M .) -Hbs . Anschluh an den DmW 81 nach Epen :
DmW 236 Heidelberg ab 5 .18 , Weinbeim ab 5 .41 , Bensheim ab
5 .56 — Darmstadt -Hbf . ab 6 .19 — Frankfurt ( M .) - Hbf . an 6.45 llhr .
DmW 81 nach Esten , Frankfurt ( M .) -Hbf . ab 6.52 llhr . 6. Die
D - Züge 178/177 Berlin Potsb .-Bf .— Frankfurt ( M .) — Strahburg
werben bis unb ab Mülhausen ( Els .) weitergeführt : D 178 Berlin -
Pof . ab 8 .15 , Frankfurt ( M .) ab 18 .32 , Mannheim -Hbf . ab 19 .56 —
Strahburg an 22 .25 — Mülhausen ( Els . ) an 0 45 Uhr . D 177 Mül¬
hausen ( Els .) ab 5 .56 . Strahburg ab 8.05 — Mannheim ab 10 .35 —
Frankfurt ( M .) Hbf . an 11 .49 , ab 12 .12 — Berlin -Pof . an 22 .00 Uhr .

— Autounfall . In bei Langgaste in der Nähe vom Römerbad
stellte sich am Samstagoormittag ein Personenkraftwagen , besten
Fahrer anscheinend stark hatte bremsen müsien , auer über den Fahr¬
damm . Dadurch erlitten zwei Passanten , ein Mann und eine Frau ,
die von dem Wagen ersaht wurden , Fuh - und Beinverletznngen . so
dah sie ins Städtische Krankenhaus gebracht werden muhten . Eine
Insassin des Autos trug durch den starken Ruck Koos -, Schulter - und
Kieserveiletzungen davon . Man brachte sie ebenfalls ins Kranken¬
haus . Der Vorfall wird zurzeit noch geklärt .

Wenn jeder etwas gibt , so wird es ein Viel !

Gedanken zur Spinnstoff - und Schuhsammlung 1943 vom

Schon wieder eine Sammlung —? Ja . man hat doch nun aber
wirklich nichts mehr . Immer unb immer roteber hat man gegeben ,
gern gegeben , nun ist tatsächlich Ebbe , unb was noch vor -
hanben . bas braucht man selbst !

Geben wir uns nicht bestdr als wir sinb , — unb icben wir nicht
grohe Töne , wenn wir klein benten . Umgekehrt wäre cs schon besser !
So wie oben geschilbert . ist die Situation , so wirb bet Durchschnitt fast
allgemein reagieren . — im ersten Augenblick zwar nur . wenn wir ben
Aufruf zur Spinnstoff - und Schuhsammlung 1943 lesen !

Ja , glauben wir beim das Recht zu haben , uns auch nur irgend¬
wie , mit dem kleinsten Gedanken nur . drücken zu können in der Tota¬
lität des Krieges , die Heimat und Front gleichermaßen ergriffen hat ?
Die an uns gestellten Forderungen sind naturgemäß verschiedene , —
die Erfüllung ist überall die gleiche , es ist nämlich die Pflicht , die
den deutschen Menschen an sein Vaterland bindet . Und diese Pflicht
kann sich im Erohen . Sichtbaren ausgeben , diese Pflicht kann sich in
stiller , notwendiger Kleinarbeit erschöpfen , — heilig ist sie allemal .
Ob die Pflichten in Gesetze gefaßt sind oder aus der Anständigkeit
des Herzens und der Selbstverständlichkeit innerer Moral frei er¬
wachen , — Ernst unb Wichtigkeit ihrer Forberungen
sinb gleich .

In ber Pflicht , für Deutschlanb zu kämpfen , gibt es keinen inneren
Unterschied zwischen Heimat und Front . Die Waffen sind verschieben
unb ber Einsatz ist unterschiedlich , aber in dem erstrebten Ziel einen
sich die deutschen Menschen : Einsatz aller Kräfte unb Hin¬
gabe alles Persönlichen zum Schutz ber Heimat unb für ben
Sieg .

In ben Rahmeitzbes großen Ganzen , bas bie Schlachten an ber Front
wie auch alle Arbeit im Wehrbienst überhaupt unb bazu vieles anbere
umfaßt , gehören auch bie in der Heimat diirchgeführten Sammlungen
jeder Art . Darum haben wir sie wichtig 5u nehmen . — das geht
gar nicht anders !

Warum und was wird gesammelt ?
Das glänzende Sammclcrgcbnis der „ Altkleider - und Svinnstoff -

sammlung 1942 “ war eine spontane Hilfe der Heimat für die Front .
Bisher wurde von jeder Hausfrau nur das verlangt , was sie selbst
gar nicht mehr gebrauchen konnte . Jetzt jedoch , im Zeichen des totalen
Krieges , muß aus jeder Haushaltung an Textilien und Spinnstoffen
das abgegeben werden , was über den nornyilen Bestand vorhanden
ist . Ein erhöhtes Opfer ist erforderlich . Das müssen
mir uns vor allen Dingen klar machen . Der Abfall an Spinnstoffen

23 . Mai dis 12 . Juni

und alten Kleidungsstücken in allen Haushaltungen soll und muß er¬
faßt werden , damit er ausgeroertet wird und neue Verwendung
findet . Erstmalig ist auch Nachfrage nach altem Schuhwerk , von dem .
nach der errechneten Vorkriegsbeschaffung in Deutschland und nach
Berücksichtigung des Verschleißes , noch mancherlei Verwendbares vor¬
handen fein muß .

Was alles gesammelt wird , darüber belehren die an alle Haus¬
haltungen zur Verteilung gelangenden Merkblätter und die be¬
reits von der Presie veröffentlichten Auszählungen der Gegenstände .

Eines ist das Wesentliche : Die Spinnstoff - und Schuhsammlung
bringt die Rohstoffe f ü r d i e t c x t i l e A u s r ii st u n g der
Front ! Bedarf es da noch weiterer Erklärungen , weiterer Auf¬
rufe — ? * ■

Willst Du , deutsche Hausfrau , hinter dem Opfermut bet Soldaten ,
bie für Dicki . für uns . täglich , stündlich bas Höchste , ihr Leben , ein -
fetzen . zurückstehen , weil Du Dich vielleicht von biesem ober ienem
Deines materiellen Besitzes aus bem täglichen Leben nicht glaubst
trennen zu können — ?

Kannst Du bie Verantwortung auf Dich nehmen , irgendwie Ent¬
behrliches jetzt zurückzubehalten , weil Du glaubst . Du selbst könntest
es in Zukunft vielleicht noch irgendwie verwenden anstatt ben Be -
barf bes gegenwärtigen Krieges , bei bem es um Sein ober Nichtsein
geht , becken zu helfen — ?

Es gibt Lebensnotwendigkeiten , in denen ber Augenblick vor alle
Erwägungen vlanenber Zukunft gestellt ' werden muß !

Es gilt die weiterhin gute Einkleidung und Ausrüstung unserer
Shldaten zu sichern , die Heimatfront muß ihre Pflicht
tun . — unb wer nichts mehr zu haben behauptet , bei hat den Sinn
bes totalen Krieges immer noch nicht begriffen !

Deutsche Frau , zeige Dich Deiner kämpfenden Männer , Söhne tiffs
Brüder würdig . — gib her aus den Beständen Deiner Swinnstoff -
und Schuhfachen , was Du nur irgend entbehren kannst

g i b n i ch I nur , — fonbetn opfere ! A . Pl .
*

Zur Ausnahme der Spenden für die Großaktion der Svinnstoff -

und Schuhsammlung 1943 des gesamten deutschen Volkes sind in Wies -,
baden ab heute bis zum 12 . Juni die Geschäftsstellen der RSB .-Orts -

gruppen werktags von 8— 13 Uhr und 15,30 — 18 llhr und an Sonn¬

tagen von 9 - ^ 12 llhr geöffnet .

EHREN jlTAFEL
Mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse wurden ausgezeichnet :

Ob .-Felbwebel K u ch , Wiesbaden , Eoethestraße 24
Uffz . Hermann Schubert , Wiesbaden , Rauenkhaler Straße 16
Matrosen -Obergefr . Rudi Schnabel , Wiesbaden , Bleichstraße 39
Eefr . Robert Weber „ Wiesbaden , Dotzheimer Straße 118

Mit dem Eisernen Kreuz 2 . Klasie wurden ausgezeichnet :

Uffz . Max Haas , Wiesbaden , Waldstraße 146
Obergefr . Josef Reumann , Wiesbaden , Hellmunbstraße 49

Mit dem Kriegsverdienstkreuz 2 . Klasse mit Schwertern
wurden ausgezeichnet :

Feldwebel Friedrich Hofpnann , Wiesbaden , Iahnsttaße 44
Uffz . Willi Pfau , Wiesbaden , Oranienstraße 41

drohten . Dann geht es in konzentrischem Angriff gegen ein Dorf , in
dem sich die Zentrale der Banditen festgesetzt hat . Gehöft um Gehöft
wird durchsucht ; die Rädelsführer der Bande werben ihrer gerechten
Strafe zugeführt . Kosakenschwadronen jagen über die Leinwand . Sie
haben sich zum Kamps gegen bett Bolschewismus freiwillig in bie
Reihen ber bcutschen Wehrmacht cingcgliebert . Am Kuban -Brückenkopf
toben immer noch schwere Kämpfe . Wir erleben in ber neuen Deutschen
Wochenschau einen Angriff unserer Stuka -Ecchswader auf die
Stellungen ber Sowjets . Das Lanb vcrfchwinbct unter den dichten
Rauchwolken der Bomben . Dann nimmt unsere Artillerie die bolsche¬
wistischen Gräben unter Feuer . Tag unb Nacht schlagen ihre Granaten
in ben Feinb ; seine blutigen Verluste sind am Kuban -Brückenkopf
besonders schwer !

— Noch einmal der Stromverbrauch des Rundfunks . Übet ben
Stromverbrauch bes Runbfunkenivfängers besteht in weiten Kreisen
noch immer starke Unklarheit . Er wirb meistens sehr unterschätzt , oft
für ganz unwesentlich gehalten . Man muß sich barüber klar sein , daß
bereits der kleine Volksempfänger 18 Watt aufnimmt , also immerhin
schon drei Viertel bes Stromes einer gewöhnlichen Glühlampe , baß
der mittlere Empfänger , also die große Mchrzybl der vorhandenen
Typen , etwa 40 — 50 Watt erfordert und größere

'
. Typen einen Strom¬

verbrauch von 60 Watt unb mehr haben . Das sind Stromaufwen -
bungert , bie ganz unb gar nicht vernachlässigt werben hülfen . Ebenso¬
wenig wie heute eine Glühlampe keine Minute zwecklos brennen barf ,
ebensowenig barf her Rundfunkempfänger eingeschaltet bleiben , wenn
niemand zuhött . Und ebenso wie beim Einschalten der Lamve jedes¬
mal gefragt werden muß , ob es wirklich notwendig ist , fo muß diese
Frage auch beim Rundfunk gestellt werden . Um so mehr , als beim
Rundfunk häufig bie Unterhaltung des einen die Arbeit ober bie
Ruhe des anberen stört unb dadurch außer dem unmittelbaren Strom¬
verbrauch zusätzlich einen oft nicht minder bedeutenden , nutzlosen
Energieaufwand bedingt .

— Neuregelung im Luftfeldposiverkehr ber Ostfront . Für ben
Lujtselbpostverkchr bet Ostfront gibt bas Oberkommanbo bet Wehr¬
macht bekannt : Vom 1. Juni 1943 an sind Luftfeldpostkarten nach
dem Osten mit einer Lufifeldvostmarke . Luftfeldvostbriese mit zwei
Lustfeldvostmarken zu versehen . Die Luftfeldvostmarken werden in
entsprechend erhöhter Anzahl an der .Front ausgegeben .

— Kurhaus . Das Abcndkonzert im Kurhaus am Sonntag betitelt
sich „ Ein Abend bei Lehar “ unb steht unter Leitung von Kapellmeister
August König . Als Solistin ist Frl . Liselotte Jacoby gewonnen
worden . — Die letzte Dichterlesung findet am kommenden Donnerstag ,
ben 27 . Mai . um 19 .30 Uhr , im Kurhause statt . Es spricht Jakob
SchEncr über das Thema „Das Wesen bet Deutschen Reichsidee " .
Zu Beginn bes Abenbs wird Konzertmeister Albert Nocke , am Flügel
von Kapellmeister August König begleitet , bie Sonate in A =but von
G . Fr . Händel spielen .
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Spruch zum Tage
Wo einer steht und gläubig schafft ,
wird Deutschland siegreich sein ,
drum lege deines Herzens Äraft
ganz in dein Werk hinein !

Karl Rheinfurth .

Marktumschau für die Hausfrau
Das Bild in ben Gemüseläden hat sich nicht befonders » eränbert ;

es gibt in reichlichen Mengen Kopfsalat , Rhabarber , auch noch immer
Spinat , es gibt genügend viel an Kräutern : Petersilie , Schnittlauch ,
Boretsch , Kerbel , Estragon , Dill usw . auch immer wieder Römischen
Kohl , Radieschen , Sommerrettich , und cs gibt gelegentlich , aber natür¬
lich nicht allzuoft für den einzelnen Haushalt Spargel . Aus auslän¬
dischen Einfuhren kommen Fenchelknollen in hinreichender Menge
herein . Mit diesen Elementen ist etn sehr abwechslungsreicher , ge¬
sunder und auskömmlicher Küchenfahtplan aufzustellen , der sich durch
tote Rüben . Essiggemüse unb anbere freiverkäufliche Hilfsmittel noch
wunderbar abwandeln läßt .

Dabei ist auf bie eheste Auswertung , b,ie gründliche Ausnutzung
unb eine möglichst vielseitige Zubereitung zu sehen . Die beste Aus¬
wertung : burch die Zubereitung darf nichts an Nahtungsstoffcn ,
Mineralsalzen und Vitaminen verloren gehen ! Wer Salat ober junge
Gemüse , vielleicht gar noch in zerschnittenem Zustanbe , über Nacht im
Wasser liegen läßt , um ben Salat , bas Gemüse dadurch angeblich frisch
zu halten , hat am nächsten Tag nicht viel mehr als unverdauliche , also
wertlose Zellulose auf dem Teller und im Magen . Gründlich waschen
kann auch schnell geschehen unb kurz vor der Zubereitung ; Zusatz von
Salz ans Waschwasser setzt ben Wettverlust noch mehr herab ; die gel¬
ben Jnnenherzen bes Kopfsalates brauchen überhaupt nicht gewaschen
zu werben , wenn sie schneckenfrei sinb . — Gründlichste Ausnutzung :
bie äußersten Blätter bes Kopfsalates kommen in ben NSV .-Eimcr ,
ebenso ber Strunk ; wenn man biefe Slußcnblätter erst kurz vor ber
Zubereitung entfernt , schützt man baburch bie inneren zarten . Vom
Spargel wird nichts fortgeworfen ; die Schalen und die uniciften
harten Abschnitte sind ein vortreffliches Material für eine Spargel¬
suppe . Vom Römischen Kohl werden nicht nut bie Stengel , cs werben
auch bie Blätter gegessen . — Die Zubereitung : kein Gemüse wirb auch
nut eine Minute länger gekocht als nötig ; am besten wirb es gar nicht
gekocht , sonbern im eigenen Saft unb bem anßängenben Waschwasser
gedämpft . Gehackte Kräuter werden an Suppe unb Gemüse erst in
letzten Augenblick zugefetzt ; sic sollen nicht mitkochen , Mehl spart man
für anbere Verwendungen unb rührt es nicht als lieblosen Buchbinder -
kleifter ans Gemüse . Salat unb Rohkost soll es jeden Tag geben !

— Das „ W . T ." gratuliert . Die Gastwirts -Eheleute Otto Kraus
und Frau Anna , geborene Stumpf , Rerostraße 24 , feiern am 24 . Mai
das Fest der silbernen Hochzeit .

Oer Schuh des Luftfchutzraumes
Daß vorschriftsmäßig ausgebaute Lufifchutzräumc weitgehenden

Schutz gegen Luftstoß , Luflsog . Trümmer , Splitter und cinstützendes
Haus gewähren , haben die Erfahrungen dieses Krieges tausendfach
bewiesen . Höchstmaß an Schutz bieten Räume unter Erdglciche . Aber
solche günstigen Verhältnisse sind nicht überall vorhanden . Häufig
mußten Keller verwendet werden , die an ben Außenwänben ber Ee -
bänbe liegen unb beten Umfasfungswänbc über bie Etbgleiche heraus -
ragen .

Solche Anlagen schützen zwar , wie bie „ Sirene “ schreibt , bis zu
einem gewissen Grabe gegen die Wirkungen Set früher üblichen Ab¬
wurfmunition — durch schwere Bomben jedoch sind sic unter Um¬
ständen gefährdet . Hier gilt cs nun , bie baulichen Schutzmaßnahmen so
gut wie möglich unb so schnell wie cs geht zu änbern unb ihre Lei¬
stungen ber gesteigerten Waffcnwitkung anzupassen .

Wie bi es Geschehen kam . ist in einem Erlaß bes Reichsministets
der Luftxphrt jcstgelegt . Er zeigt wirkungsvolle Losungen burch Erd -
anschütkungen , Mauerwerk . Betonwändc unb Holzvcrstärkungcn . Die
Anspannung auf bem Werkstoff - und Arbeitsmarkt sowie die Belastung
des Transportwesens erlauben cs naturgemäß nicht , diese Maß¬
nahmen überall sofort durchzufühten . Der Erlaß hestimmt daher , baß
sic je nach ben Örtlichen Verhältnissen unb bet Bauwirtschaftslage an -
zuwenben sind . Luftgcfährdung und Luftempfindlichkeit ber Anlagen
bestimmen bie Reihenfolge ber Maßnahmen . Es braucht aber nicht in
allen Fällen auf Fachkräfte unb Werkstoffe gewartet zu werben ; bie
Srbanidjüttungen z. B . bei Luftschutzräumen , bie nach Gärten , geräu¬
migen Höfen usw . zu liegen , von jeber Hausgemeinschaft selbst erstellt
werben .

'
Die „Sirene “ veröffentlicht bafür einige beSilbcrtc Vorschläge

unb Beispiele .

Samstag : Verdunkelung von 22 .26 bis 4.51 Uhr
S » n it t e e : Verdunkelung von 22 .27 bis 4 .50 Uhr

Oie - klustteserve
"

„ Unb was befindet sich in bem großen , braunen Schrank boit ? "

Frau Helga war babei , mit Hilfe ihre ? SBtubets Franz ihr Hab
unb Gut festzustellen . Franz verzeichnete bie vorhandenen Möbel in ,
einer Liste , unb bas , was in ihnen ruhte , würbe , übersichtlich ein -
gerückt , hinter bem betreffenben Posten genau ausgezählt . Eine sehr

“

praktische , vorsorgliche Maßnahme zur Schabensklärung bei Fliege * -
schöben . z

„ In bem braunen Schrank ? " Sinnend sah Frau Helga aus bet
breitbrüstige Möbelstück . „ Hm . . . Offen gejagt , weiß ich nicht , Franz !
In den Keller hier bin ich so selten gekommen . . .“

„ Sehen wir mal nach !“ , schlug Franz vor . „Wenn wir Glück
haben . . ."

Franz hatte Glück . Der Schlüssel zu dein braunen Schrank lag
oben hinter der Leiste . Schon knarrte die Tür auf . Was da zum Vor¬
schein kam , erfüllte sowohl Frau Helga als auch Franz mit Staunen .
Im Schrank waren eine ganze Menge Kleidungsstücke . Es waren keine 7
neuen Sachen „ aus bem Laben "

, boch zeigte schon bie erste ober¬
flächliche Durchsicht , baß die Anzüge als Arbeitskleibung ihren Zweck
noch lange erfüllen .

Der vor vielen Jahren verstorbene Ehemann Helgas hatte sich j
hier eine heimliche „ Kluftreserve " für bie Gartenarbeit gesichert .

„Das nennt man Glück !" , sagte Franz erfreut .
„ Hast du denn für die Sachen Verwendung . Franz ? "
Der Bruder schütteUe ben Kopf . „ Ich persönlich nicht , aber was

meinst bu , wie sich die Altkleibersammlung freuen wirb , wenn sie bas 1
hier in Empfang nehmen kann ! Unb ein Rieienglück ist es . baß bie j
Motten bieien Schatz bis jetzt noch nicht entbeckt haben !“

Als bie Sachen abgeholt mürben , meinte ber Beauftragte : „ So
ein Schluck aus ber Pulle kommt nicht alle Tage vor . Aber . . Wenn
jeber in feine Schränke hineinleuchtet . . . Überall finbet sich noch /
was !" Zinn |
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Essener Jungen in unserem Gau

NSG . Kürzlich berichteten wir über das Eintreffen des
ersten KLB .- Transvortcs auswärtiger Kinder im Ean Hessen -
Nassau . Wir haben nunmehr die jungen Säfte im KLV .- Lager
Rüdesheim aufgesucht . um festzustellen , inwieweit sie sich
bei uns bereits heimisch fühlen .

Unseren jungen Gästen gefällt cs , man merkt es immer wieder
— recht gut in der wunderschönen Jugendherberge mit dem weiten
Blick über Land und Höhen am herrlichen Rhein . Übet hundert
Jungen , fast alle aus einer Mittelschule in Essen , sind vor zwei Wochen
in das geräumige , luftige Seim der Jugendherberge in Rüdesheim
cingezogen . Unter ihrem . Lagerleiter , der von zwei Lehrkräften und
drei Hitler - Jugendführern unterstützt wird , bemühen sic sich mit Er¬
folg , bei uns heimisch zu werden . Und das fällt ihnen natürlich in
dieser ansprechenden Umgebung nicht schwer ! Zudem bedeutet für die
meisten von ihnen die Kinderlandverschickung nichts Neues . Vielen
von ihnen haben die britischen Terrorslieger das Elternhaus genom¬
men , in vielen durchwachten Nächten haben sie die Schrecken des Luft¬
krieges gegen die Zivilbevölkerung hinlänglich kennengelernt .

Hier griff nun die Partei ein und sicherte ihnen das Glück unge¬
bundenen Jungenlebens in den Lagern der erweiterten Kinderland -
verfchickung . Da sind Hitler -Jungen , die schon zweimal während der
letzten Zeit ein halbes Jahr in der „ KLV ." zugebracht haben und be¬
geistert von dem „ KLV .-Dorf " Podebrad in der Slowakei erzählen ,
das einzig und allein für die jungen Gäste aus dem Reich bereitge¬
stellt ist . Dort wurde auch der Hitler -Jugend - Film „ Hände hoch " ge¬
dreht , der zur Zeit in allen Kinoorten unseres Eaugebictes vorgeführt
wird . Einige der frischen Jungen in Rüdesheim haben damals mit -
gesvielt , und cs wird für sie ein mächtiges Vergnügen werden , wenn
sie ihren Film in kurzer Frist im Lichtspielhaus des Städtchens sehen
dürfen .

Mit dem Lagerleben sind sic schon recht vertraut . Und sie sind
dankbar für die gute Aufnahme bei den freundlichen Herbergseltern ,
die seit langen Jahren im Dienst der Jugendbewegung stehen . Mutter
Cramer wird einstimmig das höchste Lob für ihre Küche gesollt , und
wir wissen , daß die Jungen damit nur bestätigen , was vor ihnen
schon alle anderen Lagerteilnehmer festgestellt hatten . Gut und reich¬
lich ist das Essen , und die Jungen führen eine kräftige Klinge , nicht
zuletzt der frischen Brise wegen , die immer um ihr Haus ryeht und das
Arbeiten , ob im Freien oder in den Hellen Klasienräurncn , zur Er¬
holung macht .

In vier Klassen wird unterrichtet , die der Vierzehnjährigen ist
am stärksten vertreten . Nach den zwei bis drei intensiven Unter¬
richtsstunden am Vormittag gehört der Tag der Kameradschaft in
Sport und Sviel sowie im HJ .-Dienst der Jungzüge . Vorerst führen
die Wanderungen in die nächste Umgebung , und ganz besonders Hat
es ihnen da das Riederwalddenkmal angetan . Kaum einer , der nicht
die Einzelheiten des Monumentes im Kovfe hätte . Und bald werden
sie auch im Schwimmbad im Rhein schwimmen dürfen , und diesen
ersten Besuch bei Vater Rhein können alle kaum abwarten . Auch
diesem Lager ist das Ziel gesteckt , im Rahmen f cs Leistungsabzeichens
den Schwimmschein zu erwerben .

Eine straffe und disziplinierte Mannschaft sind unsere Gäste in
Rüdesheim . In jeder Gruppe stecken einige Horden - und Jungen -
schaftsführer . Selle Jungen , auicklebendig . — na und besonders die

Wann muß verdunkelt werden ?

Die Wiesbadener Berdunkelungszeiten
Verdunkelung : Entdunkelung :

4 .49 llhr
4 .48 Uhr
4 .47 Uhr
4 .46 Uhr

24 . Mai 22 .29 Uhr
25 . Mai 22 .30 Uhr
26 . Mai 22 .32 Uhr
27 . Mai 22 .33 Uhr

Verdunkelung : Entdunkelung :
28 . Mai 22 .35 Uhr 4 .45 Uhr
29 . Mai 22 .36 Uhr 4 .44 Uhr
30 . Mai 22 .37 Uhr 4 .43 Uhr

— »Alter Ostofrikairrr " wird 75 . Direktor M . F . Witte , Bicr -
ftadter Straße 32 , vollendet am 23 . Mai bei bester Gesundheit das
75 . Lebensjahr . Er ist in weiteren . Kreisen bekannt als einer der
wenigen noch lebenden „ ältesten Oftafiikaner "

, der schon von 1889
ab in zahlreichen Gefechten gegen feindliche Araber und aufrührerische
Eingeborene und im Jahre 1900 als Batteriechef auf Seiten der
Buren gegen die Engländer kämpfte . Nach der Befriedung Deutsch -
Ostasrikas leitete er längere Zeit eine der größten Kautschuk - und
Srsal -Plantagcn und betätigte sich erfolgreich als Erohwildjäger .
Sein in vieljähriger schwerer Arbeit geschaffenes Kulturwerk wurde
ihm nach dem Eindringen der Feindmächic in die Kolonie durch die
Briten ohne jede Entschädigung enteignet . Trotz mehrfacher schwerer
Verwundung und Invalidität stellte sich Dr . Witte zu Beginn des
ersten Weltkrieges wieder zur Verfügung und hat diesen in führen¬
den Stellungen an den Fronten in Frankreich und Ruhland mitge¬
macht . Neben zahlreichen in - und ausländischen Auszeichnungen ist
der Jubilar Träger des goldenen Abzeichens des NS .-Reichskriegcr -
bundes . Bezeichnend ist , dah Dr . W . die nach 1918 erbetene Einreise
nach der Kolonie von den britischen Behörden verweigert wurde ,
weil er eine ihm für die Rettung eines britischen Offiziers aus Lebens¬
gefahr „ verliehene " goldene llhr mit dem Hinweis abgclchnt habe ,
dah er von England keine Geschenke annchmc . Dadurch habe er sich
einer Beleidigung der englischen Krone schuldig gemacht !

— Auch Friseurbetriebe sollen Strom sparen . Nachdem kürzlich
bereits gröberen Haushalten , Gaststätten und anderen Betrieben die
Einsparung bestimmter Strommengen zur Pflicht gemacht wurde , hat
der Rcichslastverteilei eine ähnliche Anordnung jetzt auch für die
Friseurbetriebe erlassen . Sie sollen ihren Elektrizitätsverbrauch um
mindestens 20 % senken . Die Untersuchungs - und Beratungsstelle des
Friseurhandwerts wird den Betrieben in Kürze nähere Empfehlungen
zur Stromeinsparung geben . Da der meiste Strom von den Haar¬
trockenhauben verbraucht wird , während Dauerwellavvaratc , Haar¬
schneidemaschinen , elektrische Seihwasserspeicher usw . nur wenig brau¬
chen , sollen die Betriebe vor allem die Trockenzeit des Haares über¬
wachen , möglichst kein Fixakiv und keine Schleier zum Legen der
Frisur verwenden und die Trockenhauben nur auf mittlere Heizwärme
stellen .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Auf einem Bahnsteig in Erfurt
hatte ein Reisender , in Erwartung des Zuges , seinen Handkoffer ab¬
gestellt und für kurze Zeit aus dem Auge gelassen . Ein Ausländer
(Franzose ) stahl den Koffer , erbrach ihn und eignete sich von dem
Inhalt Sachen an . Der Dieb , der später ohne gültige Fahrkarte im
Zug angetroffen wurde , wurde zu einer Gefängnisstrafe von sechs
Monaten verurteilt .

— Zu dem Thema Elektro -Jnstanbsetzunn ohne besondere Zu -
lasiung wird uns von zuständiger Seite mitgeteilt , dah diejenigen ,
welche sich in abhängiger Stellung befinden und Reparaturen aus¬
fuhren wollen , hierzu die Genehmigung des Elektrizitätswerkes Wies¬
baden besitzen und sich in die Jnnungsliste eintragen lassen müssen ,
wie es die Bestimmung für einen Revaraturbedarf vorschreibt .

Nus Gau und . Provinz

X Merenbera , 20 . Mai . Die Eheleute Landwirt Phil . Ludw .
Willig und Frau Karoline geb . Theis feierten in Rüstigkeit
die eiserne Hochzeit . 65 Jahre ist das Paar verheiratet . Die
Jnbilare sind 89 bzw . 86 Jahre alt .

= Kassel , 22 . Mai . In den Morgenstunden des 18 . Mai kam cs
Mischen einem im Grünen Weg wohnenden Ehepaar zu Tätlichkeiten .
Dabei erschlug die Frau ihren fast zehn Jahre älteren Mann an¬

geblich mit einem Bügeleisen . Sie will die Tat aus Eifer¬
sucht begangen haben . Die Eheleute lebten schon seit längerer Zeit in

Unfrieden . Zur einwandfreien Feststellung der Todesursache wurde
die Obduktion der Leiche angeordnet . Die Frau wurde festgenommen .

= Neustadt e . d . Weinftrohe . 22 . Mai . Durch den verbrecherischen
Leichtsinn eines 18jährigen Burschen kam ein siebenjähriges Kind
ums Leben . Der Jugendliche hatte mit dem Auto seines Arbeitgebers
eine Schwarzfahrt gemacht und überfuhr in Lambrecht durch
seine mangelhafte Fahrtechnik das kleine Mädchen tödlich . Der Bursche
wurde verhaftet .
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Kameradschaft der Achse

Die Kampfgemeinschaft der Achse ,

die sich so oft in tatkräftigem Ein¬

satz bewährte , findet ihren sinn¬

bildlichen Ausdruck durch den

Flaggenmast eines Feldflugplatzes

auf unserem Bild , von dem herab

die deutsche und die italienische

Flagge gemeinsam flattern , wäh¬

rend eine He 111 ihre brausen¬

den Kreise darüber zieht .

Foto : Hcinkcl -Presscdicnst

Stube dreizehn ! Die macht ihren Führern öfters Kummer , — kann
sie doch selbst nach dem „ Zapfen " noch keine Ruhe finden . Aber dem
Lagermannschaftsführer und seinen Helfern wird cs schon gelingen ,
auch diese Stube mäuschenstill zu machen , wenn ^die Fanfare zur
Nachtruhe gerufen hat . Und Nachtruhe mutz sein ! In den bequemen
Betten sollen sich die Jungen gesund schlafen , während die würzige
Nachtlust durch weitgeöffneten Fenster streicht .

Mit ihren hesicn -irassautschcn Führern verstehen sich die Jungen
ebenfalls gut . Kurz und gut . das Lager ist ihnen ein zweites Daheim
geworden .

Es ist schon spät , und der Vollmond stellt hoch am Himmel , als
wir das schlafende Haus verlasien Man vermeint , das ruhige Almen
selbst durch die Wände des Hanfes zu hören Mit dem Blick auf den
Rhein , auf die ganze wunderschöne Umgebung des Lagers , nehmen
wir die Eewibheit mit , dab an einem solchen Ort nur Freude . Ge¬
sundheit und Erholung zu Hause sein können , die wir unseren jungen
Gästen herzlich wünschen .

Sport und Spiet

Zwei Freundschaftsspiele
Reichsbahn SG — EvBgg . Eltville
SvEmde . Höchst — AB . 02 Biebrich

Reichsbahn empfängt die tüchtige Eltvillcr Mannschaft . Gegen
die Rheingauer hatten die Hiesigen immer zu kämpfen , und die Gäste
bewährten zuletzt wieder in Schierstein ein beachtliches Können . Nach
der knappen Niederlage -gegen Olympia Frankfurt hoffen die Reichs -
bahner , wieder einmal mit einem Sieg aufzuwarten : sie können auf
einige Urlauber und auch auf neue Gastspieler zurückgreifen , es sollte
also wohl zu einem Erfolg langen , wenn von Anfang an geschlossenes
Zusammenspiel und wünschenswerter Einsatz gezeigt wird .

Biebrich 02 bestreitet das Rückspiel in Höchst , dabei haben die
Blauen eine hohe Niederlage wettzumacheu . Ob dies auf fremdem
Platz gelingt , bleibt fraglich , denn die Höchster erwiesen sich recht
spielstark . Immerhin wird bei normaler Form Biebrichs der Kampf
doch wesentlich ausgeglichener und das Ende knapper sein . Die Gäste
kommen mit größtenteils bewährter Aufstellung , sic haben wieder
Bausch im Tor und im Mittellauf Steinebad ). Der Sturm , insbeson¬
dere der linke Angriffsflügel Beisiegel — de Vries , müßte für einige
Gegentreffer gut sein .

Rhein - Main - Kriegs - Erinnernngspreis
FSB . Frankfurt — KSE . Wiesbaden
SB . 98 Darmstadt — Kickers Offenbach
Union Niederrad — Eintracht Frankfurt

In die Runden um den neuen Rhcin -Main -Prcis , der am Dor¬
sonntag startete , greift nunmehr auch die KSG . ein . Sic findet da¬
bei gleich eine sehr schwierige Aufgabe , denn in Bornheim pflegen
die Punkte hoch zu hängen . Gerade auf eigenem Platz sind die Blau -
schwarzen besonders gefährlich . Daß sie am Vorsonntag bei Opel
Rüsselsheim 2 :0 unterlagen , darf nicht als Maßstab genommen wer¬
den , im Gegenteil werden fte um so mehr auf Gewinn ausgehen .
Andererseits aber sind die Gelben zur Zeit schön in Fahrt , das er¬
wiesen sie mit dem Bombensieg über Bürstadt . Sie kommen diesmal
voraussichtlich wieder mit der gleichen , gut bewährten Aufstellung ,
außerdem ist noch Behrens verfügbar . Klappt es im Angriff wie vor
acht Tagen , so haben auch die Frankfurter schon eine Nuß zu knacke :^,
und in dem zu erwartenden rassigen Kampf werden die Wiesbadener
Farben ehrenvoll vertreten sein .

In den beiden anderen Spielen möchte man cs wohl eher mit

den Gästen halten . Trotz des letzten Sieges in Niederrad sollte
Darmstadt auch zu Hause die Überlegenheit des Gaumeisters anerken¬

nen müssen , und die Eintracht ist svieltechnisch auch heute noch wobt

der Union oorztiziehen .
Fortsetzung bet Aussticgskämvse

BsR . Bürstadt — Reichsbahn Mainz 05
LSB . Gießen — BfB . Ossenbach
TSE . Urberach — TSB . 60 Hanau

Mit besonderer Spannung wird KSE . Wiesbaden als Tabellen¬

führer bet Gruppe I den Kampf in Bürstadt verfolgen . Am ge¬

legensten tarne den Gelben natürlich eine Mainzer Niederlage , dann

hätten sie bei einem Unentschieden im letzten Spiel in Mainz den

Gruppensieg sicher und selbst im Fall einer Schlappe würde vielleicht

schon das bessere Torverhältnis genügen . Es fragt sich , wie die Sür =

stadtcr ihre hohe Niederlage überwunden haben : freilid ) scheint auch

Mainz 05 mit der Aufstellung zu laborieren , die 05er verloren letzt
ein Wochentagsspiel gegen den Ortsrivalen TB . 1817 hoch mit 6 :2 .
Der Ausgang in Bürstadt ist also vollkommen offen . — In Gruppe II
wären bei einem Sieg der gastgebenden Flieger in Gießen alle drei

Bewerber punktgleich . Die Svielstärkc dürfte hier ganz ausgeglichen

sein — Der Sieger von Gruppe III ist mit VfL . Rödelheim schon
ermittelt . Dem noch ausstehenden Treffen kommt hier keine Bedeu¬

tung mehr zu .

Eolfwcktspiele um den großen Pleß -Pokal

Am Sonntag werden auf allen deutschen Golfplätzen wieder die

Spiele um den großen Pleß -Pokal durchgeführt , an denen sich sämtliche
Golfer Deutschlands gleichzeitig beteiligen tijnnen . Gewinner des

Pokals ist der Spieler ( ober Spielerin ) , der int Verhältnis zur Stan -

dardtunde des betreffenden Platzes die nichtigste Runde gespielt hat .
Auf dem Golfplatz am Ebausicehaus werden die Spiele am Sonntag «

vor - und -nachmittag dutchgefühtt .

Neues aus aller Welt

Mississippi droht alle Dämme fortzureihen . — 12 000 Quadratkilometer
stehen unter Wasser . — Bereits rund 100 000 Obdachlose .

Stockholm , 22 . Mai . Die Überschwemmungskatastrophe im amerika¬

nischen Mittclwestcn nimmt , nach einer Meldung in „ Nya Dagligt
Allehanda " aus Ehikago . immer größeren Umfang an . Die Fluten
bet über die Ufer getretenen und immer mehr anschwellenden Flüsse
haben ein riesiges Dreieck überschwemmt , das durch die Staaten
Indiana , Illinois , Misiouri , Kansas und Oklahoma gebildet wird .
Bis 100 000 Menschen sind obdachlos . Der Schaden ist noch nicht zu
übersehen . _ „

Am größten ist die Gefahr zwischen den Städten Saint Louis und
Gap Eirardcau , wo bet Mississippi alle Dämme wegzurcihcn droht .
UP . meldet , daß etwa 12 000 Qudratkilometer unter Wasser stehen .
2500 Soldaten sind dabei , die Dämme des Mississippi südlich von
Saint Louis zu octstärken . Bei dem Ort Saint Charles sind die

Fluten des Missouri 10 Meter hoch gestiegen . Die Wassermenge nimmt

noch immer schneller zu . Wie gemeldet wirb , sollen über 15 000 zivile
Verteidigungsarbeiter eingesetzt werden , um die Flut zu betämpTcn ;
Tausende anderer seien in Alarmbereitschaft , um notfalls cinzu -

greifen .

Der älteste Fisch der Welt befindet sich im Naturwissenschaftlichen
Museum von Sidney . Es sind fossile Überreste eines Fisches , die vor

Jahren an der australischen Küste zutage gefördert wurden . Die Ge¬

lehrten schätzest das Alter dieses Fisches auf rund zehn Millionen

Jahre .

« Oer Hochtourist
"

Unbeschwert -heiterer Lustspielfilm der Bavaria im Ufa -Palast
Wenn alles so lustig und komisch und echt ( menschliche Ansichten

und Grenzen haben sich zwar in den letzten Jahrzehnten , Gottlob , ge¬
weitet ) im Spiel daherkommt wie in dem Drehbuch von Joe Stöckel

(der auch die künstlerische Oberleitung hat ) und L . Schmid -
W i l d y , nach Motiven des gleichnamigen Bühnenstücks von Curt
Kraatz ujib Map Neal bearbeitet , dann lasten wir uns gern für ein
paar Stunden entspannen und erfreuen . Der Seifenfabrikant Lallinger
ist nicht , wie er cs angeblich vorhatte , im Gebirge gewesen , sondern
hat den Fasching in München milgcfeicrt , aber seiner Ehefrau schickt
er die schönsten

"
Briefe mit Schilderungen seiner Hochtouren ( die et

aus einem Buch abschreibt ) , worüber die ganze Familie in Be¬

geisterung gerät und woran die ganze Kleinstadt Anteil nimmt . Nack)
seiner Heimkehr , wie ein Sieger gefeiert und geehrt , nehmen die un¬
liebsamen Überraschungen ihren Lauf . Seine Gattin hat seine „ dich¬
terisch -beschwingten

" Briefe drucken lasten und die beiden Bergsteiger ,
mit denen er angeblich seine ÄIctterpartien unternommen , sogar z«

seinem 50 . Geburtstag eingelaben . Es wird hierauf im Freundes - und

Familienkreise eine gemeinsame Fahrt in die Berge beschlossen . um
den „ kühnen Hochtouristen

" bewundern zu können . Nachdem die ge¬
fährlichen Klippen daheim und die sich daraus ergebenden verfäng¬
lichen Situationen glücklich umschifft sind , wächst die Gefahr nachträg¬
licher Entdeckung des Schwindels , als die Gesellschaft an Ort und
Stelle anlangt , wo Lallinger natürlich unbekannt ist . Die Kompli¬
kationen häufen sich , der Herr Seifenfabrikant zappelt in allen Netzen
böser Zufälle und hängt an vielen Seilen dünner Ausflüchte . Er muß
den kleinen ehelichen Seitensprung teuer bezahlen , — mit Ängsten und
mit Spickgcldern . „ Man " und „ es " treibt ihn nun tatsächlich zum Be¬

steigen der [teilen Ostwand , gute Menschen , die Verständnis und Sinn

für Humor haben , wie z. B . die beiden ihn nun wirklich begleitenden
Bergsteiger , die um die Sache wissen , halten und stützen ihn . — seelisch
und körperlich ! — und fo kommt er aus Dunst und Nebel seiner Lü¬

gerei wirklich zum Gipfel , — in doppeltem Sinne , — und ist reha -

Joc Stöckel spielt in herzerfrischender Natürlichkeit den frag¬
würdigen Hochtouristen . Ohne Übertreibung oder Verkrampfung köst¬

lich und sparsam in der Mimik und fein in der charakterlichen Nuan¬

cierung stellt er diesen leicht verschrammten Kleinstadtbürger auf die

Beine
'

Die strenge , naiv -stolze und harmlose Ehefrau Johanna wirb

von Trude Hcsterbcrg im klaren , erheiternden Umriß einer ver¬

gangenen Epoche mit Lebendigkeit erfüllt . Die Tochter . Alice , mit dem

Anflug zur Emanzipation ( Alice Treff ) und Lore , der rührende Back¬

fisch der Jahrhundertwende ( Margot H i c 1 s ch e r ) finden über kleine

Lehren in der Liebe ihre entsprechenden Männer . Klcrnstadttypcn

(Josef E i ch b e i m als Professor Huber , Viktor A f r i t s ch als Stuck -

maycr u . a .) , Charakterstudien ( Eugen Rex als Buchhändler Bran¬
de ! die beiden Bergführer Wastl W i11 und Albert I a n s ch c ck z. B .
und Lharlott Säubert , bic als „ Salonbirnbl “ unb anhänglicher
Rest bcs Münchener Faschings burch bic Handlung geistert , geben dem

Film ein nettes , liebenswürdiges Lustspielgesicht . .
Von der Geschicklichkeit unserer Vögel , den „ gefieberten

Baumeister n "
, weiß ein interessanter Kulturfilm in guten Auf¬

nahmen zu erzählen . A . Plüschke .

„ 3n der roten Hölle
"

Ein italienischer Film mit Conchita Montes im Apollo -Theater

Der neue Film ber Bassoli -Probuktion in Rom „ In bet roten

Hölle " gibt einen padenben Ausschnitt aus dem spanischen Bürger¬
krieg wteber , den bie Moskauer Saiblinge entfesselten , um mit Auf¬
ruhr , Morb unb Zerstörung bie weltrcnolutionärcn Ziele des Bolsche¬
wismus in einem friedlichen Lande burchzusetzen . Die sich entwickelnden
Kämpfe zwischen Falangisten unb Rotarmisten haben Mabrid unb
unb seine nähere Umgebung zum Schauplatz einer fcssclnbcn Hanb -

lung , in dessen Mittelpunkt sich ein durch bie Zuspitzung der Lage
getrenntes Liebespaar befindet , das kurz vor der Hochzeit steht .
Während Alfredo auf Seiten Francos kämpft , befindet sich Carmen ,
seine Braut , noch in Madrid , wo sie inmitten der Verräter im Ge¬
heimen für die nationalen Truppen tätig ist . Noch einmal finden die
beiden über bie Trümmer bes Kampffelbes zueinander , um wichtige
Nachrichten auszutauschen , bann aber wirb ber Echeimsenber , für ben
die todesmutige spanische Nationalistin arbeitet , entdeckt . Während
Carmen ihr Leben hingibt für bie nationale Ausgabe , die sie bis zum
Letzten erfüllt , fällt Alfredo im Kampf für die Freiheit bes Vatcr -
lanbes . Das stille Hclbentum ber Kämpfer unb ihre opferbereite
Hingabe finben noch im Tobe Verklärung burch ben unerschütterlichen
Glauben an ben Steg , Unter ber Regie Edgar Nevilles , ber auch bas
Textbuch schrieb , [inb bie Episvben in straffer Hanblung zusammen¬
gefaßt . Die Kamera bannte einbrudsftarle Szenen unb fesselnde Einzel¬
bilder . Von den Darstellern interefiiert besonders das Spiel der [pa¬
nischen Schauspielerin Lhonchita Montes als Carmen . Sie
hat den Bürgerkrieg selbst in Madrid miterlebt unb brachte baher
für ihr von innerer Anteilnahme beseeltes Spiel , dem in ber beutschen
Fassung bie Stimme ber Viktoria von Ballasko lebensnahen Aus¬
druck gibt , neben ihren hervorragenden künstlerischen Qualitäten
auch die fachlichcKenntnis der inneren Zusammenhänge mit . Ihr Part¬
ner Fosco Giachetti (mit der Stimme Walther Süßengutßs )
ist eine schöne männliche Erscheinung voll leidenschaftlicher Anteil¬
nahme und überzeugendem Ausdruck in Haltung und Spie ! . Auch die
übrigen Darsteller fesselten so stark , daß man völlig im Banne bcs
Geschehens bleibt Fritz Günther
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Der Sonntaff
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Der Korse und die Wienerin I ERZÄHLUNG VON EDUARD FRANZ

Der 21 . Mai des Jahres 1809 war ein schwarzer lag für
Napoleon I . und seine Grenadiere . Er verlor die Schlacht bei Aspern .

Napoleon hatte , selbst in verzweifelter Stimmung , den Befehl
zum Rückzug erteilt . In regellosen Hausen folgten die abgekämpften
Grenadiere dem Kaiser über die Donau , die durch eine von Pionieren
ausgestellte Notbrücke übersetzt wurde . Schon hatte die Leibgarde Bo¬
napartes , die den Rückzug sicherte , die Brücke erreicht , als sie plötzlich
eine Reitergestalt aus der Richtung der österreichischen Schwarmlinie
in voller Karriere herankommcn sah . Ein weißes Tuch flatterte in der
Rechten des Reiters , ein Zeichen , daß er in friedlicher Absicht kam .

„Qui vive "
( Wer da ? ) , rief einer der Franzosen , liefe aber im

gleichen Augenblick das Gewehr sinken . Denn wer da vom Pferde
stieg , war kein österreichischer Kürassier , ja überhaupt kein Mann , son¬
dern ein junges Mädchen , dessen langes Haar sich bei dem tollen Ritt
gelöst hatte und jetzt im Winde flatterte .

„Was wünschen Sic hier , Mademoiselle ? " fragte einer der Offi¬
ziere , als er sich von der ersten Überraschung erholt hatte .

„ Ich niöchte Seine Majestät den Kaiser von Frankreich sprechen !"
antwortete das .Mädchen bestimmt . — „Bon "

, erwiderte der Fran¬
zose . „Bitte folgen Sie mir ."

Er geleitete das Mädchen , das fein Pferd am Zügel führte , über
die hölzerne Brücke . Am anderen Ufer angelangt , hiefe er sie auffitzen
und noch ein Stück zu reiten . Kurz darauf erreichten sie eine natürliche
Deckung , eilre Eebüfchreihe in den Donauaucn . dahinter die Mar¬
schälle um Napoleon versammelt waren .

„Sire "
, begann der Offizier , als er vor seinem obersten Kriegs¬

herrn stand . „ Dieses Mädchen kam soeben auf unsere Linie zugeritten
und verlangt Eure Majestät zu sprechen ."

Napoleon Bonaparte hob den Kopf , auf dem der Zweispitz sag , den
der Kaifcr in allen Feldzügen trug . Der verbissene Ecsichtsausdruck
des Meinen Mannes machte einem erstaunten Lächeln Platz . „Was
wünschen Sic . Mademoiselle ? " fragte er , nachdem man ihn mit dem
schönen Mädchen allein gelassen .

„ Majestät "
, begann das schöne junge Wienerkind , „ ich flehe Sie

an , lassen Sic den österreichischen Leutnant von Mallwitz frei , den
Ihre Leute vor zwei Tagen gefangen genommen haben Er ist mein
Verlobter ."

„ Mallwitz ? " sprach der Korse den Namen nach , während er die
Liste der gefangenen Offiziere im Geiste durchging . Napoleon hatte
ein vorzügliches Gedächtnis , und ein Name , den er einmal gehört ,
entfiel ihm niemals wieder . „Diesen Mallwitz haben meine Grena¬
diere als feindlichen Kundschafter gefangen genommen . . ."

„ Lassen Sic ihn frei , Majestät , ich bitte nicht für mich , sondern für

seine todkranke Mutter , die auf dem Sterbebett auf ihren Sohn
wartet !"

„ Aber man macht nicht Gefangene , um sie nachher wieder freizu -
laffcn ; der Leutnant ist ein Spion , und wir müssen ihn danach behan¬
deln . C ' est la guerre , Mademoiselle !"

Das Mädchen bife sich die Lippen blutig . Es schien einen inneren
Kampf mit sich zu führen . Endlich kam cs fast tonlos über die blassen
Lippen : „ Und wenn ich an seiner Stelle hierbliebe . könnten Sie ihn
dann freilassen , Majestät . . .? "

Napoleon , von dem man nicht zu unrecht behauptete , er sei ein
großer Frauenfreund , blickte das Mädchen nachdenklich an . Ihm , dem
Manne vor dem Europa zitterte , hatten schon viele Frauen ihre
Gunst angeboten . Aus Ehrgeiz manche , andere aus Gewinnsucht , we¬
nige nur aus wahrer Liebe . Noch nie aber hatte er eine Frau ge¬
troffen , die bereit war , sich so selbstlos für einen Mann zu opfern , —
jetzt rief der Kaiser seinen Adjutanten . „Holen Sie Leutnant von
Mallwitz , den gefangenen Kundschafter ."

Nach einer Weile kehrte der Adjutant mit einem waffenlosen
Offizier in österreichischer Uniform zurück . Als der Leutnant das
Mädchen an Napoleons Seite erblickte , versuchte er sich von seiner Es¬
korte srcizumachen , woran ihn jedoch die Grenadiere hinderten .

„Monsieur "
, wandte sich Napoleon nun dcm Gefangenen zu .

„ Diese junge Dame hier hat sich für Ihre Freilassung eingesetzt . Be¬
steigen Sie das Pferd , auf dem Sie gekommen ist , und reiten Sie nach
Wien zu ihrer kranken Mutter ."

Das Gesicht des Leutnants verdüsterte sich . „Allein reite ich nicht ,
Majestät !"

„Das sollen Sie auch nicht ; Ihre Verlobte wird Sie selbstverständ¬
lich begleiten . Steigen Sie in den Sattel , Mademoiselle !"

Erstaunt und unendlich beglückt hob der Leutnant seine Braut zu
sich . Mit einem kurzen Dankeswort verneigte er sich vor dem Herr¬
scher , ritt bann , von einigen Grenadieren

"
begleitet , über die bereits

brennende Donaubrückc zurück . Ein weifecs Tuch schwenkend , gab der
Leutnant nun dem Pferd die Sporen , und das Tier setzte sich , als
ahnte es . welchen wertvollen Dienst es leistete , trotz seiner doppelten
Last in Galopp . Bald daraus hatte das Paar die Linie der Lstcr -
rcicher erreicht .

Ehe Napoleon mit seinen Marschällen weiterritt , um aus dem
Bereich des vorrückenden Gegners zu kommenn und einen Platz zu
suchen , wo die über Gebühr beanspruchten Soldaten die Nacht ver¬
bringen konnten , wandte er sich noch an seinen Adjutanten : „Nun
glaube ich selbst an die Duplizität der Ereignisse . Ich bin heute von
Sen Österreichern zweimal besiegt worden : einmal von ihren Waffen ,
und das zweitemal von einer ihren schönen Frauen . . ."

Eine Frau überlegt . . .
VON ECH 1 KRÜGER

Eine Frau überlegt mit fünf Jahren :
„ Wenn ich grafe bin , heirate ich Papa !"

Mit acht Jahren :
„ Ich heirate überhaupt nicht . . Sieben tu ich nur Papa , und den
hat Mama mir ja schon weggeschnappt ."

Mit vierzehn Jabscn :
„ Papa ist goldig , aber geheiratet hätte ich ihn nie !"

Mit zwanzig Jahren :
„ Papa ist der liebenswürdigste Tyrann , den ich kenne , und ich möchte
um Gottes Willen keinen liebenswürdigeren kennen lernen !

Als Verlobte : ,
„ Äcjn Mann kann sich mit Alfred vergleichen — auch nicht Papa !"

Als Verheiratete :
„ Ein paar drollige kleine Schwächen haben Papa und "

Alfred gemein¬
sam . . . ich finde cs reizend !"

Nach einigen Ehejahren :
„ Ich begreife nicht , wieso Papa und Alfred sich in so vielen Dingen
ähnlich sind ! Schliefelich sind sie doch nicht verwandt miteinander !

Nach v i c l c n Ehejahren :
„ Ich glaube , der Unterschied zwischen Mann und Mann ist garnicht
so grafe . . .

“

Die Höflichkeit der Könige
ANEKDOTE VON WALTER SCHAEFER

Vor Ferdinand , König von Österreich , stand Theovhrastus Bomba -
stus von Hohenstein , der berühmte Arzt , den sic Paracelsus nannten .
Den vom Volke Gefeierten zu ehren hatte Ferdinand ihm die Würde
eines Hofarztes anbicten lasten . Wer mochte erwarten , daß Paracel -
fus zaudern würde , ein Amt voll solcher Ehre und ein Leben in
Wohlstand anzutreten ! Der König erwartete also nun Dank und
Treueoersicherung des also Ausgezeichneten . Paracelsus aber sprach :
„ Meine Kunst , Majestät , gehört dem Volke , den Armen zuvörderst .
Drum bitte ich Ew . Majestät um die Gnade , mich nicht halten zu
wollen und mich nfeinen Weg ziehen zu lasten ." _

*

Der König , im ersten Augenblick wohl enttäuscht , erkannte doch
sogleich die Größe der Gesinnung , die in dieser Weigerung des
Paracelsus lag . Sein Blick verriet Bewunderung , et nickt Gewährung ,
und dem Arzte ward ein Abschied zuteil , wie er an diesem Hose selbst
Gefürsteten noch nicht widerfahren war .
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Waagerecht : 1. Urbewohner der Anden , 5 . Nachricht , Anzeige ,
9 . Schlachtort in Böhmen 1745 . 10 . frühere kleine Münze , 11 . Laubbaum .
12 . arabisches Volk , 13 . französische Festung , 14 . französische Provinz¬

stadt . 15 . Brettspiel , 17 . Leuchtstoff , 19 . bolschewistische Stadt , 22 . Aristo¬
kratie , 24 . französische Herrscheranrede , 25 . deutscher Physiker , 26 . Raum ,
27 . Kinderfrau , 28 . Nebenfluß der Donab in der Ostmark . — Senkrecht :
1. Berg in Tirol , 2 . Drama von Ibsen , 3 . und 4 . siehe Anmerkung .
5 . weiblicher Kosename , 6 . siehe Anmerkung , 7 . Eesteinsformation ,
8 . künstliche Wasterhemmung , 16 . Trinkgcfäfe , 17 . Prunkuniform , 18 .

französischer Overnkomvonist , 20 . Hafenstadt in Algerien , 21 . Fisch ,
23 . seemännischer Ausdruck , ( i = i ) .

Anmerkung : 3 . ist ein weltberühmtes Bauwerk des Altertums in
Rom ; 4 . ist ein Teil des Jnnenraums , in dem die Gladiatorenkämvfe
stattfanden , 6 . ist ein römischer Kaiser , der die monumentale Gebäude

errichten liefe .

Auflösung zu Magische Figur in
Winter , 3 . Jnfant , 4 . Stauer , 5 . Seneta ,

Nr . 112 : 1. Gewissen , 2 .
6. Gertraud .

Seilbahiistütze UTr . 4
Ein Roman aus den Bergen von Alexander v,Thayer Nachdr . verb .

30 . Fortsetzung
Warum ich nicht mit Tobias über Hans sprach ? Es war meine

Schuld . Ich wufete , dafe Tobias von jener Stunde an für mich verloren
fein würde , dafe er mich sofort freigeben würde . So sehr liebte er
seinen Bruder , und das wollte ich nicht . Ich schrieb an Hans . Ich
fetzte ihm meine Qual auseinander . Ich bat ihn , mich freizugeben .

Ich mußte Tobias halten . Nicht nur meinetwegen . Die Wilden
und Ungestümen haben cs im Leben tausendmal schwerer als die
Ruhigen und Besonnenen . Hans würde seinen Weg im Leben machen .
Seinen geraden , ehrlichen Weg .

Tobias reiste an jenem Tage , an dem ich an Hans schrieb ab .
Er wurde zu einem Patienten ins Ausland gerufen , einem reichen
Grundbesitzer . Er mufeie seinen Professor begleiten , der nichts ohne
feinen Assistenten tat . Ich zog vom Jagdhaus ins Tal . Damals stand
noch nicht das Hotel „Alvcnrosc " in Weifeenbach . Nur der Gasthof
„ Zum wilden Jäger " hatte damals Zimmer für Sommerfrischler zu
vermieten . Dori wartete ich auf die Antwort von Hans . Ich wufete
er würde selbst kommen . Ich mufete mich mit ihm ja aussprechen .

Es dauerte lange , bis Hans tarn . Ich glaube , er war sich uneins .
Vielleicht hoffte er auch , dafe ich zur Besinnung gekommen wäre ? . . .
Zwei Wochen lang wartete ich . Endlich sagte et sich an .

Er bestellte mich zur Waldpromenade . Er wollte nicht mit mir
im Orte gesehen werden .

„Wir können hier doch nicht in Ruhe sprechen ." sagte er .
Jetzt erst , nach allem , was zwischen mir und Tobias vorgefallcu

war , kam cs mir zum Bewufetsein . wie jung Hans war , . . wie
blutjung !

„ Wit gehen zur Hütte hinauf, " sagte et .
„ Nicht zur Hütte .

" bat ich .
„ Tobias darf nie erfahren , daß wir hier zusammen waren, "

sagte
Sans . „ Hier können wir gesehen werden ."

Ich wufete . daß er nur zu sehr Recht hatte . Wir beide mufeten .
daß Tobias verzichtet hätte . Und Hans wollte diesen Verzicht nicht .
Er wollte !ich selbst opfern . So sehr liebte er Tobias .

Dann stiegen wir in den Dundo -Wald hinaus Wir verbrachten
die Nacht im Jagdhaus . Es wat eine traurige Nacht , eine Nacht
voller Leid .

„ Konnte ich hier sterben,
"

sagte Hans in der Verzweiflung der

Jugend . „ In dieser Nacht . Und in diesem Wald , der das Haus um¬
gibt , begraben werden . . . !“

„Nein , du mußt leben, " flehte ich . „ Um Tobias willen darfst du
es nicht tun .“

Es gäbe einen Weg für uns beide, " jagte er . „ Wir würden sehr
stark dabei . Wir dürfen uns nie , nie mehr sehen ."

„Warum sollen wir aber nicht gute Kameraden bleiben , wie wir
es immer waren, " bat ich .

Aber Hans schüttelte den Kops . „ Unsere Wege müsicn sich trennen .
Tobias soll nie erfahren , welches Osser ich ihm gebracht habe . Schwörst
du mir bas ? Er würde es nie annehmen . Wir alle würden nur un¬
glücklich werden .

"

Ich versprach es ihm bei dem Andenken meiner toten Mutter .
Ich bat ihn , er solle in den Bergen bleiben . Wenn irgendwo zer¬

rissene Herzen geheilt werden , so ist es in den Bergen . Hans aber
wollte nicht . Er hätte gerade Gelegenheit , in ein schwedisches Werk
als Werkstudent einzutreten , auf ein halbes Jahr . Die Gelegenheit
käme ihm wie gerufen . Schon am anderen Morgen wollte er abteifen .

Wir sprachen die ganze Nacht über unser Leben , über Tobias .
Es war ein bitteres Abschiednehmen , ein Abschied für immer . Hans
trieb es aus diesen Stunden der Tränen frühzeitig am Morgen hinaus
in den nebelfeuchten Wald .

Dann reifte ich zurück in die Stadt . Und wartete .
Ich habe Hans nicht mehr gesehen . Und Tobias kam nicht mehr

zu mir zurück . Er schrieb mir viele Wochen später einen nichtssagenden
Brief . Wie man in solchen Fällen eben Briefe schreibt . Von Irrtum und
Verkennung der Gefühle . Von Stimmen , die jäh von Leidenschaft
erweckt und wieder verstummt seien ."

Ilse sah . dafe zwei große Tränen auf Ingeborgs Wangen glänzten .
Sie neigte sich »u ihr hin , sie küfeie sie auf die Augen .

„ Und Sans ? “ fragte sie . „Warum sind Sie nicht zu Hans zurück -
gekehrt ? "

,7Nein, " antwortete Jngeborg fest , „ Hans hätte mir das nicht ver¬
zeihen können . Seine Seele ist viel zu fein . . . zu verwundbar . Nach
dem , was zwischen mir und Tobias war , konnte ich nicht zu Hans zu¬
rück . Ich stürzte mich in den Strudel des Lebens . Damals war der
Tanz gerade im Aufblühen . Ich arbeitete an mir , ich vervollkomm -
nete mich , und ich ging in die Welt hinaus . Ich floh aus den Sergen ,
die mir so viel Leid gebracht ."

Ilse stand jetzt mit klopfendem Herzen vor der Tänzerin .
„ Ich verstehe jetzt vieles , was ich nur geahnt habe, " sagte sie .

„ Ich habe Angst , furchtbare Angst . Sie sind der einzige Mensch , der
helfen kann . Tobias muß erkennen , daß Sans damals nichts Unrechtes
getan hat . Wollen Sie mir helfen ? Sie allein können cs . Sonst fürchte
ich , wird cs ein Unglück geben . Tobias wird glauben , daß Sans ihm
»um zweiten Mal eine Frau fortnimmt , , .*

Die Macht der Schauspielkunst
VON PETER ROBINSON

Drei alte , ausgediente Schauspieler saßen beisammen . Selbstver¬
ständlich schimpften sie über bas heutige Theater , und bann erzählten
sic von den eigenen Leistungen in den Tagen der Vollkraft und des
Glanzes und den wunderbaren Erfolgen vor einem hingerissenen , in
den Sann echtester Darstellung gezwungenen Publikum . O , wie herr¬
lich war das . eine begeisterte Menge erst ehrfürchtig schweigen und
bann am Ende in ungeheuren Jubel ausbrechen zu sehen und , u
hören . Ja , bas hatten sie alle drei oft erlebt .

„Aber ber schönste Triumph " , sagte banach der erste , „ ist cs doch ,
. wenn man in einem Menschen unter der großen Menge eine be¬

sondere Erschütterung bewirkt , wenn er . durch zufällige Umstände zu
einer Person , wie man sie da oben auf der Bühne darstellt , in eine
eigene Beziehung gesetzt , nach und nach von der Macht der Dar¬
stellung überwältigt , den Schein vergißt und das Sviel als wahre ,
ihm allein geltende Wirklichkeit nimmt . Da habe ich einmal etwas
bei einem Gastspiel in Erfurt erlebt . Aber nein — cs kann auch in
Elbing gewesen sein . Oder in Kiel ober Rudolstadt ober anderswo
— daraus kommt cs ja nicht an . Ich hatte in Björnsons „ Falissement

"

den Advokaten Serent gespielt , mit dem gewöhnlichen , mir damals
stets treuen Erfolge . Als ich das Theater octlaffe , erwartet mich ein
aufgeregter Herr und bittet mich , in eine lchon bereit stehende
Eauipage — Autos waren damals noch selten , die Eauioage war vor¬
nehmer . — zu steigen und ihn zu begleiten . Dringend bittet er , be¬
schwörend . Gut , ich folge und befinde mich eine Viertelstunde später
in einer glänzenden Villa , in einem prächtig eingerichteten Herren¬
zimmer . Der Mann mit ber Eauivage ist bet Hausherr . Er stellt sich
mir jetzt als ein bekannter Sankict ber Stabt vor . „Sie haben mich
erschüttert "

, sagt er . „ wie Sie vorhin dem Eroßhänbler liälbeJ38ren
ehrlichen Rat erteilten , wie Sie ihn überzeugten , baß er bie Folgen
seiner wilden Spekulationen auf sich nehmen und wiedergutmachen
müsie -- o , das ging niemanden so viel an wie mich ! Sehen Sie :
dort steht ein Koffer bereit . Heute nacht wollte ich ybreisen . Ich bin
in ähnlicher Lage wie Tiäldc . Die Guthaben meiner Kunden sind
verspekuliert , die Effektendepots heimlich veräußert . Aber niemand
ahnt etwas . Hunderttausend Mark habe ich noch bei mir ; morgen
kann ich über ber Grenze unb bann halb in Sicherheit fein , denn ich
habe schon längst für eine nicht zu ermittelnbc Zufluchtsstätte gesorgt .
Was soll ich nun tun ? Raten Sie mir . roten Sic mit als jener aus¬
gezeichnete Advokat Screni !“ — — Ja , meine Freunde , was habe
ich da getan ? Ich habe noch einmal die Worte meiner großen Szene
mit Tiäldc gesprochen . Der Bankier weinte , fiel mir um den Hals
und sackte feinen Koffer wieder aus . Allerdings gelang es ihm dann
doch nicht wie dem Großhändler Tjäldc , später seine Gläubiger zu be¬
friedigen , denn drei Tage später wurde er verhaftet und bekam drei
Jahre Zuchthaus .

"

„Ihm ist recht geschehen " , sagte ber zweite alte Schauspieler , „Md
Gewalt ber Schauspielkunst hat ben Verbrecher ber oerbienten Strafe
zugeführt . Aber mir ist einmal etwas geschehen , was mich bann mein
weiteres Leben lang hat bedauern lasten , daß ich ein hervorragender
Schauspieler gewesen bin . Die Macht meiner Darstellung kehrte sich
gegen mich selbst durch eine Glanzleistung , für die ich mich noch
heute prügeln möchte . Ich hatte damals ein vorzügliches Engagement
in einer angenehmen Stabt , deren bewunderter Liebling ich war .
Eine junge , sehr wohlhabende Witwe schenkte mir ihre . Zuneigung ;
wir verlobten uns — allerdings heimlich — und in einigen Monaten
sollte die Hochzeit sein . Da mußte ich den Elavigo spielen . O , hätte
ich es doch nicht getan ! Aber ich tat cs und riß hin ; einen Elavigo
habe ich hingelegt , der , sich gewaschen hatte . Das war mein Unglück .
Am Tage danach bekam ich von meiner Braut — zum Verhängnis
gehörte cs auch , daß sic Marie hieß — einen Absagebrief . Meine
Leistung als Elavigo , schrieb sie , wäre überhaupt nicht zu übertreffen
gewesen . Aber gerade das zwinge sie , die Verlobung zu lösen . Dieser
Elavigo , der die unglückliche Marie zu Tode auälte , wäre so echt
dargestellt gewesen , daß unmöglich allein die Begabung des Schau¬
spielers das hätte vollbringen können -- ich wäre eben selber ein
Elavigo . vor dem sie sich hüten müfete . Das war ein Schlag ! Aus war
es mit ber Partie , bie mir ein Leben in Glanz unb Wohlstanb ver¬
bürgt hätten . O , hätte ich nur bas einemal gepatzt unb faumtota
gespielt !"

„ Der Kunst muß man jebes Opfer bringen "
, sagte ber briite alte

Schauspieler . „ Auch ich könnte viel erzählen . Aber nur bies eine ! Ich
habe einmal ben Karl Moor so gespielt , baß bie Taschentücher , bie
nachher im Theater gefunben würben , zusammengenäht für ein Boll¬
segelschiff gereicht hätten . Unb als ich »um Schlüsse mich bereit
erklärte , bem Gllichte mich auszuliefern , ging ein Aufschrei durch das
Theater . „ Dem Manne kann gehoffen werden !" sprach ich . trat ab
-- und da stand hinter der Szene ein Mann , der mich festnahm ."

„Unmöglich !" riefen die beiden andern alten Schauspieler .
„Warum denn ? Es . war . ein Gerichtsvollzieher , bet mich zur

„ Erzwingung bes Offenbarungseides holte ."

Die grofge Zehe

Hellbrück ist leicht verletzt gewesen . Aber jetzt ist ■schon beinah
alles wieder in Ordnung , unb nur dem rechten Sein fehlts noch an
Gelenkigkeit .

„ Pasten Sie mal auf " , fast der Arzt , „ was noch zu tun ist , müsten
Sie selber tun . Jeden Morgen , nach dem Aufstehn , legen Sie sich auf
ben Fußboden , und versuchen , als ob Sie ein Säugling wären , den
rechten großen Zeh in ben Mund zu stecken . Sollen mal sehen , wie
schnell Ihr Bein roicber elastisch unb auf Draht ist ."

Hellbrück — er ist immerhin schon bald vierzig Jahre alt — tut
wie ber Arzt ihm besohlen hat . Morgen für Morgen liegt er vor
seinem Bett , packt den Fuß , zieht ihn »um Kopf , und die Stuben »
genoffen stehen ringsum unb halten sich bie Bäuche vor Lachen .

Ein paar Tage später steht Hellbrück wieder norm Arzt .
„ Na ? " fragt der , „ wie ist es mit bet großen Zeh ? Bekommen Sie

sie — wie bamals vor neununbbteifeig Jahren — wieder in bett
Mund ? "

Hellbrück verzieht ein wenig das Gesicht .
„ Das wohl . Herr Doktor " , sagt er . „ aber sie schmeckt nicht mehr

so gut !"

1 ■ ! ..... - .....
Jngeborg blickte bie Bittenbe ratlos an . mtt den Augen eines

erschrockenen Kindes . . .
„ Ich Ihnen helfen ? Wisten Sie , was Sic von mir verlangen ? Es

kann nicht fein . . unb boch . . . ich muß es wohl tun ."

Sie hob ben Kopf Ilses zu sich unb streichelte ihre Wangen .
„ Ich will es versuchen .

" sagte sie leise . „ Ich will zu ihm hinauf .
„ Was wollen Sie tun . Jngeborg ? "

„ Fragen Sie mich nicht . Ilse . Ich will Ihnen nur sagen , daß die
Zeit Erinnerungen nicht tötet , daß dort oben in ben Sergen bie Glut
nicht stirbt , sonbern sich nur tiefer entzündet ."

„ Ich danke Ihnen , banke Ihnen von ganzem Herzen ." Ilse gab
Jngeborg bie Hanb .

„ Ich will auch mit Hans sprechen, " sagte die Tänzerin . „ Wir müsten
bas tun , was wir hätten vor sechzehn Jahren tun sollen . Vielleicht ist
es noch nicht zu spät . . . "

Eine Stunbe später schon stanb Jngeborg in ber kleinen Gaststube
bes Gasthofes „ Zum wilben Jäger " . Es waren keine Gäste um diese
Zeit in der Stube , Zimmer gab es keine zu vermieten , da sämtliche
Räume bes Gasthauses von ber Souleitung in Anspruch genommen
mürben .

„ Eine Dame wünscht Sie zu sprechen, " hatte ein Geometer Sans
Wunbt gcmelbet .

„ Ich kann nicht , gcrabe heute kann ich nicht, " crmibcric Hans
Wunbt . Aber bet Geometer hatte sich mit einigen Plänen unter dem
Arm bereits aus dem Zimmer gemacht . Sans Wunbt stand noch einige
Zeit nachdenklich am Fenster , dann schritt er hinab in die Gaststube .

„ Jngeborg !"

Er prallte zurück : Jngeborg Katenhotst stand vor ihm .
„Es ist lange her , daß wir uns »um letztenmal gesehen haben, "

sagte sie und reichte ihm die Hand .
Wie kühl sich ihre Hand anfühlt , dachte Hans .
„ Und doch sind wir hier einander so nahe . . ." fuhr die Tänzerin

leise fort .
„ Ich komme sehr selten ins Hotel . Die letzten Wochen brachten ost

mehr Arbeit , als ein einziger Mensch auf si chnehmen kann, " sagte
Hans und bat Jngeborg , Platz zu nehmen .

In den kleinen vergitterten Fenstern der Gaststube , standen SIu -
men , die Sonne fiel auf bas bunte Tischtuch , bas zwischen ihnen lag .

„ Ich habe dich sprechen müsten , Sans, " begann Jngeborg . „Es ist
so vieles ungeklärt . Ich habe heute Ilse gesprochen ."

„Du hast sie gesprochen ? " Sans Wunbt sah sie erstaunt an . „ Unb ? "

„ Sie ist ein tapferes , kluges Mädchen , deine Ilse, " sagte Jngeborg .
„ Und sie hat dich wirklich lieb . . . Ich will nicht , daß sie dasselbe
Schicksal erleidet wie ich . Ich fürchte sehr . , ( Saruafcune folgt )



Budo

;k$tücken.

auch
altes

CS ® '

Danksagung . Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme in Wort und
Schrift , sowie die Blumen - u . Kranz¬
spenden beim Heimgang unserer
lieben Mutter , Frau Paula Henrich ,
sagen wir unseren herzlichsten Dank .

Friedr . Henrich , Sohn , z . Z. im
Osten , Adolf Gilles , Pflegesohn

Wiesbaden , den 22. Mai 1943.

W Danksagung . Für die über -
aus zahlreichen Beweise auf -

’ JK ’ richtiger Teilnahme in Wort
und Schrift zum Heldentod unseres
lieben Sohnes , Bruders und Neffen
Karl Freund , Obergefreiter in einer
Vorausabteilung , sagen wir auf die¬
sem Wege unseren innigsten Dank .

Familie Heinrich Freund .
Seerobenstraße 9

L Rettenmayer
G . m . b . H .

Möbeltransporte

'
Möbellagenmg

Hauptbüro :

Bahnhofstraße 27
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WeiblichWeiblich

Krüger & BrandtNational - Ehepaar fürvon

jetzt

Bedien . .
InKriegsarbeitS 'Männlich peinlich zu mieten gesucht .

gemeinschaft mit

LcAdr . TV.

Heudorf & Steinle

M . Kuppinger

Langgasse 32WOHNUNGSTAUSCH

Ihre Verlobung geben bekannt : Emma
Göbel , Hans RoBmann . W.-Kloppenheim .

gesucht .sofort

VERMIETUNGEN

Biete schöne 5-Z.- W. Darmstadt , Einfam .- Aktentasdie , g . erh

Klavier und Perser -

KnVerlag

W.-Biebrich .Lage
'Wohnungstausch .

MIETGESUCHE

Juni vonzumMaAdr . TV.

2

einfad )Zimmer ,

Lage , Nähe Hbf .

od . L-Z.-Wohn .2-

Kannst Du Neues nicht erwerben

Dank .
Walter Ernst und Kind

Hahn i . Ts . , den 21. Mai .

Bieteheizung .

Gib auf die Färbe -Regefrt acht !ter ’ Straße 166. W 811 TV.ges ?

Männlich
SEIT 3 5 JAHREN

leicht .2
solid , Besuch. Zoll ,
Hindenburgallee34,2

A 226 TV.ges .
GESCHÄFTSANZEIGEN

KAUFGESUCHE

Damen - Gartenschlauch ,

vor -

(44) g. erh gesucht
W 839 TV

Mädchen für Zimmer
und Service sofort

Zimmer , halbmöbl . ,
mit Heizung , ohnp
Wäsche u . Bedien .

älteres
gesucht .

Zimmer ,
möbliert .
Wäsche

Hausmeisterstelle
gesucht . F 829 TV.

beit , oh .
von bcss .
sauberes ,
Fräulein
L 844 TV.

Schwalbach ,
ruf 213.

Angeb . m . Größen¬
angabe n . E 755
Tagbl .-Verl .________

Werkstatt o . Lager¬
raum zu vermieten
Rheinstr . 66 , 1.

Frauen für alle Arbeiten von 7—14 Uhr
oder 10—16 Uhr sofort gesucht . Mutter
Engel , Wiesbaden , Langgasse 52.

Arbeitskräf te,männl .
u . weiht , auch für
halbe Tage gesucht .
Nero -Quelle , Sedan¬
straße 3 .

Lingohr ,
Tele -

26826,

Stundenfrau 2—3X
wöchentl . vor - od .
nachm . ges . Loreley -
ring 20, Erdg . r .

! Zimmer m. Küche,
möbl . , von jungem
Ehepaar ges . Ang .
B 834 TV.

sof . gesucht . Ang .
T 844 TV .

Biete in Mainz sch .
neuherger . 4-Zim .-
Wohng . m . Mans .,
2. Stock , tn guter

Säuglingspflegerin ,
gebildet , sucht z .
1. 6. oder später
geeign . Wirkungs¬
kreis (keine Ueber -
nahmc von Haus¬
arbeit u . Wäsche ) .
A 431 TV.

Bad
Fern -

Hausmeister in Landhaus bei Wiesbaden
sofort ges . F 845 TV.

im
Dres -
KobL ,
Mün -
dergl .

bei
Flat -

CHEM. PHARM .WERKE

DdULSCHMIIXiAll

Wilfried -Joachim . Die Geburt eines kräf¬
tigen Stammhalters zeigen in dankbarer
Freude an Frau Ria Uhde , geb . Leiden¬
bach . z . Z. Rotes Kreuz . Albert Uhde .
Wiesbaden , 22. Mai 1943.

Wirtschafterin , erfahr . . selbständig , mit
guten Zeugnissen , über 45 Jahre alt ,
in frauenlosen Haushalt ges . A 443 TV.

Tausch Berlin - Wies¬
baden . Suche in nur
gutem ruh . Hause
und Gegend kom¬
fortable 2- Zimmer -
Wohn . mit Zentral¬

möbliert , m . Koch¬
gelegenheit (nicht
Bedingung ) gesucht .
Angebote n . D 838
an Tagbl .-Verl .

Robert Ulrich vom . Berthold Jacoby ,
Wiesbaden , Taunusstr . 9 , Tel . 56446,
23847 , 23848 , 23849, 23880. Spedition ,
Möbeltransport , Lagerhaus .____________

Dauerwellen , Färben , Blondieren . Salon
Klein , Albrechtstraße 23, Ruf 26361.

Gute Unterkunft mit
Verpflegung v . alt . ,
pflegebedürftigen
Mann gesucht . Ang .
M 843 TV.

Lehrmädchen m . gut .
Umgangsformen für
Spez .- Dam .- Friseur -
Geschäft gesucht .
Angebote u . B 842
Tagbl .- Verlag .

Mans .- Zimmer , leer ,
sonnig , groß , zu v
Goebenstr . 4 , 2 r .

Ihre Verlobung geben bekannt : Ria Müller ,
Wiesbaden , Adlerstr . 44 , Adolf Brömer ,
Bau - Ing ., W.- B;ebrich , Nassauer Str . 50 ,
z . Z. im Felde . Im Mai 1943.

Flotte Weißzeusnäherin , evtl , bei Kost u.
Wohnung , sofort ges . Augenheilanstalt .

alles gut erhalten ,
sof . gesucht . Ang .
B 823 TV.

als Beifahrer ge¬
sucht von Wies¬
badener Brotfabrik
G . Pfeiffer . Dotz -
heimer Str . 126.

Bestattungsanstalt Josef Fink , gegründet
1893. Frankenstraße 14. Anruf 22976 .
Erledigung sämtlicher Bestattungsange¬
legenheiten . Überführungen .

Reinhold Werner . Die glückliche Geburt
eines Jungen zeigen in dankbarer Freude
an : Helene Krag , geb . Schmidt , z. Z.
Rotes Kreuz , Karl Krag , W.- Bierstadt ,
Adlerstraße 5.

Lehrling mit guter Schulbildung für mein
Feinkost - und Kolonialwaren -Geschäft
ges . Feinkost -Feickert , Marktplatz 1.

Zimmer , möbl . . für
ält . Herrn in Wies¬
baden , evtl , mit
voller Pension für
sof . gesucht . Ang .
A 434 TV.

Serviererin . flotte ,
gesucht . Cafe Neu -
Wien , Wilhelm -
straße 20.

Suche ein - od . zwei¬
te tti ges möbliertes
Zimmer in der
Nähe Dietenmühle .
für sofort . Angeb .
u . M 831 TV.

sucht . H 844 TV.

2 od . 3 Plüsch - oder
Peddigrohrsessel ,
gut erh . , gesucht .
M 830 TV.

Frauen für alle Arbeiten von 7—14 Uhr
oder 10—16 Uhr sofort ges . „ Mutter
Engel “ , Wiesbaden , Langgasse 52.

gesujkt
QuisTsana ,

• Wie es gemocht wird •
sporsom und richtig I — zeigt

buntes Ffirbebüchlein .
In den Einzelhandelsgeschäften
kostenlos erhältlich oder von uns

WILHELMMAUNS KG.QUEDLINBURG
Aailinferbenlaboken gegr. 1874

Tausche 3- Zimmer -
Wohnung , Part ., a .
Stadt . Krankenhaus
geg . ebensolche im
Stock od . Frontsp .
W 840 TV.

famili en -Villa mit
Garten , Nahe Kur¬
haus , gesucht . —
Wohn , vorhanden .
S 832 TV._________

Theodor
Wagenbau ,

Kleiderschrank und
Kommode , einfad ),
gesucht . F 840 TV.

Witwe , ält . . sucht
bei Frau oder ält .
Ehepaar Zimmer m .
Familienanschluß .
Möbel und Wäsche
vorhanden . Preis¬
angebote u . D 836
Tagbl .- Verlag .

Zimmer , 1 groß . od .
2 kleine . Teer, mit
Kochgelegenheit in
gut . Hause gesucht .

Anzug , Gr . 46/48 . u .
Chaiselonguedecke , j
beid . gut erhalten ,
gesucht . E 818 TV.

Anzug od . Hose mit
Sakko . mittl . Gr .
(48) , H .-Schuhe (42)
all . gut erh . . ges .
T 841 TV .

ges . M 829 TV.

Sportjackett , g . erh . .
Gr . 50 (Körpergr .
1.70) gesucht . An¬
gebote u . S 839 an

3 Büro -Räume in der
Kirchgasse zu ver¬
mieten . Näheres
Tel . 20177.

Buchhalter , mögl .
mit Verwaltungs¬
kenntnissen sofort
gesucht . Augenheil¬
anstalt .

Meine Verlobung mit Fräulein Hildegard
Ursprung , Tochter des verstorbenen
Studienrats Herrn Wilhelm Ursprung
und seiner Frau Betty , geb . Bauer ,
Rüdesheimer Str . 21, zeige ich hierdurch
an : Theo Kroj , Hauptmann u . Komp .-
Chef in einem Gren .- Reg ., Klopstock -
straße 26 , z . Z. im Felde . Wiesbaden ,
den 23. Mai 1943.

Tüchtige Köchin , mehrere Küchen - und
Hausmädchen zum soforigen Eintritt
gesucht . Rhein - Hotel Bellevue , Bad
Honnef - Rhöndorf/Rh .

Wohnungstausch
Mannheim -Wlesbad .
Biete 2l/z - Zimmer -
Wohnung . Loggia ,
Balkon . Baderaum ,
reich ! . Nebengelaß .
1. St . , Sonnenseite .
Suche gleidrw . . a .
größere , Wohn , in
Wiesb . mögt Heiz .
D 835 TV.

Ihre Verlobung geben hiermit bekannt :
Erika Reinhard , Bodenheim , Hermann -
Göring - Str . 25 , Emil Leißler , Obergefr . .
Philippsbergstr . 17/19 . Wiesbaden , den
21. Mai 1943.

Zimmer , möbl . . von
Angestellten (Pro¬
kurist ) i. Wiesbad ..
Vorort od . Rhein¬
gauort sofort ges .
Ang , u A 437 TV.

Stundenhilfe täglich
von 9—14Vt Uhr
gesucht . Schlier ,
Adolfstr . 5.

behaglich
ohne

und Be-

Nr . 118 Seite 7

3 Friseure , tüchtige ,
sofort ges . Merg ,

Ält . Herr od . Dame
i . Hotelbuchhaltung
erfahren , sofort
gesucht . Hotel Zwei
Böcke .

Tauchsieder , elektr . ,
Haa rbrennma sdrine ,
Kochtopf , Warm -
wasserspender ges .

Sitzbadewanne ges .
Kl. Schwalbacher
Str . 14. Wolfert .

Ihre Vermählung «eben bekannt ; Heinz
Relninger , Wiesbaden , Schulgasse 5,
z . Z. Wehrmacht , Maria Reininger , geb .
Britz , Landsweiler -Reden (Saar ) , den
22. Mai 1943.

Frau zum Spülen
gesucht . Gaststätte
. .Rosengärtchen “ ,
Taunusstr . 42 .

Fahrstuhl zu
Kölnischer Hof .

Sommerkleid , eleg .»
»ebr . , aber gut er¬
halt . gesucht . Ang .
L 840 TV.

Bügeleisen , klein ,
elektr . und elektr .
Kochplatte gesucht .
M 818 TV.

Wohnungstausch Frankfurt a . M. Geboten
wird in Ffm .- Sachsenhausen 7 Min . v .
Stadtwald , mod . 4- Zim .- Wohn m . Küche ,
gr . Bad , Mansarde , mit Zentr .- Heizung .
Verlangt wird gleichwertige Wohnung in
Wiesbaden , Stadtrand , Bierstadter Höbe
oder Richtung Sonnenberg , mögl . mit
Heiz , oder Etagenheizung .̂ Angeb . mit
Preis an Wohnungsnachweis Küchle ,
Friedrichstraße 12.

Ihre Verlobung geben bekannt : Elisabeth
Buddewig , Karl Georg , Herrngarten -
straße 17. Wiesbaden , 22. Mai 1943.

Rucksack gesucht .
K 817 TV.

Wohnungstausch Wiesbaden —Bonn . Biete
in Bonn : Herrschaftl . 3- Zim .-Wohn . ,
Hochpart . , abgeschl . . mit Küche . Bad .
gr . Veranda u . Garten , mod . Etag .-Heiz
Miete RM 60 .— . Suche in Wiesbaden
für 1. August abgeschl . 3- Zim .-Wohn .
m . Küche u . Zubehör in guter Lage ;
Miete bis 80 RM . Angeb . A 423 TV.

Zimmer , gr . . leer od .
Mansarde m . elektr .
Licht , Gas u . Ofen
für sofort gesucht .
Angebote u . M 840 -
Tagbl .-Verl . 1

Zimmer , leer , sonn ..
mit Zentralheizung
u . Kochgelegenheit -
gesucht . H 839 TV. 1

Zimmer oder Mans .,
leer , mit Lieht und

Zimmer , einf . möbl . ,
od . beks . Mansarde
mit Kochgelegen -

26/27 , all . gut erh -,
gesucht . F 836 TV.

Ihre Vermählung geben bekannt : Otto
Krause , z. Z. im Osten . Hanni Krause ,
geb . Schmidt . Wiesbaden , Mainzer Str . 17,
den 22. Mai . Trauung : Sonntag , 23. Mai .
14 Uhr . Ringkirche .

Putzfrau , gut emp¬
fohlen . 2X wöchtl .
gesucht , a Vorzu¬
stellen 4n Sonntag
nachmittag Dam -
bachtal 18.

— Mein lieber Enkel , Bruder und
Neffe
Hans Ortseifen

TTffz. der Luftwaffe . Flugzeugführer ,
Träger des Gold . HJ .- Abz .

fand den FUegertod und Ist auf einem
Ehrenfriedhof im Westen beigesetzt
worden . Er bleibt als frohgemuter
23jähriger Mensch in unseren Herzen
unvergessen .

Für die trauernden Hinterbliebenen :
Juliane Ortseifen Wwe . , Wies¬
baden , Herderstraße 9 , Karl Ort¬
seifen , Obergefr . . Familie Heinrich
Rimbach , Wielandstraße 14.

Zimmer , gut möbl . , mögl . mit fl . Wasser ,
von berufstätiger junger Dame zum
15. Juni in ruhigem Hause . Nähe Bahn¬
hof -Südviertel ges . E 828 TV.

Laden mit Wohnung
od . einigen Neben -
räumen v . Damen¬
schneiderin zum
1. 8. od . 1. 9. ges .
D 844 TV .

Junge zum Aus¬
fahren ges . (Rad¬
fahrer ) . Dampf -
Waschanstalt W.
Rund . Wiesbaden .
Riehlstraße 8. —
Telefon 26841

Ihre Vermählung geben bekannt : Karl
Würth , Marine - Art .- Maat , Mölsheim ,
Hauptstr . 37, Herta Würth , geb . Lieser ,
Wiesbaden . Wellritzstr . 35. 22. 5. 1943.

2—2>/i -Zim .-Wohng . ,
Küdie , Abstellraum
u . Keller von Miet¬
bevorrechtigten in
gutem Hause ge¬
sucht . Angeb . u .
D 834 TV.

Herren - Tennishose ,
hell . Ig-, schlanke
Figur , gut erhalt ..
Dam -Tennissdiläg .
u . Kinder -Fahrrad
gesucht . L 809 TV.

Dam .- Kleider . 42/44 .
Schuhe , 35/36 . Kdr .-
Kleider . Sdrahe .

SchöneWohnung , m.,
evtl Garten und
Garage , in näherer
Umgeb . Wiesbaden
von Beamten ges .
Audi Tausch mit
schöner 3-Zimmer -
Wohnnng in 8Wels
(ob . Donau ) mögl .
E 799 TV.

Ihre Vermählung geben bekannt : Ernst
Heckmann , Obergefr . bei der Luftwaffe ,
z . Z. im Felde , Maria Heckmann , geb .
Gutermuth , Wiesbaden , Kleine Schwal -
bacher Str . 14. 22. Mai 1943.

Suche Wiesbad . od .
Umgebung schöne
3 -Z .- Wohn . m . Bad
u . Zubeb . ca . 80.- .
Biete In Leipzig ,
Vorder - Gohlis , sch .
freie Lage , neu her¬
gerichtete 5-Zim .-
Wohn . m Bad . gr .
Diele u . allem Zu¬
behör . monatlich

Luxus Schuhcreme
sparsam verwenden !

Bei Stockschnupfen und ähnlichen Be¬
schwerden hat sich das aus Heilpflan¬
zen hergestellte Klosterfrau - Schnupf¬
pulver seit über hundert Jahren aus¬
gezeichnet bewährt . Es wird hergestellt
von der gleichen Firma , die den Klo¬
sterfrau -Melissengeist erzeugt . Bitte
machen auch Sie einen Versuch I Ori¬
ginaldosen zu 50 Pfg - (Inhalt etwa
5 Gramm ) , monatelang ausreichend ,
erhalt . Sie in Apotheken u . Drogerien .

in Wiesbad . Ang.
E 809 TV . •

Suche 3- Zim .- Wohn .
b . 60 M., kann 2-
u . kl . 3-Z .- Woh . in
Tausch geben . Bes .

i bl . Mietber .-Schein .
I Näheres Eleonoren -
I straße 8 , Vdh . 3 .

2-3 Zimmer , leer
oder möbliert , mit
Küche , sofort oder
zum 1. Juli ge-
suAt . F 807 TV.

110.— , evtl .
Ringtausch
den , Berlin . 1
Köln , Erfurt ,
eben und
Frau Sahn
Zimmermann .

U/s -Zim .- Wohnung ! 2V2- Z.- Wohng . mit brücke , gut erhalt ,
im Stadtteil Wald - | Bad , am Rheinufer "" “

Des älteste Photohaus in Wiesbaden ,
Chr - Tauber , Kirchgasse 20 . gegr . 1884,
ist auch heute bestrebt , die Photofreunde
gewissenhaft und zuverlässig zu be¬
dienen und zu beraten . Alles was Sie
knipsen , entwickelt , kopiert und ver¬
größert auf Agfa - Papiere das älteste
Photohaus Ohr . Tauber , Kirchgasse 20.
Telefon 27717.

Ofen , mögt . Alles¬
brenner gesucht .
Poppe , Nerotal 69 ,
Fernspr . 29204.

Kochplatte , elektr . ,
gesucht . Angebote
M 872 TV.

or Trauer Schwarzfärben . Färberei
Capitain , Chem . Reinigung , Yorckstr .17
Tel . 25186, Taunusstraße 1, Tel . 23480.

schl . Figur gesucht . Gartenbänke gesucht
H 841 TV “ * *"

Biete ZVz- Zimmer -
Wohnung mit Bad
u . Heiz . suche 3-4-
Zim .^Wohnung mit
Bad , Heizung , evtl .
Ofenheizung . Be¬
sichtigung nach 18
Uhr od . nach Ver¬
einbarung . Näheres
Waldstr . 17, 1. N .
Bahnhof Waldstr .

Mit den Angehörigen trauern auch wir
um unseren lieben , unvergeßlichen
Arbeitskameraden -

Betriebsführung und Gefolgschaft
Autohaus Wiesbaden GmbH .
Opelhaus

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , sowie der Kranz - u . Blumen¬
spenden und gegebenen Geleit beim
Heimgang unserer lieben Entschlafenen ,
Frau Lina Ernst , geb . Limbach . sagen
wir hiermit allen unseren herzlichsten

Übergangs - Mantel ,
Größe 44 . und ge¬
brauchte Kellner -

Hausmeister , g. emp¬
fehl . , od . Frau «es .
Wohn , vorhanden .
Ausf .Ang . M842 TV.

Hausmeister - Ehepaar
gesucht , 2 kleine
Zimmer . Küche .
Zentralheizung vor¬
handen . N . Sonnen¬
berger Str . Angeb .
mit Referenzen u .
L 836 TV.

Pensionsleiterin f . Pension ca . 25 Betten ,
durchaus selbständig und erfahren in
der Leitung ähnlicher Betriebe sucht
Jungbrunnen Bad Saarow in Bad Saarow
bei Fürstenwalde/Spree .

Lagerarbeiter sofort
gesucht . Metall¬
warengroßhandlung

Sommerhose , mittl .
Größe , gut erhalt . ,
ges , T 836 TV.

Lage , otane nor . , ' v; nc ____
sudte 3- Zim .-Wohn . R»äi ° . =* ■

ges . D 845 TV.

Zim . , mbl ., zu vm .
Hermgartenstr .4, P .

Zimmer , möbliert ,
zu verm . Blücher -
straße 10, Hth . 3.

Bücher und Kupfer - iSommermantel , gut...... erhalt , Gr . 46 , ge-

Ihre Vermählung geben bekannt : Kurt
Wala , Wiesbaden . Kalser - Frdr .- Rmg 12,
Tilly Walz , geb . Martin . W.- Biebrich ,
Rathausstraße 30. 24. Mai 1943.

Herd gesucht . An w_____ _ ___ ___

y . gbie-V» lagT
, 2? Abendkleid , elegant .

Gartenschirm ges . .
evtl . zu tauschen
gegen schw . guterh .
Herren -Halbschuhe ,
Gr . 42 , schl . Form ,

Wein - oder Lagerkeller sofort zu mieten
ges . Eugen Bier , Immobilien , Friedrich¬
straße 46 , 1. Telefon 27196 .

Kleiner Industriebetrieb am Platze sucht .
sofort oder zum 1. Juni selbst , er - :
fahrene Sekretärin mit Kenntn . in Lohn -
und Buchhaltung (Kontenplan ) sowie
allen vorkommenden Verwaltunesarbeiten
zur Unterstützung des Betriebsführers . ■
Angeb , u . A 418 TV.

Aquarium , gr . , ges .
Blähser , Kaiser -
Friedrich -Ring 57,
Tel . 25221._________

Gartenschlauch , gut
erhalten » K Zoll ,
gesucht . Obstgesch .
Herbst . Moritzstr .8.
Telefon 21621.

Mußt Du Dir das Alte färben /

A
Doch färbe nur , wo s angebracht

Stenotypistin sofort
gesucht . Metall¬
warengroßhandlung
Albert Möller .
Bahnhofstraße 3.

Stenotypistin , zuver¬
lässig , m . kürzerer
Berufstätigkeit od .
Anfängerin für
rechn . Büro gesucht .
M 813 TV.

Haus , 70.— , suche ncuz . 3 Z. Wiesb . . ‘
ges

**
, ev . geg7Zither

Heiz . , Bad , Ealk . od . Veranda . Rehorn,i m
'
tauschen Adr .• • ’ "

Tagbl .-Verl .
'

Gc

Zim ., gut mbl . , frei .
Anz . Sonnt , vorm .
Adolfstr . 10, Part ,

Zim ., möbl . . zu vm .
Herrngartenstr . 16,
1. St . Tel« 28306,

Wohn - Schlafzimmer ,
mbl ., m . fl. Wasser
ab sof . zu verm
Schwalb . Str . 5. 2.

Wohn
*
- u . Schlafzim .

gut möbliert , mit
Zentral . - Heizg . u .
fließ . Wasser in
schön geleg . Villa
zu vermieten . Ang .
B 843 TV.

Behagl . Heim mit
voller Pension im
Kurviertel findet
älterer pens . Be¬
amter als Allein¬
mieter . Angeb . u .
T 826 TV.

Ladentheke m. Glas¬
aufsatz u . Laden¬
schrank für Textil -
brauche gesucht .
M 832 TV,________

Metronom gesucht
Hainerweg 5 , 1.

Qualitätszirkel käst . ,
klein , v . Techniker
ges . G 844 TV.

Viererzugpeitsdie ge¬
sucht . H 819 TV.

gleiche In Berlin
an . von Möller .
Berlin -Wilmersdorf ,
Wetzlarer Str . 13.

TauscheHausmeister -
Wobn . , 2 Zim . u .
Küche , geg . eine 2-
bis 3- Zim .-Wohng .
M 841 TV.

Frau , bess .. die gute
allgem . Nähkenntn .
im feinen Nähen ,
Stopfen sowie Aus¬
bessern von guter
Wäsche besitzt ,
wöchentl . Donners¬
tag nachm . gesucht .
Eilangeb . u . H 829
Tagblatt -Verlag . __

Stütze , älter , erf . ,
in Privathaushalt ,
ev . für halbe Tage ,
zum 1. Juli ges .
Ang . L 825 TV.

Stütze , ältere Frau
od . Fräulein , vor¬
mittags $u älterer
leidender Dame ge¬
sucht . S 842 TV.

gesucht von Witwe
mit zwei Kindern ,
mögl . mit Bad u .
nur Vorderhaus .
W 838 TV._______

2—3- Zlm .-Wohnung
m. Küche baldigst
ges . G 807 TV.

Albert Möller .
Bahnhofstraße 3.

Lagerarbeiter für so¬
fort von Groß¬
handlung gesucht .
Werderstraße 8,

Hausmeister in Ein -

Hausgehilfin . Frau
oder Mädcnen mit
Kind zum Führen
eines Haushalts
baldigst gesuckt .
E 843 T V.

Hausgehilfin , evtl ,
für halbe Tage ge¬
sucht . Angebote u .
B 830 TV.

Suche 2-Zim .- Wobn . 1
mit Zentralheizung .
Biete in Darmstadt
SVs-Zim .-Wohnung .
H 830 TV._______

Biete schöne sonn .
2- Zim .- Wohn . mit
Küche , Bad , Mans . ,
1 Tr . , Vdh . , LTausch
geg . 3- Zim .- Wohn .
in Wiesbaden oder
Umgeb . M 834 TV.

Biete 2 . Zimmer u .
Küche,Pb ilippsberg -
straße 25. Parterre ,
suche 3—4 Zimmer
u . Küche , evtl . m .
Bad , i . n . g . Hause

2-Zim . -Frontsp .-W.,.
sonn . , in ruh . H . ,

Näh Ringk . , Vdh . ,
im Abschluß , Miete
36.19 Mk . . gegen
•1-Zimmer - Wohnung
im Abschluß , oder
geräumiger Wohn¬
küche , am liebsten
im Stockwerk , von
Herzjleidendem zu
tauschen gesucht
W 842 TV.

41 , alles gut erh . ,
ges . Petri , Mainz .
Parkusstr . 2.

KL Eis - od . Kühl¬
schrank gesucht .
E 842 TV.

Biete abgeschlossene
3räumige , sonnige
Wohng . in Hanau ,
geg . 2—3räum . ab¬
geschl . Wohnung in
Wiesbaden . Will) .
Saarburg , Hanau ,
Freigerichtstr . 63 , 3.

3-Zimmer -Wohnung
mit Mansarde ges . ,
gebot , wird 2-Zim . -
Wohn , mit Mans .,
sonn .Frontsp . , 4. St .
T 842 TV.

Zimmer , ruh . , gut
möbl . , für sofort
gesucht , Bahnhofs¬
nähe bev . Drabolt ,
Hotel Luteenhof .

Zimmer , möbl . . von
ber . Hm . (Dauer¬
mieter ) zum 1. 6.
ges . K 827 TV.

Zimmer , möbl . , evtl
m . Beköstigung , f .
jg . Dame nach
Pfingsten gesucht .
S 838 TV.

Zoll . Schlauchwagen
Gießkanne gesucht .
Müller . Staren -
weg 3.__

Efeuwand , kleinere .
gesucht Gies .

3 Zimmer u . Küche ,
leer od . möbl .. ges .
MietberechtteuDss -
schein vorhanden .
Tel . 21163._________

4-räumige Wohnung
in Wiesbaden oder
Umgeb , von Pens ,
gesucht Angebote
G 842 TV.________

Sucht 4—6- räumige
Wohnung , evtl . m .
Garage , oder Ein¬
familienhaus in
Wiesbaden od . Um¬
gebung zu mieten .
Tauschwohnung in
Essen -Rüttenschied
zur Verfüg . Ang .
A 436 TV.

Klavier , gut erhalt . ,
sof . gesucht . Ang .
E 824 TV.___

Klavier gesucht .
Rupp in Mainz ,
Welschstr . 14.

Koffer - Grammophon
oder Plattensp . mit
od . ohne Tanzplatt ,
gesucht . Reifner ,
Scharnhorststr . 19.

2 Zimmer u. Küche
baldigst gesucht ,
mögl . mit Abschluß .
G 836 TV.________

Wer gibt in Villa
od . Einfamilienhaus
2 leere Zimmer u .
Küche an Ehepaar
ab . Miete bis 70 M.
Angebote u . K 829
Tagbl .- Verl .

defekt ) gesucht .
W 808 TV._______

Teppich , 3X4 m od
2V1X3V1 m . und
Brücke , auch Tee¬
wagen . alles gut
erhalt ., ges . Preis -

Wiesbaden , Rhein -
gauer Str . 26.

Hm .- Fahrradrahmen
od . Fahrrad ges .
Peter Wagner .
Johannisberger Str .
Nr . 9 , Hth , Pack .

Rennrad , gut erhalt .,
wenn möglich mit
Gangschaltung zu
kaufen oder gegen
Leiterwagen zu t .
gesucht . Angebote
T 839 TV.__

Damen -Rad , g. erh .,
gesucht . G 837 TV.

Dam en-Fahrrad ge¬
sucht . E 834 TV.

Anzug , dunkel , gut Kolter , guterh .. ges .
erh ., Gr .1,72. für H 842 TV.

Bett , kompl . . nußb .-
poliert , von Privat
gesucht . K 841 TV.

Küchen - und Wohn -
zink - Mobel nebst
Chaiselongue und

Zimmer , leer , Vdh .
Part . , zu vermiet .
Gncisenaustr . 33 ,
Part . May .__

Zimmer , leer , zum
10. Juni zu verm .
B 844 TV.

Schließfach 221.
Gartenschirm , mögl .

nach Sonnenseite
verstellbar , gesucht .
Vossiek , Steuben -
sfr . 11. Tel . 20571.

Herrschaftl . 3 bis
5-Zim .- Wohn . in
guter Wohnlage in
Wiesbaden od . Um¬
gebung ges . , evtl ,
im Tausch gegen
gleichw . 4 oder
5- Zimmer -Wohn . in
Umgeb . Duisburgs .
T 755 TV.__

Tausche geräumige
4- Zimmer - Wohnung
m . all . Komf . . geg .
gleichwert . 31/r —A-
Zim .-Wohng . Preis
bis 180 Mk . Ang.
E 825 TV.

Buchhaltung . Zur Führung der Buchhal¬
tung der Bezugschein - u . Karten -Abrech¬
nungen und zur Erledigung des Brief¬
wechsels erfahrene Dame oder Herr für
halbe Tage ges . Angeb . an Th . Fritz
Bauer , Feinkost , Moritzstraße 24.

Flotte Fotolaborantin m . Kenntn . in Neg .-
u . Pos .-Ret . , auch Retuscheure außer
dem Hause , stellt sofort ein Foto -
Lückefett , Taunusstraße 6 . « •

Köchenbenutz . suefct
jg . Ehepaar mit
1 kl . Kind in Wies¬
baden . Angebote
an Ruth Weis ,
in Mainz - Kastel ,
Friedensstr . 11.

Zimmer , mbl . . sep ..
von Beamten ges .
G Ml TV.

Hausgehilfin für 3
■Stunden des Tages

gesucht . Die Zeit
nach Übereinkunft .
Wolff , Taunus -
straße 6 , 1._______

Aelt . Frau , tagsüber
für Hausarbeit so¬
fort gesucht Frank -
furter Straße 34.

Küchenfrauen , saub .,

Speiseeis - Behälter ,
Thennos , gesucht .
Luisen -Cafe . Fern -
rnf 24604._________

Stehleiter f . Haush .

Möbel . Herrschaftl .
Herren - und Eß¬
zimmer aus Privat¬
hand gesucht . Ang .
u . M 838 TV.

Speisezimmer sof .
gesucht . S 843 TV.

Eßzimmer - , Sehlaf -
! zimmer - , Küchen -

Einrichtung , mögl .
. neuzeitlich , guterh . ,
> von jungem Ehe -

paar sofort gesucht .
Angebote u. L 828'
Tagbl .-Verl .

।Eßzimmerbüfett , Bad
mit Brikettofen
mod . Puppenwagen
gesucht . Röder ,
Blücherstr . 30, 2.

■Sdilafzim . u . Büfett
■ alles gut erhalten ,
’ %es - F 830 TV-

Hausfrau , rückt ., m .
4jäbr . Jung . , möchte
guten , frauenlosen
Haushalt führen .
Angebote u . K 842
Tagbl .-Verl .___

Fräulein , über 50 .
erfahrene Haus¬
hälterin , sucht Stell ,
in frauen ! . Haus¬
halt , auch Vt Tage .
F 838 TV.________

Hausmeisterstelle
gesucht . Kleine
Wohng . erwünscht .
Näh . Tel . 27444 v
8 bis 11 Uhr .

Hotelfachmann , lang¬
jähr . Ausl .- Praxis ,
in 1. Haus . , Franz . ,
Englisch , gewissen¬
haft , zuverl . , sucht
Vertrauensstelle in
1. Hause - Oberk .
od . Büro - in kl .
Hause beides . Ang .
F 814 TV.___

Verkäufer , tüchtig ,
der Lebensmittel¬
branche sucht sich
ab 1. Juni zu ver¬
ändern . Angebote
G 818 TV.

A 420 TV.__
3- Zlmmer -Wohnung ,
schöne , Parterre ,
gegen gleiche im
Stock zu tauschen .
S 821 TV.

Eisschrank gesucht
Telefon 20504. __

Rollstil rank , gut er¬
halten . u . Herren¬
zimmer gesucht .
G 829 TV._______

Kühlschrank gesucht -
W 788 TV._______

Bücherschrank , mögl .
antik , und Stühle
von ält . Schwester
von Privat ge¬
sucht . Angeb . unt .
A 432 TV.________

Schreibtisch gesucht .
E 830 TV.__

Garten tisch mit 2 b .
3 Stühlen , Holz od .
Eisen , ges . Angeb .
W 825 TV.

1 Zimmer u . Küche
od . 1 gr . Zim . mit
Kochgel . bald ges .
D 832 TV.________

2-Zimmer -Wohnung ,
schöne , abgeschk .
in gut . Hause , ev .
mit Bad u . Heiz ,
gesucht . Teilwohn ,
angenehm . Angeb .
H 808 TV.

Schloß - Restaurant -
Marktstraße .

Frau , saub ., viermal
wöchtl . 3 Std . ges .
Adelheidstr . 83 . 2.

Couch oder Chaise¬
longue . gut erhalt . ,
gesucht , ferner eine
Anzahl Einmach¬
gläser mit Ringen .
A 435 TV._______

Kleiderschrank , 1t*
nußb .-poliert , gut
erh ., ges . Krebs ,
Kais .-Fried .-Rlng76 ,
Tel . 28539.

Stundenfrau oder
Halbtagsmädchen
gesucht . Schüren .
Wallufer Str . 1.

Stundenfrau , zuverl .
c. frauenl . Haush •
wöchtl . 3-5X ges .

Darmstadt , Landgr .-Georg -Str . 64.
Tausche neuherger .:Biete sehr schöne

Windbluse , gut erh -,
ges . , große schmale
Figur , helle Farbe .
A 440 TV.

Herren - Unterwäsche j
und Oberhemden ,
alles gut erhalt .,
gesucht . S 840 TV-

Lederweste o . Leder¬
jacke , Größe 50/52, :
gut erh . gesucht .
Joseph Lupp , W.«
Frauenstein , Dotz -
heimer Str . 40.

Kletterweste , g. erh .
für 13jähr . Mädchen
ges . Adolf Beltz ,
W.- Rambadi .Unter -
gasse 15. ___

2 P. Schuhe , sckwz .
u . weiße , g. e.» Gr .
39, auch Holz ges .
S 836 TV.

Turnschuh , g. e . . Gr .
42, ges . Tel . 23061.

Leder - Handkoffer
! (Kassette o . groß .)

gesucht . E 841 TV.
Koffer , ca . 60 bis

65 lang , gut erh . ,
gesucht , F 843 TV.

Damen -Fahrrad , gut
erhalten , gebraucht ,
gesucht . Preis bis
100 Mk . * 438 TV.

Mädchen - od . Dam .-
Rad gesucht . Adr .
im Tagbl .-Vl. Lo

H.-Fahrrad , gut er¬
halten (auch ohne
Bereifung ) gesucht .
H 833 TV.________

Kinderwagen , nur g.
erhalten , am liebst .
Korbwag . , aus nur

' gutem Hause ge-' sucht . Hofmann ,
Emser Str . 19.

Sportwagen , g. erh . .
ges . Merz . Nero -

, str . 37, b . Christ .
Küchenherd , kt . g.' Backen , und Brot¬
schneidemaschine

Stundenfrau vorm .
3mal 4 Std . wöchtl .
in Privathaushalt
sofort ges . Riedel .
HindenburgaUee 131
1, Stock . ___________

Stundenfrau täglich
v . 8—10 Uhr (auß .
sonntags ) in Ge-
schäftshaush . ges .
Adresse im TagbL -

Tausche große sonn .
4- Zimmer -Wohnung
Hochpart . , gegen 2
kleine od . 5-Zim -
Wohnung . Angebote
H 843 TV.__

Wohn , in Salzburg
gegen Wohnung in
Wiesbad . zu tausch .

Dampfentsaft .- App . ,
Dosenverschlußm .
ges . E 845 TV.

Schreibmaschine ,
erhalten .
G 832 TV.__

Schreibmasch . ,
defekt , oder
Modell gesucht .
F 819 TV._________

Rechenmaschine ges .
Hädecke . Mainz ,
Bahnhofplatz 2, 2

Küche , gut erhalten ,
und Gasbadeofen
oder 2flamm . Gas¬
herd gesucht . Ang .
S 816 TV.________

Sofa , gut erh . , wenn
auch unmodern , ge¬
sucht . G 834 TV.

Für Etagenhaushalt
saubere ehrt Frau
zur Unterstützung
der Hausfrau so¬
fort gesucht . Ang .
A 385 TV.________

Zimmermädchen
(auch Anfängerin )

K
’it . Cordan .
-Hotel , Bahn -

hofstr . 41 , T. 25944 ,
Hausgehilfin , kinder¬
lieb . ges . Häfnpr ,
Gutenbergstr . 2.

Hausgehilfin , saub . .
gesücht , da Haus¬
frau berufstätig .
S 834 TV._________

dienung v . berufs¬
tätiger Dame zum
1. Juni ges . Gelhardt
Hotel Metropole .

Zimmer , möbl . , in
Biebrich gesucht .
D 841 TV.__

Zimmer , möbl . , zum
15. 6 . in Biebrich
mit Pension ohne
Mittagstisch von
kaufm . Angestellt ,
gesucht . Angebote
u . T 830 TV. __

Wohnschlafzimmer ,
sch . mbl . , 1. Etage ,
von älterer Dame
gesucht . Angebote
L 833 TV.

2—3 Zimmer , leer ,
mit Küche von 2
jungen Ehepaaren
(Schwestern ) ges .
K 823 TV.____

2—3-Zim .-Wohnung
m. Küche , evtl . Bad

- für sofort od . spät .
gesucht . Angebote

: M 814 TV.
।3—4-Zim .-Wohnung ,
; evtk in Villa ge¬

sucht . Angebote u .
. W 731 TV.

Arbeitsraum , trock .,
heizbar , elektr . An¬
schluß ’. Preis an geb .
H 813 TV ._______ _

Weinkeller für Faß -
u . Flaschenlagerung

Geigen , Bratschen , Cdli , alte , nament¬
lich Meisterinstrumente gegen bar zu
kaufen gesucht . Musikhans Alfred
Schmid Nackt . . München , Residenz -
straße 7. Telefon 23494. _____________

Zu kaufen oder gegen Matratzen , cut
erhalten . Chaiselongue , Agfa - Cine -Film -
apparat , 16 mm 1:3,5 , Radioapparat
oder Kohlenherd ges . Angeb . u . W 441
an Anadgenfreaz , Mains .

Stiche , insb . Land¬
schaften und Städte
kauft Hans J . v . -
Goetz , Buchhändler
u . Antiquar , Wies¬
baden , neben der
Hauptpost .________

Damen - Pelzmantel ,
Gr . 46/48 , nur best¬
ellt . , nicht schwarz ,
ges . F 837 TV.

Suche zum sofortigen Eintritt für meinen — - -----
Handwerksbetrieb (Zimmerei ) einen 2 m» l . Zimmer m -
Bndihalter (in ) . welcher gewandt IM in
Lohnerrechnung . Buchhaltung , beides
Durchschreibesystem und eile

iren . Näheres

solider Dame ge¬
steht . Angeb . u .
A 399 TV._______

Zimmer m. 2 Betten
(einfach möbliert ) ,
wenn möglich mit
Kochgelegenh . . Ms .
Gärtnerei Becker ,
verL Georg -August -
Str . Telefon 27483

straße gegen 21/$— gelegen , geg . eben -
3-Zimmer - Wohnung I solche oder 3- Zim, -
Angebote u . L 838 < Wohnung in guter
TagbE -Verb T— D,- u -j ' u

Frau für Gartenarbeit einhalbtageweise
ges . Obst - u . Gemüsebau Gärtnerei
A . Nickel , X̂ eorg -August - Str . 21.

Alt . Frau od . Frl . für leichte Versand¬
arbeit ges . Ang . Postfadi 130 Wiesb .

Frau gesucht für 4 Wochen , 2 mal in
der Woche nachmittags für Dame im

Vertretung z. Ser¬
vieren auf 8 Tage
gesucht . Angeb . u .
D 840 TV._______

Frau m . 2j. Mädelch .
(gute Hausfrau ) s .
Stelle als Wirt¬
schafterin in frau¬
enlosen Haushalt .'
S 829 TV. ,

Sch. 2- Zim .- Wohng .
Wellritzstr ., Hths .,
geg . gleichw . Wohn ,
in anderer Lage zu
tauschen . Näheres
Schneider , Luisen - -
straße 19. '

Tausche meine sonn .
2-Zim .- Wohn . geg .
gleiche , auch Haus -
meisterwohn . Ang .;
F 844 TV._________

Tausche m. 2- Zim .- h
Wohn , in Frankfurt
am Main . Nordend ,
gegen eine 2- Zim .-
Wohnung in Wies¬
baden , Mietpreis
52.- . A 282 TV.

Mansarde , leer , mit
Licht sofort ges .
D 843 TV.__

Zimmer , leer , ges .
L 842 IV ,

Zweier Paddelboot
gesucht . M 822 TV.

Paddel - od. Faltboot
auch reparaturbe¬
dürftig , -gesucht .
T 840 TV. x

Handwagen , kl . , ges .
Fr . Herder , Bis-
marckplatz 5 , 1.

Leiterwagen gesucht .
Kästner Taünus -
straße 4.___________

Leiterwagen , kräft . ,
gut erh ., gesucht .
Gg. Krämer , Wage -
mannstr . 23._______

Leiterwagen , mittel¬
groß , gesuchtv Ang .
M 788 TV. .

Kutsdiwagen , gebr .,
gut erb . , Landauer ,
Coup6 ^ Landaulett -
Halbverdeck , Jagd¬
wagen , oh . Motten¬
fraß , gesucht . —

Hausschneiderin ges .
für Neuanfertigung
und Aenderung .
G 833 TV.________

Näherin zum Aus¬
bessern v . Wäsche -
u . Kleidungsstücken
ges . Adr . TV. Mb

Flickerin , In o . auß .
dem Hause gesucht .
Kapellenstr . 57.

1—2 Zimmer leer ,
gesucht . A 442 TV.

Mansardenzimmer ,
groß , leer , mit
Gas u . Kodigeleg .

Ihre Vermählung geben bekannt : Anton
Buß , Feuerw .-Maat bei der Kriegs -
marine , Helga Buß , geb . Pflüger , Waid¬
straße 156, 1. Kirchl . Trauung 14 Uhr ,
Lutherkirche . Wiesbaden , 22. Mai 1941.

Ihre Vermählung geben bekannt : Adolf
Bier , stud . ing . . Oberleutnant in einem
Gren .- Reg . , z . Z . im Osten , Hildegard
Bier , geb . Schmidt , Wiesbaden . Scheffcl -
straße S, den 22. Mai 1943.
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THEATER • KURHAUS VEREINSNACHRICHTEN

Deutsches Theater . So . 23. 5., 13.30
bis nach 21.15 Uhr , a . St . , zum Ge¬
denken an Rich . Wagner (geb . 22. 5. 1813) :
».Der fliegende Holländer “ . Preise A .
Mo. 24. 5. , 18.30 bis etwa 21.30 Uhr ,
A 32 : „ Gudruns Tod “ . Preise C .

Kurhaus Sonntag , 23. Mai , 11.30 Uhr ,
Brunnen - Kolonnade : Konzert . 16 Uhr :
Wiener Bilderbogen . Leitung : Albert
Nocke . 20 Uhr : Ein Abend bei Franz
Lehar . Leitung : Aug . König . Solistin :
Liselotte Jacoby , Sopran . — Montag .
24. Mai , 20 Uhr : Konzert , ausgeführt
vom Musikkorps eines Fliegerhorstes .

KONZERTE

Abendmusik . Sonntag , 23. Mai . 20 Uhr ,
Bergkirche . Chor -" und Sologesänge .
Orgelwerke alter Meister . Eintritt frei .

WIESBADENER VORTRAGSDIENST

Mittwoch , 26. Mai , 20 Uhr , Rheinstr . 63 :
Vortrag der Photograph . Gesellschaft :
„ Reisebilder einer Fahrt nach den kana¬
rischen Inseln “ , Reg .- Rat Hoffmann .

Donnerstag , 27. Mai , 19.30 Uhr , Kurhaus ,
kleiner Saal : Letzte Dichterlesung der
Kurverwaltung : Jakob Schaffner „ Das
Wesen der deutschen Reichsidee “ .

NS.-Gemeinldian Kraft durth Freude

Schnellfördernden Musikunterricht für alle
Instrumente (Kunst - , Haus - u . Volks¬
instrumente ) wird durch erstklassige
Lehrkräfte , gewissenhaft und gründlich
an der Volksmusikschule der NSG .
„Kraft durdi Aoude “ erteilt . Anmel¬
dungen bei Ihrem Betriebsobmann oder
auf der Kreisdienststelle der NSG . ,,K.
d. F .“ , Luisenstraße 41 (Laden ) .

VARIETES

Scala . Groß -Variete , Tel . 25950 .
Täglich , 19.45 Uhr , persönliches Auf¬
treten von Minii Thoma , der beliebten
Rundfunk - und Schallplattensängerin .
Eine Stimme , die jeder kennt . Des
weiteren das Stadtgespräch von Wies¬
baden , Dogrin der Wundethund und
weitere 7 Attraktionen . Sa . u . So .
15.15 Uhr , Fremdenvorstellung . Keine
telefonischen Bestellungen .

LICHTSPIELE

Walhalla -Theater . Film - Varietö
Paula Wessely spielt in dem neuen
Wien - Film „ Späte Liebe “ . Ein Schick¬
sal , von einem Dichter erdacht , von
einem Künstler wie Gust . Ucicky ge¬
staltet , verspricht einen reinen künst¬
lerischen Genuß und ein Erlebnis , das
zu Herzen geht . In der männlichen
Hauptrolle Atilla Hörbiger . Wochen¬
schau , Kulturfilm , Bühnendarbietungen .

Wo . 15, 17.20 , 20 JJhr . So . 13,30 Uhr .
Jugend hat keinen Zutritt .______________

Jfa - Palast . Wilhelmstraße 36 .
spielt in Erstaufführung den Bavaria -
Film : „ Der Hochtourist “ mit Joe
Stöckel , Alice Treff , Trude Hesterberg ,
Charlott Daudert , Margot Hielscher ,
Kurt Müller - Graf , Jaseph Eichheim .
Kulturfilm und Wochenschau . Jugend¬
liche nicht zugelassen . Begimt : §15.30,
17.45 , 20 Uhr . Sonntag Vorverkauf von
11 bis 13 Uhr ._________________________

Thalia -Theater , Kirchgasse 72 .
2. Woche . In Erstaufführung ; „ Tragödie
einer Liebe “ mit Benjamino Gigli , Ruth
Hellberg , Camilla Horn , Herbert Wilk .
Opemmusik von Giacomo Puccini .
Kulturfilm u . Wochenschau . Jugend¬
liche nicht zugelassen . Beginn : Wo.
15.30, 17.45, 20 So . auch 13.30 Uhr .
Keine telefon . Bestellungen . Sonntag
Vorverkauf von 11—13 Uhr ._________

Film -Palast . Schwaiba eher Strö
spielt heute , Samstag , 15.30 , 17.45
und 20.00 Uhr , So . auch 13.15 Uhr .
das Terra -Lustspiel : „ Kleine Mädchen
— große Sorgen “ . Spielleitung B. Bar -
log . In den Hauptrollen : Hannelore
Schroth , Geraldine Katt , Dagny Ser -
vaes , Fritz Odemar , Hermann Braun .
Carsta Löck, Hans Brausewetter . Die
neueste Wochenschau läuft vor dem
Hauptfilm . Jugend hat keinen Zutritt .

Apollo -Theater , Moritzstraße 6.
Heute in Erstaufführung : „ In der
roten Holle “ . Historische Echtheit gibt
diesem Film einen nahezu dokumen¬
tarischen Wert . Ein Film mit Condiita
Montes und Joseo Giachetti , also ein
Erfolgsfilm ersten Ranges . Jugendliche
über 14 Jahre zugelassen . Anfangs¬
zeiten : Wo. 15.30, 17.45, 20.00 Uhr ,
So . ab 13.00 Uhr .______________________

Capitol - Theater am Kurhaus .
Des Erfolges wegen verlängert : „ Ca¬
priccio “ . Ein entzückendes Lustspiel
mit froher Heiterkeit . Mit Lilian Har¬
vey , Viktor Staal , Paul Kemp . Jugend¬
liche nicht zugelassen . Beginn : Wo .
15.30 , 17.45 , 20 Uhr , So . ab 13 Uhr .

Astoria , Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
„ Alles hört auf mein Kommando “ . Die
vielbelachte Filmkomödie mit Adele
Sandrock f , Wolfgang Liebeneiner ,
Marianne Hoppe , Georg Alexander u . a .
bekannten Filmkünstlern . Jugendliche
zugelassen . Die Wochenschau läuft nach
dem Hauptfilm Anfangszeiten : 15.30,
17.45 , 20 Uhr . Sonntag auch 13.30 Uhr .

Taunusbund , Zweigvercin Wiesbaden EV.
(Rhein - u . Taunusklub ) . Samstag , den
29- Mai , 20 Uhr , im Hotel Einhorn ,
Marktstr . 32 : Jahreshauptversammlung .
Tagesordnung gern. § 11 der Satzung .

BAUSPARKASSEN

Wahre Heimat — nur im eigenen Haus .
Gesamtfinanzierung — Steuerbegünsti¬
gung — unkündbare 2. Hypothek — Be¬
ratung — Prospekte — Hausfotos kosten¬
los durch „ Badenia “ - Bausparkasse G .
m. b. H.» Karlsruhe , Karlstr . 67. Schrei¬
ben Sie sofort !

VERSICHERUNGEN

Achtung ! Krankenhaustagegeld ! Für mo¬
natlich RM 1.— erhalten Sie bei Kran¬
kenhausaufenthalt zeitlich unbegrenzt
täglich RM 5.—. Verlangen Sie Ange¬
bot von Vereinigte Krankenversiche -
rungs - A.- G., Wiesbaden , Kranzplatz 1.
Tel . 27882. Leiter ; Freih , v. Massenbach

RM 5000.— fällig bei Tod , spätestens im
65. Lebensjahr kosten monatlich cin -
schließl . Vers .-Steuer bei einem Ein¬
trittsalter von beispielsweise 25 Jahr .
8.95, 30 Jahren 10.45, 35 Jahren 12.60 ,40 J . 15.75, 45 Jahren 20.60, 50 Jahr .
28.60 RM. Höchsteintrittsalter 65 Jahre .
Versicherungsbestand über 3 Milliar¬
den RM. Günstige Tarife für Versiche¬
rungen zwecks späterer Aussteuer der
Tochter od . Berufsausbildung des Soh¬
nes . Wir versichern auch Nichtbeamte .
Anfragen m. Geburtsdatum , Beruf usw .an : Deutsche Beamten -Versicherung .
Öffentlichrechtliche Lebens - u . Rentien -
Versidierungsanstalt . Bez.- Direkt . Aug .
Höngen , Wbn .-Biebrich (Adolfshöhe ) ,
Gotenweg 3. Fernruf 61023. Bitte aus¬
schneiden und aufbewahren !

VERSTEIGERUNGEN

Versteigerung . Am Dienstag , 25. Mai ,15 Uhr , versteigere ich Riehlstraße 20 :
2 Metallbetten mit dreiteiliger Matratze ,
Deckbetten und 4 Kissen , 1 Rundstrick¬
maschine (neu ) , 1 Sofa , 1 Tischgrammo¬
phon mit Platten , 1 Sofa , 1 Bild . Ver¬
steigerung bestimmt . Erfurth , Ober -
gcrichtsvollzieher , Raucnthaler Str . 14.

Versteigerung . Dienstag , 25. , und Mitt¬
woch , 26. Mai . vormittags 9.30 Uhr ,
durchgehend ohne Pause , versteigere ich
in meinen Versteigerungssälen , Wies¬
baden , Luisenstraße 9, antiken holländ .
Porzellanschrank , antik . Dielenschrank ,
eingelegte Barockkommode mit Aufsatz ,
Barock -Kommode , Empiresekretär , Em -
pire -Konsolschrank mit Intarsien , antik .
Tisch , Biedermeier -Kommode , antiker
Kerzenlüster , jap . Schreibtisch , Flügel ,
Wohnzimmer -Einrichtung , Herrenzim¬
mer , Ibett . Schlafzimmer , große Anzahl
Einzelmobiliar , Ständerlampe , Lüster¬
weibchen , Lüster u. Lampen , Gemälde ,
daruner v. Roesler -Chr . Sell , Nipp - u .
Aufstellgegenstände , Kristalle , Porzel¬
lane , gr . Marmorfigur , Kollier mit
4 Brillanten u . 6 Rosen , 1 P. Brillant -
Ohrringe , 2 D .- Ringe m. Brillanten , div .
Schmuckgegenständc , Bronzc -Pendüle m.
Malerei und 2 Kandelaber , chin . Vasen ,
chin . Paravant , Nähmaschine , Vorhänge ,
Portieren , Grammophon . Küchenmöbel ,
Wäschemangeln , Wärmeschrank , Hobel¬
bank mit Werkzeugen , sowie Gebrauchs¬
gegenstände aller Art . Ferner 1 Holz -
Baracke 5,15X2,65 m . Hohe 3,60 m.
freiwillig gegen Barzahlung . Besichti¬
gung : 1 Stunde vor Beginn der Ver¬
steigerung . Julius Jäger , Taxator , beeid ,
und öffentlich bestellter Versteigerer .
Luisenstraße 9, gegr . 1897, T$l. 22448.

GESCHKFTL . EMPFEHLUNGEN

Ich habe meinen Herrnsalon wieder ge¬
öffnet . Clomann -Möhler , Bahnhofsfriseur

Wekola -Leim , der Klebstoff für alle
Zwecke , insbesondere zur Reparatur
von Säcken , Planen , Bindetüchern , Le¬
der , Filzschuhen , sowie allen Stoff¬
arten , denn Sie reparieren jedes Garde¬
robestück garantiert unlöslich u . wasr
serfest . Dosen zu RM 2.30, 3.50 u . 6.20
gegen Nachnahme zuzügl . Porto . Allein¬
hersteller : Weber & Koch. Langen¬
chursdorf/Sa .

Warum husten Sie ? Trinken Sie bei Hei¬
serkeit , Verschleim ., Bronchialkatarrh ,
Asthma , den bewährten Bergona Brust -
und Hustentee . In allen Apotheken
zu haben .

Der lebenswichtige Ergänzungsstoff Vita¬
min B 1, der die Mehl - und Zucker¬
verdauung regeln hilft und die Wider¬
standskräfte des Organismus gegen
Krankheiten stärkt , ist in wirksamer
Menge dem Kleinkind -Hafergrieß Tha -
lysia zugesetzt . Für Säuglinge u . Klein¬
kinder . die über die mütterliche Nah¬
rung feinaus zusätzlicher Aufbaustoffe
bedürfen , ist dieses wertvolle und da¬
bei nicht verdauliche Nährmittel auch
heute noch in ausreichender Menge zu
haben . Wer ihn gut ausquellen läßt ,
reicht länger mit seiner Zuteilung .
Thalysia - Vorverkauf und Beratung :
Reformhaus Robert Meyrer , Wiesbaden ,
Ecke Goldgasse und Grabenstraße .

Nilfisk Staubsauger , Reparatur , Über¬
holen . Ersatzschläuche . E. Goerlz . Frank -
furt a . M., Fichardstr . 12, Tel . 51624 .

Seit 1864 J . u. G. Adrian , Spedition .
Möbeltransoprt , Lagerung . Fernsprech
Sammel -Nr . 59226.

Olympia -Lichtspiele . Bleichstr . 5 IMMOBILIEN
„ Ein ganzer Kerl “ . Jugend !, zugelassen .

Union - Theater . Rheinstraße 47
„ Brüderlein fein “ mit Marthe Harell ,
Hans Holt . Jugendliche ab 14 Jahre
zugelassen .______________________________

Luna -Theater . Schwalbacher Str .
„ Heimkehr “ . Jugend hat Zutritt . Ab
Sonntag „ Der verkaufte Großvater “ .

Park - Lichtspiele . W .-Biebrich .
Heute bis Montag ein Film der Inner¬
lichkeit und des Herzens „ Mädchen in
Not “ . Ein Mädchenschicksal . Der Lebens¬
kampf eines Mädchens um Liebe und
Glück . Jugendliche haben keinen Zu¬
tritt . Beginn : Sa . u . So . 16 u . 20 Uhr .
So . 13 Uhr Jugendvorstellung „ Lach-
programm “ . Lästiges Allerlei .________

S- Kronen - Lichtspiele .Schierstein
„ Der Seniorchef “ .

Römer -Lichtspiele , W .-Dotzheim
„ Einmal der liebe Herrgott sein “ .

ROTES KREUZ

Sonntag , 23. Mai , Bereitschaft (m) Wies¬
baden 1, Antreten 8 Uhr auf Kammer ,
Marktstraße 1/3 . Vollzähl . Erscheinen .

SPORTKALENDER

Fußball . Reichsbahn - SpGem . — SpVg .
Eltville Sonntag , 23. Mai 14.30 Uhr auf
dem Reichsbahnplatz /

Filmtheaterfachmann , sehr erfolgreich , mit
Mi Million bar , sucht Kauf , Pacht oder
Beteiligung . Gegend gleich . Ausfuhr !.
Angebote u . A 335 TV.________________

Etagenvilla mit Komfort - Wohnungen in
Berlin mit freiwerdender Wohnung
gegen Villa in Wiesbaden oder Um¬
kreis von 120 km zu tauschen gesucht -
Walter Hill , Immobil ., Idsteiner Str . 3.
Fernr . 27225.___________________________

Herrschaftliches Mietshaus in guter Lage
Wiesbadens gegen Einfam .-Haus evtl .
Zweifam .-Haus zu tauschen ges . Näh .
Eugen Bier , Immobilien , Friedrichstr . 46 ,
Telefon 27196, _________________________

Hotel - Pension , mögl . mit Garten , von
Fachmann ges . Groß . Anzahlung . Angeb .
u . Kl. 34053 an Ala , Berlin W 35.

Wiesbaden —Taunus .
Familienhaus nahe
Kronberg , m. Heiz . ,
Bad , großer Garten
zu verkauf ., wenn
in Wiesbaden sch
4-Zimmer - Wohnung
mit Bad in Zwei¬
familienhaus . ruh . ,
waldnah geb . wird
Jungcias . Frankfurt ,
Feuerbachstr . 48. ।

GELDVERKEHR

10 000 Mk . erst -
stellig z. 1. 7. von
Privat auszuleihen .
L 843 TV.

UNTERRICHT
Wer erteilt 14jähr .
Mittelschüler Nach¬
hilfe in Mathemat .
Angebote u . M 839
Tagbl .- VcrI .

Italienisch u. Franz , crt . Stud . dell 'Aquila .
Mainzer Str . 9, 2. Bitte vorher schreiben

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN KURHAUSVERKÄUFE

Samstag , 29. Mai , 19.30 Uhr :

Gastspiel der

Mk .

$ 7333 8 Vt /

~ ie6e

Lm

Liegenschaftsamt .

2. Woche .

HEIRATEN

THALIAEichen -Tisch

Lenz , Fresenius¬
str . 9 . Tel . 23897 .

TAUSCHVERKEHR

Hausbesitz ,
ich

passenden
TIERMARKT

Friedrichstraße 20

VERLOREN • GEFUNDEN

VERSCHIEDENES

Adr . TV. Mc

blatt - Verl . JLx

46
koditöpfe .

wird kommen . Bitte
Angeb . u .

M 806 TV.

ELASTOCORN

aus
suche

tauschen
Adr . TV.

nettes
haus -

Herrn
Alters ,

auf
auf
auf

Straßen mit den
den 1. 6. 1943,
Straßen ait den

Biete Hm .- Sommer -
mantcl , Schülerpult
(Eiche ) . Babybade¬

wert
zahlt .

82jähr .
Monat

Pflege ?

Biete gutes Damen¬
rad . Suche Staub¬
sauger oder Gas¬
herd . D 842 TV. bigen gegen

Belohnung
geben , da
Andenken
Gefallenen .
Schaller ,

Spiegel , groß , mit
Konsole 145.- , kl .

wanne ,
erhalten .

Wellensittich , grün ,
Freitag abend ent¬
flogen . Gegen Be¬
lohn . abzug . Moritz -
str . 7, Vdh . 4 Iks .

Wildl .- Schuhe , schw .
Gr . 37, gut erh . ,
geg . guterh . woll .
Strickweste z . tau¬
schen . G 843 TV.

wünscht
Herrn
lernen

Heirat .

Mannheimer Spitz ,
3 Mon . alt , 1Ö0 M .
Hundescherer Brand ,
Kellerstraße 6 .

Straßen mit den Anfangsbuchstaben A—M.
Einwohner , denen bereits Holz aus dem Staatswald

Hohe Belohnung dem Finder meines Bril¬
lantohrringes , große , ovale Form . Abzu -
geben bei Spitz , Seerobenstraße 23 , 1

hohe
abzu¬
liebes
eines

Jackenkleid , hellgrau
(Gr . 42) , gut erh . ,
100 Mk . Bahnhof -
straße 28 , Part .

Hellmundstraße
Seitenbau 1.

Wellensittich , blau ,
entflogen . Gute Be¬
lohnung . Martins -
taler Str . 2.

Jahre , in
Stellung ,

gutes ,
Aussehen ,
schlankes ,

Gasherd 20 Mk . Se-
danstr . 5 , Hth . 2 r .

alles gut
Suche :

Rolle Kautabak ohne
1 Doppelabschnitt ,

Mk .
erb .

Beamtenwitwe Mitte
40, mft eig . Haus

Wer nimmt Bett als
Beiladung mit nach
Frankfurt a . Main ?
L 813 TV.

m. Zub .
Philipps ,

BAUSPARKASSE DER
DEUTSCHEN VOLKSBANKEN

Eintrittspreise : 1.20 bis 4 20.
Vorverkauf ab 24 . Mai .

Kochplatte , elektr . ,
220 Volt , geg . 110
Volt zu tauschen .
Schlichterstraße 16,
1. Stock .

Herr , 49
sicherer
jüngeres ,
gepflegt ,
sucht

W.- Dotzheim für die Haushaltungen der
Anfangsbuchstaben A—M. Am Dienstag ,
um 8.30 Uhr , für die Haushaltungen der
Anfangsbuchstaben N—S.
Für W.-Sonnenberg am Donnerstag , den
8.30 Uhr im Gasthaus „ Zur goldenen

Bierstadter , Fichte - ,
Bingert - , Liebenau -
straße . Bitte geg .
Belohnung abzugeb .
Marweg . Bierstadter
Straße 41 , E.

dehnbare Pflaster¬
binde Elastocorn !

Gleich nach dem
Auflegen läßt der
Schmerz nach . In
wenigen Tagen
kann man die har »
fe Haut ablösen

Wiesbaden , den 19. Mai 1943.
Der Oberbürgermeister

Kirschbaum - Stamm
zu verkaufen bei
Steinmann , Kaiser -
Friedr .- Ring 6,

Tausche mod . gut
erh . reinw . Bade¬
anzug geg . guterh .
Sommerkleid , Gr .42

Wer putzt schnell¬
stens Fenster in
der Nerobergstr . ?
Telefon 20937.

fraulichen Eigensch .
zur Frau . Bildzu¬
schriften (Bild zur .)
mit Näherem unter
A 441 TV.

Vierzigerin , nette ,
gepflegte Erschein . ,
mit g. Einkommen

Wer hilft Hausputz
machen ? Angeb . u .
M 734 TV.

Einige Ztr . Dickwurz
abzugeben . Braun ,
oberh . d. Langen -
beckplatzes .

IRotes Lederetui , In¬
halt Füller , schwz .

' Drehbleistift , silb .
Zigarettenspitze
verloren . Abzugeb .
gegen Belohnung
Hufeland - Sanator . ,
Paulinenstr . 4 .

Nickelschiff , 27 groß ,
gut erh ., 15.- . od .
gegen gut erh . D .-
schuhc , Größe 39.
zu tauschen . Anzu¬
sehen von 12 Uhr
ab . Parkstraße 11,
Parterre .

Tausche guterhaltene
weinr . Dam .- Schuhe
(Pumps ) , Gr . 381/,,
hoh . Absatz , gegen
gleichw . , Gr . 39. in
braun . H 820 TV.

gesund , gut aus¬
sehend und lebens¬
froh , zw . Heirat .
Angebote u . L 841
an Tagbl .-Verl .

Der ehrliche Finder
meines am 9 . Mai
19.30 Parkettloge 3
Ufa - Palast liegen
gebliebenen Knirps
wird gebeten , sel -

Wer näht für be¬
rufstätige Frau in
oder außer dem
Hause ? Angeb . u .
F 813 TV.

Biete guterh . Gas¬
herd mit Backofen ,
suche ebens .Elcktro -

' herd oder Schreib -
: maschine , ev . Wert -

ausgl . Tel . 26401
। oder H 835 TV.

1 Doppelabschnitt
auf den Preis auf

Dame , 44 , ev . , symp .
nette Erschein . , w.
ebens . Herrn in g.
Position zw . Heirat
kennen zu I. Emst -
gem . F 841 TV.

Kaufmann mit gutem
Einkommen u .Woh¬
nung , Junggeselle ,
angenehme Erschei¬
nung , schlank , 1.75
groß , kath . , erfahr ,
hier fremd , sucht

Straßenbahnlinie 8. Ab Sonntag , 23, Mai verkehrt die Straßen¬
bahnlinie 8 (Hauptpost Wiesbaden bis Rheinufer Wiesb .-
Biebrich ) sonntags und werktags in Abständen von
15 Minuten . Alic weiteren Einzelheiten sind aus den an den
Haupthaltestellen angebrachten Fahrplänen ersichtlich .
Wiesbaden , den 20. Mai 1943.

Stadtwerke Wiesbaden , Aktiengesellschaft .

2 Störs , einz ., gut
erh ., geg . 1 gleich¬
wertig ., . 2,20 X 2,50 ,
zu tausch . Kersten ,
Frankfurter Straße
Nr . 85. Nur don¬
nerstags .

Wo. 15.30 , 17.45, 20 Uhr ,
So . auch 13.30 Uhr . '

Keine telefonischen Bestellungen
Sonntag Vorverkauf von 11—13 Uhr

Wiener

Kammer -

Tanzgruppe

Brennholzzuteilung . Für W.- Dotzheim am Dienstag , den
25. 5. 1943, um 8.30 Uhr , im Gasthaus „ Zum Löwen “ in

Kd.-Dreirädch . , lack .
3.- , schw . Hut 12.- ,
kl . Matr . (Roßh .) 8.
Entz . Bluse (44) ,
gut erh . . schweizer
Stick . , geg . guterh .
SommerkI zu t .
Adr . im TV. Lw

3 Doppelabschnitte
1 Doppelabschnitt
1 Doppelabschnitt
1 Doppelabschnitt
1 . Doppelabschnitt

Staubsauger , Pro tos ,
220 Volt für 60 M.
Webergasse 32, 1 1.
Tel . 21922 .

Wellensittich , grau¬
blau , Mittwoch zu¬
geflogen . Abzuhol .
Städt . Krankenhaus
XII Dach .

Wer nimmt
Herrn für
Juni in
8 844 TV.

Welche Schneiderin
nimmt noch Kunden
an Tür Neu und
z. Verändern , auch
Mädchenkleider ?
Angeb . B 838 TV.

Blattpflanze , größere
gesunde , 12<- f steif .
Herrenhut (56) ,
5.- . zu vk . Körner -
straße 3 , 1.

nettes warmherzig .
Mädel , mögl . un¬
abhängig , zw . Ehe .
Bildangeb ., welche
diskret behandelt
und zurückgesandt
werden , unt . F 802
an Tagbl .- Verl .

Patent - Achse mit
Federn u . Rädern
z. Umbau f. Küfer -
od . Handwag . 30.-
Röderstr . 12. 1 r .

Junger Hund , rein¬
rassig , Langhaar¬
dackel od . Draht¬
haarfox gesucht .
Taunusstr . 57, III .

Mehr -
be -

Scidcnmantel , blau -
kariert . gut erhalt . ,
geg . gleichw . Staub¬
mantel zu tauschen .
Daselbst wird eleg .
Kostüm gesucht ,
alles Größe 44.
Adr , im TV. Lp

durch Ehe
Mädel mit

20 g Schnupftabak auf 1 Doppelabschnitt .
Diese Mengen sind Festmengen , die von den KleinverteiL ^rn
(Verkaufsstellen f . Tabakwaren , Gaststätten , Kantinen usw .)
gegen Abtrennung gültiger Kartenabschnitte an jeden Ver¬
braucher abzugeben sind und weder unter - noch über¬
schritten werden dürfen . Zuwiderhandlungen unterliegen der
Verbrauchsregelungs -Strafvcrordnung . Beim Einkauf von
Zigaretten sind nach Möglichkeit leere Packungen abzugeben .
Wiesbaden , 20. Mai 1943.

Der Oberbürgermeister — Wirtschaftsamt .

Papier - u . Schreib¬
warengeschäft , seit
30 Jahren besteh .
(Laden mit 3 Zim . ,
Küche u . Keller ) in
nächster Nähe der
Gewerbeschule in

Kinderschuhe , gut
erh . , Gr . 26. 10.- ,
u . Handstaubsauger
40.- . Montag vor¬
mittag Moritz -
straße 17, 1 r .

Herren -Ring m. gra¬
vierter Platte K. C .
verlor . Da Andenk ,
gegen hohe Belohn
abzugeb . Franken
Straße 2, 2. St .

Sonnenberg wie folgt : 8.30— 11 Uhr für Landwirte , Gärtner
und Betriebe : ab 11 Uhr , für die Haushaltungen der

Neue Kleinverkaufsmengen für Tabakwaren . Der Regierungs¬
präsident — Landeswirtschaftsamt Rhein - Main — hat ange¬
ordnet , daß ab 24. Mai 1943 anstelle der seitherigen Fest¬
mengen folgende Festmengen auf die Abschnitte der Kon¬
trollkarten und Kontrollausweise für den Einkauf von

Heirat . Ich möchte
einem Herrn in
fest . Position , zw .
42 u . 52 Jahr , ein
trautes Heim be¬
reiten . Emsigem .
Angebote u . S 841
an Tagbl .-Verl .

Irisher Setter , rot ,
entlaufen . — Vor
Ankauf wird ge¬
warnt . Gegen Be¬
lohnung abzugeb .

Schalwaage , 10 kg .
mit Gewichten , gut
erh ., geg . ebens .
Federbett bei Wert¬
ausgleich zu tausch ,
gesucht . Adresse im
Tagbl .- Verl . Ln

Bettstelle m . Spr .-
Rahm . 10.- , Spiegel
10.- , Vogelkäfig 1.-
Seerobenstraße 28 ,
Hth . Part , Iks .

■Geschäftsrad , g. erh . ,
mit kl . Vorderrad ,
gegen kl . Damen¬
oder Mädchenrad
zu tauschen . Adr .
im Tagbl .-Vl . Kr

wenig getrag . ,
ständeh . zu
kaufen . 1400
Geil . Zuschr .
u . A 397 TV.

hose , Gr . 50. zu
gesucht .

Spare jetzt
für Dein Eigenheim

Puppenhaus , leer 20,
Tisch ,  nußb . 15,5 elektr . Decken¬
beleuchtung ., email .
15.- , Korbflasche .
20 Ltr . , 2 Gärgl . , J
Korkspfropfen 5.- ,
kl . Aquariumgl . m .
Luftschlauch 2 - , kl .
Ständer f . Pflanze
1.50, Paneelbr . eich .
8.- , Bilden -. , schw .
0,67X0,87 . 3 M.,
Kanonenöfch . 2.- .
Römerberg 27 , 2 r .

Schülerpult , weiß ,
15.- , Mandoline 20.
Fahnenstange , gr . ,
6.- . Sonntag von
9- 12 Uhr Luisen¬
straße 47 , 3 Iks .

Modell -Abendkleid , eleg . , Taft mit Tüll ,
g. erh . , geg . ebens . Pelzkollier od . Pelz¬
capes od . eleg . Wintermantel zu tausch ,
ges . . evtl . Aufzahl . Adr . JV . La

Gartenmöbel , zus .-
klappbar , p0 Mk .
(Bank . Tisch , zwei
Sessel ) , Radioterlc
50 Mk . , ält . runder
Tisch 10.- . Schröter’ Schöne Aussicht 28

Anzug g . erh ., für
14jähr . Jung ., 20.- .
Schwalb .St .42. H .lr .

Gebe Qualitäts -Maßoberhemd od . Nacht¬
hemd Weite 39/40 . gut erhalten , suche
Balkonschirm und einige Balkonmöbel
(Holz ) ; suche Roßhaarbesen und Putz¬
tücher . gebe einf . Leder - Aktenmappe ;
gebe feste braune , guterhaltene Halb¬
schuhe (Bally ) Gr . 40 . suche gleichwert .
Straßenschuhe mit Keilabs . Gr . 40 : -gebe
kleinen Gasbackofen , suche tadelloses
mod . Sommerkleid Gr . 46 . alles gut erh .
T 832 TV .

WALHALLA
Film und Variete

Kreissäge m. Benzin¬
motor u . Zubehör
für 1500 Mk . hat
abzugeben . Adresse
Tagbl .- Verl . Md

Bewerbungen für die Ingenieuroffizier - Laufbahn in der Lu. t-
v affe reichen ihr Gesuch nicht mehr an die ihrem Wohnort
zuständige Annahmestelle für Offizierbewerber der Luftwaffe ,
sondern an die Annahmestelle 5 für Offizierpcwerbci der
Luftwaffe in Blankenburg/Thür . ein . Die bisher emgegangenen
Gesuche werden dieser Annahmeselle zugeleitet . Angehörige
des Geburtsjahrganges 1926 reichen ihr Gesuch sofort ,
spätestens aber bis 30. 6. 1943 ein ; auch Angehörige des Ge¬
burtsjahrganges 1927 können sich bereits bewerben .
Der Reichsminister der Luftfahrt und Oberbefehlshaber der
Luftwaffe , Luftwaffenpersonalamt .

[Seidenkleid , lang .
I bunt . Gr . 44/46 ,

gut erh . , aus gutem
Hause , geg . Garten¬
schirm zu tauschen
Telefon 29110 .

mit Benjamino Gigli , Ruth
Hellberg , Camilla Horn ,
Herbert Wilk
Opernmusik von Puccini .

Kulturfilm — Wochenschau

Jugendliche nicht zugelassen .

Balkonschirm .Dam .-
Fahrradrahmcu
einige kl . Emaile -

Dame , gebildet , ein¬
fach , 40 Jahre , be¬
rufstätig , gesund
und sehr häuslich ,
sucht die Bekannt¬
schaft eines gebild .
Herrn zw . späterer
Heirat . Am liebst ,
möchte ich allein¬
stehendem älteren
Herrn den Lebens¬
abend verschönen .
Zuschr . A 428 TV.

der Wellritzstraße . Kaufstand
wegen Sterbefall

Hasen gegen Jung¬
hennen zu tausch .
Wiegand,Sdilageter -
straße 182. Nähe
Straßenmühle .

Wer kann Auskunft
geben ? Photograph .
Objektiv , gezeichn .
„ Stolze & Stück ,
Hamburg & Sue
Paulo Tip Top -
Heliar . 4 " vorigen
Monat in Schierstein
abhanden gekomm .
Gute Belohn , u .Dis¬
kret . zuges . Bindig ,
Bertramstr . 19.

Wer filiert oder
häkeltSommerhand -
sdrahe ? Garn wird
gestellt . Tel . 28769 .
oder K 843 TV.

Eiskessel für Eis¬
maschine , Kupfer ,
30 Ltr . , 100.- , ev .
tausch geg . H - o .
D .- Fahrrad . Hilges ,
Eckern fördestr . 10.

Biete schönen gut¬
erh . Sommermantel ,
44 , braun - Hänger .
Suche guterhaltenes
Kostüm , grau , braun
oder blau , Gr . 44 .
G 845 TV.

u . Venn . ,
gutsituiert ,
kennen zu
zw . spät .
W 823 TV.

geteilt wurde , oder welche noch Vorräte besitzen , sind
von der Verteilung ausgeschlossen .
Die Zuteilung erfolgt nur an seitherige Käufer von Brenn¬
holz aus dem Stadtwald . Neue Käufer können nicht be¬
rücksichtigt werden . Käufer,die zur Verteilung nicht per¬
sönlich erscheinen können , haben den Beauftragten eine
schriftliche Vollmacht mitzugeben .
Nach § 28 der Anordnung der Reichkstelle für Kohle vom
22. 4. 1941 wird Brennholz ' auf Hausbrand angerechnet .
Den Käufern wird die anzurechnende Menge später durdi
das Städt . Wirtschaftsamt , Abt . Kohle , mitgeteilt .

Tabakwaren abzugeben sind :
20 Zigaretten in? Preise zu 2' '- Rpf
6 Zigaretten im Preise über 2V$ Rpf
3 Zigarren im Preise bis 5 Rpf
2 Zigarren im Preise von 6— 12 Rpf

1*? Zigarre im Preise v . 15—20 Rpf
1 Zigarre im Preise über 20 Rpf
50 g Rauchtabak ohne Rücksicht
5 Doppelabschnitte , 1 Stück = 1
Rücksicht auf das Gewicht auf

Attila Hörbiger
Musik : W. Schmidt -Gentner
Regie : Gustav Ucicky

Ein Frauenschicksal von der unver¬
gleichlichen Paula Wessely gespielt .

Wochenschau , Kulturfilm ,
Bühnendarbietung

Wo . 15, 17.20, 20 Uhr , So . 13.30 Uhr

Jugend hat keinen Zutritt I

Der Finder des kl .
schwz . Dukkoffers .
wird gebeten , den '
darin befindl . Inh .
der für d . Besitzer
äußerst wichtig ist ,

*
im Kofferh . Führer ,
Gr . Burgstr . 10,
abzugebenr - Koffer ,
wie darin befindl . .
Mappe darf als i
Finderi . beh . werd .

Rückgabe geg . Be¬
lohnung an auf -
stehende Adresse .

Die Dame , die am
Dienstag die weiße
Damenstrickjacke
aus der Toilette im
Kurhaus mitgenom¬
men hat , wird ge¬
beten , diese auf
dem Fundbüro ab¬
zugeben . Schreier ,
Taunushelm .

Wir bieten alles ,

was zur sicheren

Finanzierung

eines Eigenheim¬

baues notwendig

ist .

Bausparen ist

^ steuerbegünstigt . .
Rat und Auskunft durch

Wiesbadener Bank

27. 5 . 1943, um
Krone “ in W.-

Biete email . Bade¬
wanne . div .Belcuch -
tungskörper . Suche
Handkoffer , Luft¬
matratze , Rahmen¬
matratze . Irisch !
F 842 TV.

Zeichenbrett 50 , gr .
Etagere 50.- , Gar -
derobenständ . 35.- ,
Bild 30.- . Adelheid -
straße 66 , Part .

Damen -Schreibtisch ,
klein , in Nußb . ,
15 Mk . Kaempfer ,
Lisztstraße 19.

Lederpumps , schwz . ,
mit hohem Absatz .
Größe 5*/f , gegen
ebensolche Sport¬
schuhe zu tauschen .
Angeb . unt . E 835
an Tagbl .- Verl .

Tausche beige Pumps
Gr . 39. gut erh .,
gegen gleichw . br .
od . schwarz - weiße
Schuhe . Fischer ,
Steubenstraße 22 .
Tel . 21595.

Eintagsküken gesucht
Ultz , Wiesbaden ,
Rosenstr . 7.

Goldene Nadel mit
silb . Elefant Nähe
Bahnholz verloren .
Da Andenken geg .
gute Belohnung ab¬
zugeb . Holstinsky .
Kleine Burgstr . 9.
Telefon 26119.

Freisdtwimmerpaß u .
HJ .- Ausweis am
Freitag , 71. 5. 43. ,
in Wiesb . - Schier¬
stein abhanden ge-

Auerhahn , prachtv . .
45.- , gute Bettstelle
25.- guterh . Silber -
led^ rschuhe Nr . 38
15.- zu verk . Adr .
im Tagbl .- Vl. Lg

Polstertür , gebr . ,
2,50X1,40 , 60 Mk .
Tel . 26615, vorm .
10—12 Uhr . I

Tausche Hängematte
gegen Liegestuhl .
Wölfle , Wiesbaden -
Sonnenberg,Weiher -
gartenstraße 6 .

Altholländ . Büfett
(Eiche ) sow . Besen -
(Eck)schrank gegen
ein eisernes Bett
und Kleiderschrank
zu tauschen ge¬
sucht . Adresse im
Tagbl ^-Verlag . Kz

Gartenschirm und
Liegestuhl geg . Eß¬

zimmerlampe (fünf
Schalen ) . B 841 TV.

Biete blaue Pumps
u . schwarze Halb¬
schuhe , Gr . 38Vt ,
g e ., suche gleich¬
wert . Gr . 39, schm .
Form . L 839 TV.

Leder - Schnürstiefel ,
gut erhalt ., Gr . 42.
gegen dunkelgraue
gut erh . Sommer -

Biete guterh . Herr .-
Halbschuhc , Gr . 39
gegen gleichw . hohe
Schuhe oder Zug¬
stiefel , Gr . 40—41,
guterhalt . Damen¬
schuhe , Lackpumps .
Größe 37' /- gegen
gleichwertige 38' '?
bis 39. Michel .
Schulberg 11, P .

K.- Halbschuhe , gu !
erhalt ., Leder . Gr .
29/30 , gegen ebens .
Sommerkleid (42/44)
zu t . Adr . TV. Go

Sudle groß
" Kolter ,

biete gebr . Näh¬
maschine . Rüdes -
heimer Str . 44, 2 r .

Kind .- G.- Überschuhe
Gr . 28, g. erh ., geg .
gleidiw . Kdr .- Halb -
scüeüie , Gr . 26/27 z.
tausch . B 840 TV.

Eisenbett 17 Mk . ,
Spiegel 20 Mk . ,
Trockengestell 3 M.
Rheinstr . 65 , 1.

Tisch , oval , stabil .
20.- , Blumenkrippe
3.- . Rheinstr . 84 ,
3. St . , 11- 15 Uhr .

Biete guterh . Mädch .-
Schulranzen , suche
guterh . Aktenmappe
Telefon 26401 oder
G 835 TV.________

Ledergamaschen , gut
erh . gegen gleichw .
Straßenschuhe , Gr
42, zu tauschen .
Adr . TV. Lz

Biete gut erh . Couch
gegen gutes Radio
E 815 TV.________

Bettumrandung , gut
erhalten . gegen
Damcn -Kostüm u .
Kleid , Gr . 42 , alles
gut erhalten , zu
tauschen . E 833 TV.

Übergard ., mod ., g .
erh ., geg . gleidiw .
Gard , zu t . Paul ,
Westendstr . 36, 1.

^ Fürsorge für das Kind !

Aussteuer - Versicherung für
die Tochter / Sicherstellung
der Berufsausbildung für den
Sohn / Lebensversicherung
zum Schutze der Familie /
Kriegsgefahr ist gegen einen
einmaligen Zuschlag laut An¬
ordnung eingesdilossen . / For¬
dern Sie Angebot ! / Auskunft
erteilt unverbindlich ;

^ - Berlinische - 7

Lebensversicherungs - Gesellschaft

Alte Berlinische von 1836

Versicherungsbest , ca . 1 Milliarde

Filialdirektion Frankfurt a . M.
Hmdenburgplatz 8, Fernruf 31016.

zu verkaufen . Adr .
im Tagbl .- Vl. Gy

Bild , groß (religiös .
Motiv ) , in kostbar .
Rahmen , 200 Mk . ,
Wäschemangel 40.-
Telefon 25726.

Kamera , 13X18 , Ma¬
hagoni , dopp . Ausz .
mit viel . Zubehör ,
50.- u . Netzanode
ohne Röhre 20.- b.
Ruhl , Harting -
straße - 5 , 1 r .

Ei bereite - Mantel ,
mod . Form , Gr . 42 ,

Hermannstr . 9.
Obstkelter , kl . , 20.- ,
3 Ballonfl . 15 u . 20
Ltr . je 2.- , 3 Bd.
Platen „Die neue
Heilmethode “ 20.- .
Nur Sonntag 10- 12
Schierst .Str . 29, P . r

Kinderwagen , guter¬
halten , für 40 Mk .
Friedrichstr . 17, P .
Anzuseh . v . 10 bis
12 u , nach 17 Uhr ,

Kinderzimnierw agen ,
gut erh . , 70.- . An¬
zusehen von 11- 1
Roonstr , 15, V. P.

Wintermantel , grau ,
Gr . 44, gut erhalt . ,
gegen Sommerpelz¬
cape und Sommer¬
kleid , beid . g. erh . ,
zu tauschen ges .
Walramstr . 4 , 2.

Suche woll . Trachten¬
jacke , Gr . 44 , biete
blauen woll . Bade¬
trikot und grünes
Wollstoff kleid für
14- 15jähr . Mädchen ,
ebenfalls gut er¬
halten . Angeb . u .
E 823 TV.

Modellkleid , braun ,
2teil . , gut erhalt . ,
Gr . 46 , reine Wolle ,
100 Mk , Tel . 21163

Sommerkleid , schwz .
(48) , gut erh . , 20.- ,
Kochkiste 10, Rad .-
Trinkbech .20 , Hoch -
freq .- App .35,Bruch¬
binde 5, 2Leuchter 5
Niederwaldstraße 7
Hochp . links .

Ueberg .- Mantel , gut
erh . , kar . , Gr . 44 ,
80 -Mk . W 843 TV.

Eheanbahnung (Institut des Vertrauens ) ,
Frau Schiink , Mainz , Bastion Martin 3 ,
Part . , am Gautor . Telefon 31531 . Vor -
herige Anmeldung erbeten ._____________

'

Suche fiir meine Auftraggeber . Damen
und Herren verschiedenen Alters , so¬
wie Einheiraten gesucht und geboten ,
pass . Ehepartner . Bekannt , vornehm
reelles Eheanbahn .-Institut , Frau Lilly
Rempel , Wiesbaden , Kaiser -Friedrich -
Ring 5, II . Fernruf 23250. Sprcchstd .
in Wiesbaden nur montags , mittwochs
und sonntags 10—12 u . 14— 17 Uhr .
an übrigen Tagen in anderen Groß -
Städten , Postlagernd zwecklos .

Chaiselongue m. Be¬
zug zu tausch , geg .
kompl . Einkochapp .
od . gut erh . Fahr¬
rad . Galileistr . 16.

Gebe gut erhalt , lg .
Stiefel , Gr . 42 , br . .
gegen guterh . Radio .
W 841 TV.

Lederschuhe , braune ,
gut erhalt . , Gr . 37,
schmale Form , geg .
gleichw ., möglichst
Mädchenschuhe , br .
Form zu tauschen
gesucht . Schwarzei ,
eleganter Modellhut
für 42 Mk . zu ver¬
kaufen . Angebote
B 839 TV.__ i

Pumps , schw .-weiß .
gut erh . , fcVt. zu
tauschen geg . eben¬
solche and . Pumps
evtl , auch Sommer¬
schuhe , 6—6' : . Te-
lefon 23864 N.

Biete guterh . schw .
D . - Spangenschuhe ,
Gr . 38*, suche eben¬
solche Chaiselong .-
Decke . Tel . 26401
oder K 835 TV.

Tausche gut erhalt .11
Dam .- Armbanduhr , |
geg . ebens . Herren -
Fahrrad . Wiegand ,
Schlagetcrstr . 182,
Nähe der Straßen -
mühle ._____________ ;

Tausch eschw . gut - '
erh . Pelzmantel . 46,
weite GIocken - Form
gegen guterh . br .
Pelzmantel , Gr . 46
H 768 TV.________

Pelzmantel od . Sil¬
berfuchs , gut erh . , ;
gegen nür eleg . gut
erhaltene Couch zu
tauschen .
Telefon 27770 .

Fuchs , hell , mong ., -
gut erhalten , gegen 1
guterhalt . Damen¬
fahrrad zu tau¬
schen . Adr . i. Tag -

D .- Schuhe , gut erh . ,
Gr . 36—36' /, gegen
ebensolchen Bade¬
anzug zu tauschen
ges . E 844 TV,

Frau , alleinstehend ,
sucht älter . Herrn
kennen zu lernen
zw . späterer Heirat .
W 844 TV.________

Für meine Freundin ,

Salatpflanzen u . alle
Sort . Gemüsepflanz .’ hat abzugeb . Rob .

, Wolf . Gartenbau ,
Wiesbaden - Land 4.

i hinterm Schwarzen -
I berg .

Junge Frau , 35 J . ,
wünscht nett . Mann
kennen zu lernen
zw . spät . Heirat .
Wohnungseinrichtg .
vorhanden . Angeb .
K 833 TV.

s

I
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